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E1nc einmali ge Gelegenheit bietet die 
f I S C H E L GobH / Berlin allen, dJe 

s1ch kurzcn1schlossen f ür ein 
Abonne~ent der ALLES FUR SHARP-C0:-1f>UTER 
entschlc ißc1\ oder sich für den Kauf von 
Litera tur ' madc by FISCHEL~entscheiden : 

Sje erhal t en dann nät'llich als Eci gabc 
Zei tschriften aus vergangenen J ahren 

gratis solange der Vorra t rei cht. 

ent.,,.eder 
3 Hefte (N r.: __ ,_, __ ) aus 1987 

oder 
4 Hefte (Nr . :_,_,_,_) au s 1986 

Ange bo·t 

-A ll es für Sharp -Co•putcr-
Wcr bei der F ischei C•bH,Kai s cr-Fricdrich-Slr.54a , 
!000 ß•rl In 12 <Tel. 03013236029) Or i<ina l Sharp 
Co•pulcr-Hard•arc bestellt . erh ~l t kostenlos 03ch 
telefonische r Absprache Li teratu r <ß üchcr, Ze i t­
schr i ft en> fUr seinen Sharp Co•pulcr dazu. Lassen 
S i e sich diese Gel egenheit nicht entsehcn! 

Ihre i:ischcl CabH 

"j"="~~ !." 9~.~.:.L :. ~LJf'rs+ ~ 
PC-1600 geschrieben haben, schicken 
Sie uns einfach e ine Diskette mit 
demselben. 
Sie el"halten dann eine Gratif ikat ion 
und eine or i ginal SHARP-Olskette 
ZUl"ÜCk. + 

Fisch e /s 015[0 T/-/[H 
· ~····--~ --- ~---~~ ~~--~~ 

Et f r t ut • ic h t t hr , daB Si e Jnt1r11s1 an •t tnt • Jil d h1b1n; 11 l l19t dittt• 1 
l ri ef in For• tin t s 13x 18 c• Abzu qes bei. r 

Sei t ei ne• Jahr bin ich Besitzer des PC 1450 und bi n 
e rfreut, nun e nd lich e i ne Zei tschrift t Ur Sharp 

Taschencomputer beziehen zu können . Leider bekom•t 
•an diese Zeitschrift nich t an J e de• Ki osk. 
So g ib t os sic her vlele Sharp•User. d i e gerne diese 
Zeitschrift lesen wUrden . aber nichts von ihre r Bxistcn z 
wiss en . So wußte auch i ch bls zu• vorigen Monat nich t , 
da 8 es diese Zeltschrl!l gi bt. 

'S ~i:? ,_,,in ;:l~•1o?S 

u~,,~,,,,~, ~~ 

Holnz Hllser 4044 Kaars t. 
Has Anweg l ( E-11IOF 
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"' "' "' „ -„ ~ ... W.t „ • • • „ „ ... „ 
.... "" * 

„ "" • • • ----------„ ... „ ... -... ... „ "' '" --------- "" ... "' „ „ 
"' „ "' ... „ „ .... = """"" ... ... ... ... 

/ 

Bei den SHFIRP-T O\schencomio•..1tern ist es f'ast so wie bei uns Menschen : 
Mal verstehen sie sich - und mal nicht. Zwar 'sprechen ' sie durchweg 
BASIC, jedoch kennt der eine ein paar Begrif'f'e mehr und der andere 
ein paar weniger. Dennoch gibt es ein Niveau, auf' dem sich alle ver­
stehen. Allerdings mUssen sich die Sehwacheren ein bischen M~he geben 
und die StKrkeren eini~e Kompromisse hinnehmen. 
Dies verlangt aber nach eine Flrt .-.. 
Umsetzungstabelle Tür SHARP-P~/s. 

Und da die (auch noch so intelligenten ) Computer ihre Anweisungen 
von uns Menschen erhalten, mtichten wir hiermit einen FI U F R U F nach 
dem Motto starten : Nie programmiere ich ein Programm fur 

einen anderen SHARP-Taschencomputer um? 
Sachdienliche . und vertif'f'entlichun9swurdi9e Hinweise nimmt die FISCHEL 
GmbH , Berlin dankend mit entsprechender Honorierun~C entgegen . 
P.L. FIS HEL GmbH,Berlin 

1 IAIH ALLE IAIHUEHDER 1 
· ~;e schreibe ich Programme auf me i nen Rechner um? 

Steher hobon a uch Sio schon einma l versu c b.t. ein Programm, das bei­
spielsweise . fUr de n PC- 1500 genc h r i cben wurde, tor einen dnderen S HARP 
PC umzuschreiben . 
Meist kommt man bei dieser Arbeit zu einem SASlC- Befehl, -Kommando oder 
- Ausdruck. do!" vom (t!g<H1()1\ Computor 11lcht VöYStAl\•fol'I wird. Entweder 
woil der BASIC- Be.fehl n1cb.t bgkannt ist, oder weil sieh die S yn tax nur 
geringfUgi g vnt e i· s cheidot, a l s o kleine Ändcru r1gcn an der Foru;ulierung 
des Be f e hl vorgenommen werden mUssen. Eine w~i te re Mögl ichkei t beste h t 
darin. nicht vorhbndene Befe h le dur ch kleine Rout i nen z-u erse tzen . 

Be1Gp1el 

PC- 1350 

LPRJllT 0 1" 

CURSOR 10,0 

PC-1500 

SORG• 

CURSOR io 

Brläutcruog 

Bestimmt die momentane Druck­
Gtif tpost tion als Ursprung 

BrGte Schro1bpoG1tion auf dcta 
Display 

Zumei s t kann ein Befehl der n i c ht im :Sefebls vorr·at unseres Computers 
enth4l ten ist, durcb einan. oder die Kombi nat ion mehrerer 4nderGr 
Befeh l e ersetzt werden. Es ko.nn o.bor auch n<::ltig 's ein, ein BASI C- Unter­
programm zu schre~be n, das d en n icht vorha ndenen Befehl ersetzt, und so 
das Program.m lauf fähig macht . 

V~r d1ese oder ~hnlicbo Erfabrungon auch gemach~ nA~. Konn s ie u ns 
schriftl ich mitteilen. S ie werden dann z usanuoenge faßt und sollen es 
auch anderan Anwend'1 rn ermt'glichou, noch m1)br Pr ograro.mo aus dieGer 
Zei tschrift an ihre Rechner anzupaGson . 

Gute ßottrögo werden nutUrlicb entsprechend honoriert. 

W i e beste 1 1 e ich Hardware? 

lilllllEPi RUF 

PilCHTIGEPI 

1-\UPIS 11111 

DEP, 

Sie oric11tieren sich an den in der Preislis t e stehenden unver­
bindlichen Preisen. Sie erfragen dann telefonisch oder schri ftlich 
bei der ~ischel GmbH die aktuellen und · endgültigen Preise und 
geben Ihre Bestellung auf. 

-_..;.__ _____________ FLSCHEL Gr.JBH - ~ 
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Peter Lawatsch · Am Golfplatz 20 • D-4100 Duisburg 29 

A1t all.e. .ui.tVte.u.i.eJLte.n f a.6che.nc.cmpu.tVt-Anwe.JtdVt dVt ne.ueJtut Ge.ncvi.a.t.ion 

Ich möc.lt.te. mal. ~ zum V.i.6/ie.t.te.n-Lau6wVtli CE-140 F ..ia.ge.n : 

- Nicht schlecht, daB es jetzt von SHARP ein Mini-Disketten-Laufwerk (CE-140F) 
für die Taschencomputer gibt, welches aufgrund des Batteriebetriebes 
genauso mobil ist wie diese kleinen leistungsfähigen Taschencomputer. 

- Nicht ·schlecht ist ebenfalls, daB dies eine Menge Vorteile für den Anwender mit sich bringt wie 
schnelle und komfortable Datenspeicherung auf kleinstem Raum. 

Was aber auch nicht schlecht ist, das jat d1e Tatsache, daß man Daten und Programme, die bereits 
auf einer Diskette gespeichert sind unter Verwendung des selben File-Namens Uberschreiben oder 
gezielt löschen kann. 
Nun, im Pri~zip ist dies nichts Außergewöhnliches. Dennoch, der MZ-800 mit seinem kleinem Disket­
tenlaufwerk (Quickdisk) kann dies allerdings nicht ! Jedenfalls nicht, ohne ein spezielles Hilfs­
programm in den Arbeitsspeicher laden zu müssen. Wohl dem, der dann eine RAM-Disk besitzt, um 
sein Programm dort zwischenspeichern zu können. Dennoch muß man höllisch aufpatisen, sonst sind 
alle Daten und Programme weg. 
Da kann man doch wesentlich unbekümmerter mit dem neuen CE-140 F arbeiten. 
Das dies ein durchaus wichtiger Punkt ist, merkt man spätestens dann, wenn man einen bestehenden 
Datensatz (oder mehrere Datensätze zugleich) ständig und ggf. programmgesteuert auf den neuesten 
Stand halten muß, oder man Programme "strickt11 und eie zwischendurch mal abspeichern will, oder 
halt, wenn man nur mal auf einer Diskette 11aufriiumen11 möchte. 

Daß dies alles so fast selbstverständlich unproblematisch funktioniert. .... - prima 1 !1 

Computer-Lexikon und 
Rekorder-Handbuch für 

SHARP-Taschencomputer 
ISBN 3-927 324-21-1 

Autor : Becker 

Preis 49,- DM :~l<(.i. ]% !1wf,'f. 
Die ses Buch besteht aus zwei Teilen. Den ersten- und 
Hauptteil bildet der L<:xlkon-tc11. Eo enthält von 
AND bis ZERO-FLAC alles, ~as einen Sharp-Computer­
User interessiett. Nicht nur de r Anflnger findet 
hier Antworten auf seine vielen Fragen, sondern auch 
der Profi kann Neues etfahren oder eine hieb- und 
stichfeste Antwort erhalten. 
Den zweiten Teil bildet d~r Rekorder-Teil . Hier er­
fährt der Sharp-ComPuter-User alles um und Ober den 
Daten-Rekorder. Themen zur Hard- und Software (wie 
Prograamt-Casaetten-Verwaltung. PC-Label, Cassetten- . 
Cover, Kassetten-Schilder, Wie ich ein Progra;:im ko­

piere, Problc=e mit der schnellen Datenabspe1cherung,Kassettenkop1ersystea 1 Pro­
graaar.riertc Kassettenrekorder•UnterstUtzung, Cassette-lnterface und Tips zua Sharp­
CE-152-Rekorder) runden dieses interessante Werk ab. 

PC-1500 INTERN 

Autor : H.-C. Schlicket Prel s 59, - DM i.i.LtlJ1o 
/1wpr._ 

In diesea Buch findet man auf weit über 200 Seiten 
ein disasseobliertes Listing des it::m1ethin 16 kByte 
uafassenden Betriebssystems. Nahezu j C~cr Befehl ist 
mit einem Kort:mentar versehen. 

SCHUEKER 

PC-1500 
INTERN 

- lltoo:: ....... 
e..tat.bw) """ 

- """"""'* 1 bwd•..........., 
- •LN~„.„„~-----„„ ..... -„„_,. __ 

Das Betriebssystem besteht nicht nur aus Befehlen~ 
sondern auch aus Tabellen uit Editorsteuerzeichen~ 
Tastenbelegungen, Zeichensätzen usw. Selbstverständ­
lich sind auch diese Tabellen im Buch kom:nentiert zu 
finden. Neben dem Listing deS Betriebssyste~s ent­
hält dieses Buch eine umfangreiche Zusa~nstellung 
der im Betriebssystem des PC-1500 enthaltenen Unter­
programme. Die etva 300 Unterprogramoe verdcn be­
schrieben durch Aufgabe des U.P., Anfangsadresse, 
Einsprungpar4meter, RegisterverXnderungen u. fehler­
bedingungen. Dte bedeutsaoe Kenntnis darUber spart 
dem Maschinensprachc-Progr3emierer wertvollen SpEi­
cherplatz. 
Zu drei veiteren Abschnitten diese.s Buches werden der Editol', das Dlsplay-Prograom 
und der Bisac-Interpreter beschtieben. Weiterhin wird erklärt, wie 11l4n neue Basic­
Befehle i~plc~entieren kann. 
Uenn sie nun den E1ndtuck haben, PC-1~00-lntern sei nur etwas für Profis, so irren 
Sie s t eh, den gerade der Maschinensprache-Anfänger kann aus de~ Lesen der kommen­
tierten Programme Anregungen fUr den eigenen PtograCllllier stil gewinnen. 

FOR 
1 HREN 

S HARP 
C ONPUTER 
1-1 ABEN 
EXPERTEN 

P.L. 

L. EISTUNGSSTARKE 
PAPERWARE 

_______________ FLSCHEL Gt.1BH. 
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RLLES FtJR SJ-1RRP-COt.1PUTER ________ _ 
Dr. · Renri Flöckli & Co Generalvertretuog Deutschland : 
$wi!$tl Software Jörg J. Siepermanu 
CR-7000 Chur Sehubertstr. 1'4 

5600 Vuppertol 2 
Original Flöekli Rau~f&hrtsprogremm (OFR) 

tür ~ie Reebner : pc1245 pc1246 

ltleiner basic"' lturspc12•6• pc12•1 pc12•e pc1250 
pc1251 pc1260 pc1261 pc1262 pc1270 pc1~50 pc1401 pc1402 

Durch eine repräsentative Umfrage einer bekann­
ten Software-Firma stellte sieb beraus, daß die 
wenigsten Benutzer eines in B~SIC programmierba­
ren Computers eben diese Sprache auch verstehen. 
D\eses Programm ist die Antwort darauf. Es er­
möglicbt dem wißbegierigen Programmierer einen 
auf ihn selbst zugeschni ttenen Kurs in BASIC. 
Der Computer stellt sieb dabei selbst vor. Er 
gibt Hinweise zur Benutzung der Programmierwör­
ter und nebenbei noch einige Backgrund-Informa­
tionen. 
Das Programm ist durchaus nicht nur !ür den An­
fänger bestimmt. Auch der Profi kommt alsbalrl 
ins Staunen, wenn er merktt wa s in seinem Compu­
ter alles drinsteckt, von dem er vorher gar 
nichts wußte. 
Nach dem Start meldet sich der Rechner mit "ZU 
BUCHE? " und ermöglicht dem Lernenden damit 
druckenderweise eine schriftl i che Aufarbeitung 
des Gelernten, die er später in langen Winter­
nächten zum Handbuch binden kann. Verneinen Sie 
dieses Angebot des Rechners, so werden Sie eben­
so freundlich durch die Anzeige bedient. 
Das Programm kann über 2400 Erklärungen zu 61 
(1251: 65, 1261/1350: 60) Funktionen und Be­
fehlen abgeben. Wenn das nocb nicht reicht ••• 
Es belegt 767 Bytes und ist !ür den 1401/02 
geschrieben. Mit den unter dem Listing angege­
benen Änderungen für die Zeilen 30 und 60 kann 
es auch !Ur die ange,gebenen Typen umgescbriebep. 
werden. lO(t: DATA ·1sr EIH 0 1•FOlG 1350: 
1e:•A•:CLEAR · ~In Zl<I) T EIHE"··"GLEICHT DE ?CXE 276j7. RND 

:JHPUi ·zu BUCHE?·; "···STEHT VOR DE"·,· ~0+170 
Jl•IF Js••J• TH~N UNTERSTUETZT DEN" 
PRIHT ~ lPRIHT :L•t lOS:DATA "LOESCHi DEH•1• 

2e:PR!HT ••• BASIC-KURS STEHT 1n· 
••":R~NDOH :Zts• • LtO: DATA •JEFEHL0 1•AUSDR 

:;&:POKE. 1.7$13,RHD 61•l6 UCK"J'"/€RSUCH"1°SPEI 
7:PRIHT zs CHER·1·RAK 0 ,·conPUTE 

TO 
FOLGT E!NEn 
BEFEHL• DER 
HEXT 
FOLGT 

•O•A•RHD 7:RESIORE 100: R'• •sEREICH" CLOAD 
FOR B•l ro A:READ Z• 120: DAIA ·•1EHANDEn·.·e1 LOESCHT o-H 
<O>:NEXT B:PRIHT zs< H WEHtG·,·EcNEH JEFE SEFEHL O~R 
9) Hl"1"DARAUFH tM"1" t "" c , 

1 
• 

~e :A•RHD 7•RESTORE 11e: ER···•uF TASTENDRUCK · '" ~EtllG 
FOR ]•! TO o:READ ZJ 130:DATA •ETWAS ZU LEIDE PIEPT 
(Q):HEXT B:PRIHT zsc ·,·rur•,•ptEPf•1••,· 
Q)j•, DER. ~~ErcHr·,· · , ·FOL6f•, RETURH 

6ß•A•RND 7: IF A•l POKE G - C T DE 
1797:;.l~HD 6J • l07: 135: DAT.:I • U.1 DER AHZE CGE L:. [ H „ lt 
PRIHI zr:GOTO eo ···ERSCHEINT···ALLES AU~ORUcK. DER 

7ß:RESTORE 120:FOR B•I LOESCHT····,·oEH RE ~E·U~H 
TO AlREAD ZJ(0):NEXT CHHER• , •zERSTOERT • "LEl•HT 
S:PRINT 21(0) 

ae: ••RttD 7• RE STORE 130: - . ' . - • 
FOR J:;l TO A:RtAD zs- ~::.-.o:.~ü!-IG„N F. z.~0•60 • 
<e>, Z•<l>:HEXT B: ., 
PRlHT Zs<e>: tF Zl( l) 124·S/ . „.51: l 

() •• PRlHT ZS<l> ?QKE S064~,RHD 6S+.58 

98:IF L=t LPRIHT L 2~~/t2b l: 
9s:GQTO 39 PO!<E 25857,!U~D 60+t6S 

PAUSE 
IST EIH 
S><;ICHER, DER 
AUF TASTENDRUCK 
IH DER .:!HZEtGE 
ERSChE!HT 

F .. 1,,.~.~-"' <11».).M~gS-=\.!!!!'~'='-~a n f-~o1 _~ r_~Mm::_ _ _ _ •2 ~.•.!...._y_~Q:.!11!.P~ • ~~ 

JOrg•n Schwieter 
Aol•hover 1e1rc1iveg a2 Quack• Sor t 
Sooo KC:lln 91 

01•••• Progra„ iat daa blaher •ehn•llate bekennt• 

Sorti erprogra ... rar Oa ten•itze.te wurde nac:n d•• 
Syete~ von C.A.Hoara tntvickelt.Oie VorzOcja di•••• 

Progra ... z•tgen aic:h •rat bat elner gröOtttn 

Anzahl von zu aorti• randan tt ... ntan. 

(• vord• aur eine• PC 1251 g••chriaben .Oaete 

eb• r euch auf anderen PC~ l aur•n 

(CALL 4576 t LCO oin ) 
1:•oso1· CLEAR : WAIT 

81 PRIMT • 9-, <l> 
ST~IHGS <2>": CALL 4 .lli - ·--

2:2• VAL IHICEVI l 1F' < 
Z•J>•<Z•2>•9 GOTO 2 

31DUt F(t5)tG(lS>1 tF 
Z• t at" s<,e> 

4: tF Z•2 DUr 51<58> 
ten~·H•l : lF z„l INPUT 

• ZAHL : •;soo: 
GOTO 13 

lt :IF ?•2 l~PUT •TEXT 
: ·1s1CH>: GOTO 13 

l2:1U'IT &: P~IHT • llITT 
E llARTEH ••• •: CALL 
45?6:H•H- t: c;orOTee 

t3; 'fAU 4576: lF H<SI 
GOTO 18 

108:A•l: B•t:C• H 
1 J~: IJ•A: E•C 
129:0H Z GOTO 121, 12' 
121: 1F -S<O><•SCE> 1'MEH 

se 
122: GOTO 139 
125:IF Sl<O> <•SICE> THEH 

188 
138:QH Z GOTO l3l•l35 
13I:X•S<D>: SC\l>•S<E>: SCE 

>• X: GOTO 140 
135: 51(8):o$JC D>: SS<D>:oSf 

<E> : St<C:>:oSt(8) 

149: Di:lll•l 
1$9 : l F D•E GOTO 289 
~60:0K Z GOTO l6ltl65 
t61: lF S<D><•S<E> THEH 1 

48 
l62:GOTO 178 
165:IF Sl<D><•St< E> THEH 

!<8 
l7910H Z GDTO t7t,l75 
171 :X=S <D>: S<D>•S<E>: S<E 

>zX: GOTO 180 
175: Sl(8)•$1C D>: SIC D>•SI 

(E) :ISl<E>•SIC0> 
180:E•e-t 
t99 : tF E<>D GOTO 129 
2ee:E•E•t 
219: IF E>z-C GOTO 240 
229: FCB )"E: G<B)•C 
238: B•B+l 
248: D=D-1 
2,8: lF A< D LET C•D: GOTO 

118 
269:!•8-t 
27EllA•F(J):C•G<8>: IF J> 

0 GOTO 118 
389:·0· FGR A•l ro H: OH 

Z GOSUI 318,328: 
HEXT A: EHD 

3t8:PAUSE SCA>,• •: 
RETURN 

328:PAUSS • •tssun: 
RE TU RH 

-Alles ~Ur S barp-Co•puter­

Sehr geehrte Sharp-An•ender! 
a) Er•ünscht Ist die Einsendung von Disketten und 

Cassetten •lt Soft•are für PC-1600, PC-1403, PC-
1360, MZ-800,PC-1280,PC-1475,PC-1425. Ver•ertbare 
Einsendungen •erden gratifiziert und Sie erhal­
ten die Disketten und Cassetten zurück. 

b) D i sket lc o_l auf•erk für Sharo-Taischenco•outcr 
Die ersten 100 Besleilunsen fUr CE-140F erhalten 
dazu lx CE-l650F (10 Disketten>. Weitere lnfor ­
•atl onen s tehen In der Zeltschrift. Tclefonlsche 
und schriftliche Preisanfragen erbeten. 

c) Für Abonnenten 
Wer Jetzt die Ze ltschrift abonniert.kann 4 Hefte 
ab 1985 kostenlos dazu erhalten. 

d> Außerde• suchen • Ir noch • eitere Buchautoren und 
Mitarbeiter für Projekte, Bürokräfte und leitende 
Mitarbeiter für Vertrieb und Narketlns. 

e> Händleranfragen für Hard•are und Literatur cr­
•ünschl. 

fl Preisvorteile durch Sa•• elbes l ellunsen. Schr if t - · 
liehe Preisanfragen er•Unscht . 

g) Taschcncoaputcr-Spezla ll sten bitte aeldcn! 

Mi l freundlichen Grüßen Ihre Fischei G•bH 

Auch fur lfU.I und ko•o,alib1~ Anlaicn b ieten • i r Ihnen Software an. 
so kOtltle n Sie ~ .ß. Sl~ndardpakclc wahlcn rur: 

- Finanzbuchhallung <sofort e i nsetzbar> 
- r;'3kl u rlcru111r •il Rcch nunssslellung und 

Artikel wie Adr c sswcr•allung 
Was die Sort•arc · 1,ach ~afl- a11belangl.crslel lcn wi r die VOit lht,Cll 
bc11otiile Software e11t spr c c hcnd Ihren Wu11schcn u11d A11spruchc11. 
S pc?. i e l l bieten wir .it~dt~ For• von llalci. Kunden. l.a;scrver•allu111': 
und ahnl i c hr.s •ehr i n 0 - ßasc a n . Oie Software •ird nach lhrl:u 
Wunschcn c r slclll und auf Ihre• Systc• von uns installiert. 
Si e ko1111C1l u1•sc rcn ln8la1 l a t i ons- u nd E infu hru11gsserv icc a uch fur 
::andere Pakete nulzcn. Tci lcn Sie uns bi ll c Ihre Wun8chc • i l. danu 
kon11c11 wir lh11cn ein Angebot u 11tc rbrc itcn? 

---------------FLSCJ-1EL Gt.lBJ-1 
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RLLES FtlR 6HRRP-COt.1PUTER ________ _ 

Ern•t Berchtold 
Poststrasse 120 
CH - 8957 SPRElTENBACH 

Sehr geehrter Herr fische!, 

t:RE~ •it~tGhn~nt der 
El e• en\e von Kuben 
bis 10.Di • tnsion 

2:RE" •Ernst BerchtoJd 
3:REM •Pos\s\rasse 129 
4:REH 'CH-8957 --> 
5<REH 'SPRE ITEHBACH 
6t'D' CLEAR :D!H BS<ll 

15: 1HPUT "Druck 1 (J/H) 
: • ;Qs:I fQt • •J• 

THEH PR!HT • LPR!HT 
t6:PRIHT •tuer •;x;• Oi 

aens ion : • 
17!LPR IHT ·------------

-------· 
18tFOR l•l TO Y 
19•READ BI([) 

Jt RESTORE 28•lF D<Yol)•9 THEH 
HEX T ! beiliegend sende Ich Ihnen ein kleines Programm sowie 

2 Output-Beispiele. . 
Vielleicht lnteresoleren sich einige Leser von "alles for 
SHARP - Computer' fQr desoen Ergebnisse. 
Das Programm berechnet dle verschiedenen E1emenre von 
Kuben fQr mehrdlmenoionale Raume. 

7!l~PUT "Dlatnsion a : 
•;x:Y=X+t:Dt" D(Y1Y 

):D<1•1>=t:WAIT 78 
StlF X) l9 THEH PR!HT • 

Ei n,abe > 10 . Di•tns 
ion'">GOTO 1 

2l•lF D<Yol><l9 THEH 
LET 8SCl)a• ••Bt<I> 

22tWAIT :BEEP l•PR!HT D 
(Y,!)t • '"tBt <l> 

23:HEXT l 

Weil wir keine einheitlichen Bezeichnung dieser Te.sserakte 
l'Super'wOrfel) kennen, bezeichnete Ich d iese jeweils als 
'Hyp-kub. N". Wobei N die jeweilige Dimension In welcher 
der Hyperkubus ausgegeben wlrd, bezeichner. 

9:1F X<•9 THEN PRINT' 
Eintabt <• 8. Diat ns 
ion•:GOTO 1 

24•LPRIHT ''<LPR!HT '' 
25:PAUSE • EHD 

E ':END 
18tFOR !•2 TO Y 26:0~TA •Punk\e'"1'"Linie 

n•,•Quadraie•,·Muerf 
e1°,·H~P-kub. 4",. H, 
f"-kub. 5" 

Aus erwahntem Grunde Ist dns Progremm auf 10 Dlmcn­
slonen beschrankt: SelbstverstAndllch konnen <lie DATA­
\Verte beliebig erweitert werden. 

ll•FOR J• l 10 Y 
12:D< l1J>zD<l-l1J-1)+2• 

O<l-l1J) 
13:NEXT J 
14•HEXT l 

auf Tl-1403 .entwickelt; jedoch ausser Kleinschreibung auf allen PC lau!fahlg 

27:DATA · H,P-kub, 6 •1 •H 
'fP-kub.1·, 'H'IP-kub. 
8°1•Hyp-kub. 9•1"HYP 
-kub. l0" 

4 . Punkt.t 
4. Lin i en 
1. 01.1odrot.e 

16. P1.1nk\ t 
32. ~i n i en 
24. Ouodra\e 
8. Muerftl 
l . H'JIP•k1,.1b. 4 

, 

,\\1~ssdat1~11\1Brarhuit1111n 
Jlaßd.atenverarbeitup.g att SHARP-TascbencoF)Utern 

zu diesem Tbena werden noch Beiträge wie List1ngs, 
Berichte, Anregungen sowie Tips+Tricks geGucht. 
Die Beiträge kHnnen o.us den Boreichen Chemie, 
Xed1:z:1n, .Physik, Biologie, Astronomie, Umwelttechnik, 
Photographie, Verfahrenstechnik, Meteorologie u.a. 
stammen sowie interdisziplinäre oder allgemeine 
Anwendungen enthalten. 

Die KeßdatenverarbeitUng beinhaltet 8rfaeeung und vor 
allem Daratellung und Auswertung. Die Auswertung , die 
im Off lina- oder auch Online-Betrieb erfolgen kann, 
erfordert ott aufwendige motbematische Verfahren und 
wird tabellarisch oder graphisch dargestellt. In der 
Regel wird auch eine statistische Auswertung vorge­
nommen. 
Dies soll nur als kleiner Hinweis zur Proble matik 
dienen. 

Bevorzugter Taecbencomputer ist der PC 1500 <A.> • aber 
auch die anderen SHARP-Xodella sind willkommen. 

Alle an diesem Thema Interessierten sind aufgerufen, 
sich an der Realisierung dieses Projektes zu beteili­
gen. Interessante und druckfertige BeiträgQ worden 
entaprecbend gratifiziert. 

Georg Bast:Baa&auer Str.4:627 Idstein: 
cder 

Pa. Pisch•l:Kaieer~Priedrich-Str . 54a:1000 Berlin 12 

N 
11ASCll I NENSPRACllELEllRBUCll FUR SllARP­

TASCHENCOllPUTER 

TEIL A GRUNDLAGEN 
l. Speicheroroanisation 

2. Struktur oes Prozessors sc 61860 

3. Die wichtigsten 11aschlnenbefehle 

4. umoano mit Systemabstürzen 
5. Proorammbausteine 

TEIL B ANWENDUNGEN 
6. scnne11e Meßdatenerfassung 

6.1 Digitales spelcherscope 

6.2 Bildscanner 
7. Zählerprogramme 
7. l Stoppuhr 
7.2 Impulszähler 

8. RS-232-Prooramme 
s.1 '5eri el te AusaaDe eines Bytes 
s.2 serieller Empfang eines Bytes 
8.3 RS-232-Zellenausoabe 

8.4 RS-232-Zellen~mpfang 

8 . 5 Ubertragung von Programmen 

9. Horseprogramme 
9.t Ausoabe von Horsezelchen 

9 . 2 Selbstlesende Automatiktaste 
9.3 CW-Honltor 
10 . Fernschrelberprooramme 

10.1 Fer~schreibdecoder 

to.2 Fernschreiber-Ausgabe 
10.3 Druckerausgabe 
11. Kassettenprogramme 
11.1 Lesen von Kassettensignalen 

11.2 Ausoabe von Kassettcnsionolen 
11.3 Baste-Ladeprogramm 

......_~------------FLSCHEL Gr.IBH 
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, 00000 0 0 000 0 g 2 0 000 0 0 0 00000 00000 00000 0000 """' 1! ~ §o:,:go go o gooool §o go ~o go~o §ooo og~ oo~ooo §ooo ooog füt SifARP-Taachencomputer 

\' g o o ooo o g ooo o o ooooo f" o o PC-1245 PC-1251 PC-1260 

~ -----------------------~l PC-1401 PC-1402 PC-1421 

PC-1261 

PC-1450 
Wte •acht man etgentlJch •it 1elnem Taschencomputer. wenn PC-l)SO 

mdn ger&de m.iL dem Fahrrad herumtour1 1 

Nun, man ni•mt ihn einfach mi t 1 Schli eßlich konn man ihn recht gut boim Radfahren gebrauchen. Zwar hilft 

er nicht mit tr eten (obgleich man ihn auch gut ale Taktgeber ähnlich vie bei den Galeeren einsetzen könnte), 

sondern tdBt ständig ( ca. a lle 4 ••• 5 sec.) die Ceachvlndlgkelt. 

Maa „n außer dem Fahr rad na1Urlich und eine• der o.g. Taschencoaputer dazu breucht ? 

Hun - 1 Satz ( • 4 Stck.) Battetien att Halter zur Schonung der rcchnerioternea Knopfzellen, 

- 1 Reed- Schal1er (..Ugllchsl kleln&te AuafUhrung), 

- l Permanent-Magnet dazu passend • 

- L Wi dera t·and 10 kOh11 (zum Schutt}, 

- etwaa Kabel-, Klebe- und Montagematerial 
zur Verdrahtung und zur Befest igung. 

ach ja- f11 
-und etn kleines Progra,_, velchca man beta 1.Kal lllit RUN l!J 

(anaon•t~n mit DEF A) startet und alt eine• 5 aekUndtgen Druck 

auf di e Tast e S vtedeT •toppt. Danach wtrd dte Durchechnitcs-

geechvindigkett angez~tgt und vom.lt man, wenn man die benötig­

te Zeit kennt, die gefahrenen Kilometer errechnen kann. 

. 

$ 

PC - .... 

....z 
_..l -„ 

.fo" 
„ 
- 3 . .___, .... 
~ 

Falls tnan die genaue Rechenzeit seines Computers je Durchgang kennt (programmabhängig), Kann man die gefoh­

rcn@n Kilometer auch nit dem Progr amm ermitteln. 

Ubrigene : In Zeile 140 bedeutet 0.715 der Retfendurchmeaaer in m. Ggf. 1np1aaen 1 

nur für 18tRE" • • ••••••••• , •••• 188: ·A· CLEAR 1 ClS : 188tClS 
Du nebenstehende Progra• glll ••U•••••••••••••••• llAIT 81 USiH6 • 1111. 198<PRIHT ' DURCHSCHNITTS 
den PC-1350 alt 16 k.B-karte. ••••••••••••-••-•-• • • •• a• - GESC 

Xndeiungen für: 
• •••••• • •• • • •• • • •••• tt8:P'itHT • • •-•••-•---• • • • •• HWJMDJGKEI T ••1 

2esPOXE &28481 &84t&681 & • • • • ••• •••• TACMO"[ PRIHT •• 
PC-1350 ee,&&5, &68>&88• &86•& TER • • -.- • • 2e81WAIT : USIHG : 

ohne Kar1e alt 8 kB- Karte n.&&8.&&7.&68 .&88 115•PRIHT • • • • „ .„ .. „. PRIHT IHT (llH•l8•.5 
1---_,f-- -----+-------t 38:POKE &28 4C• &841&63>l • • kolh •« S • ST )dtl' koth • ' 
Zelle 
Zelle 
Zelle 
Zelle 

20 POKE &'°40... POKE &4040.': . 71,,39,u8.&e6.&CC1 & OP )) „ „ ..... . 
30 POKE &604C. .. POKE &404C. ,. 66ol48>&28ol94>&87o & 129•CALL &2848 

POK& ~405A . .. 20.&ec 138• A• PEEK &2874•256• 'e,.f. 40 POKZ &605A ••• 
50 POKE 66068 ••• POKE &4068 •• , 48:POKE &285A•l84,&631& PEEK &2875 , <'_, • 

. . &l0,&.60, ..• 
• • &I0,&60, .•• 

• .U0,&40„. 
„&I0,&40, ••• 

. 11.ue.uA.&86.&cc.& 148•A• IHT <A• l.3417• 8. 7 r. • • • 
66. &49o&391U8,&87• & IS•l• 3.6ltl8 ~,/<( ' : • • 

Zel lel20 CALL &6040 
130 &6074 , &6075 

CALL &6040 
64074,64075 

2Dt &8C 158:J•l+AOl•H+1 • t$ ~l ,;~( "'• : ••• 
58:POKE &2868.&85•&84.& 168•CURSOR 16>1• PRIHT A •• ~ ' ' • 

18t&28 t&74t&,Jt&85t l 1781 Jf I HXEYS ()•S• '11.$> " , ' c.,8 
1e.&28.&7$.&Sl•&37 _G_o_r_o_1_2_• _________ ..,,. • ••• ~·e Auf Jeden Fall aber muß die Zeile 10 ~ 

aenau überno:nmen verden und ala. erste •• •• 
tm Progta'llml stehen.t Sie verändert sich nach RUN wie nebenatehend. 

FUr die anderen Taschencomput~r kann das Programn wie folgt aussehen : 

dlefX. - W<>r1sd Tabelle f ilr (4 kB) --PC-1450 PC-1245 PC-1251 PC-1260 PC-1261 PC- 1401 PC-1402 PC-1421 

X9 &COIO &B840 &5890 &4090 &3810 &2010 &3810 &S040 

XI &CO 688 &58 &40 &38 020 &38 &50 

x2 &44 &74 &C4 &C4 &44 &44 &44 &74 

X3 &llEO &l lEO --- en1fällt -- &05A2 &05A2 &05A8 &05AO 

X4 1.0063 1.0063 l. 3417 l.3417 1.0063 1.0063 l.3417 1.3417 

PUr den PC-1260/61 e n tfällt CALL X3 ; jedoch muß vor dleeeQ PRINT­
Anwciaungen ~ CLS: # gesetzt werden.• 

t38tA.PEEK <X8+52) +256• 
• <C> 1997 b1 • fEEX <X8+53) 
• P.LcV4t~Ght IN isburt • 148:A• lMT (A•X4•X5•l• 3. 
•••••••••••••••••••••„-•. 1ae:wA1r 6>.11e 

19ttPRIHT "DURCHSCHHITTS 158•1• 1+A:H•H+I 

•••••••••••••••••••••••• 

-•1PRIHT 'GESCHNI HDI 168<PRIHT • 'IAI ' 
GXEIT' - Xft,H'•CALL Xl 

288tPRIHT •a • ; IHT (J'H 178t!F IHKEYS ()•5• GOTO 
• l8+.S'>t181 • Kft tH' 128 

-

181 RE" ••••••••••-•••• • • 
•••••••••••••••••••• 
•••••••••••••••••••• 
•••••••••••••••••••• 

1sixe•t::::::J:x1•c::::J•x2~ 
::l•X3•c:::::J•X4•C::::: 
:::J 

28•POKE xe,&84.&68·&88• 
&SS.&68,&e8, U6 , &61, 
ue.u1.ua.ua 

38•POXE X8+ 12,&84,&63> & 
7t 1,l81&l81,86t&CCt & 
661&481&281&84t&87t& 
2D, &8C 

48:POKE X8·+26>&841&61, & 
7t.&38>t8A,&86•&CC• l 
66• 149„139, ua. &87, & 
20.uc 

58tPOKE X8+48,&85,&84o & 
19,x1.x2.&53·&es. 11a 
.x1.x2~1. &53. &37 

11a:•A•:a•a•K•&•BEEI' 11 • 
VAIT 8 

1181PRIKT " TACKOftETER'• 
CALL Xl 

115<X5•8. 7l5•REft REIFEM f 
DURCHftESSER IM ftETER • 

129•CALL X8 
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j(ob~l 
Noch ein paar weitere Tips zu diesem theoa : 

(Tips sollten i n di eser Zeitschrift ja auf keinen Fal l fehlen!) 

Kit dem selben Programm kann man auch die Drehzahl einer Welle 

~essen. Dazu befestigt man einfach den Magnet an di e Wel l e 

und in einem Abst and von ca.2-5 om (je nach Magnet) posi tio­

niert man den Reed-Schalter. Natürl ich muß man die Glei­

chung in Zelle 140 ändern: A• INT (A•X4•60)/10 ( • Uodr e­

hungen pro Mi nute). Kit diesem Progamm lassen sich theo­

retjsch Drehzahlen bis ca. 12 000 min-1 ermitteln , wel­

ch~s allerdings aufgrund der Flichkräfte praktische 

· Grenzen setzt. 

Weitere Anregungen zu der Verwendung diese& Pro­

gra~~es best ehen z.Bsp. in der Möglichkeit der 

Ga6~l Puls- oder Hcrzschlagfrequenzmessung. Die elek­

tronischen Bausätze hierzu habe ich in' einem Elek­

tronik- Versand-Katalog entdeckt. Hier muß man die 

zur optischen Kontrolle verwendete Leuchtdiode 

durch einen Optokoppler erse tzen. 

.8ele.rlf$u~ d~~ 

R~tl-SrhalferJ '""' 
,/ ~ J H'!!f" t>f „ .f 

Für weiteren Anvendungen der Frequenz~essung le­

gen Sie die Angaben aus dem Buch 0 Hardvare-Er­

wei terungen f ür Sharp-Taschenc omputer 11
• Hieraus 

hab~ auch ich die nü t zlichen Informationen für 

diesen Beitrag. Es ist für 48, -DM (i nc l . 7%MwSt.) 

bei der Fi schel GmbH, Berlin erhältlich. 

5chönschrif 1 und 
TeH1verarbei lung für 

5HARP-Cornpuler 

~ 
~~~ 
~rr~ 
~ ~ 
~ 

fischel G•bff U.l'leyer 

Schönsct'rift und Textverarbeitung 
für SHARP - Computer 
ISBN 3- 924 327-37-8 

Autor: W.Heyer 

Prei s 49 , - DM i„kl, ·f~ö /1..,,')f, 
Dieses Buch beschrei bt zwei miteinander verwandte 
Themen. Und alle . die einen PC-lS00/1600, PC-2500 
o. PC-1350 und einen Plot t ~r o.gräfikfMhigcn Druc ker 
besi tzen, werden sicher schon lange nach solch "ei­
nem interessanten Werk gesucht haben . 
Sämt liche Prograome und Programmbeschreibungen sind 
&o gut und aufschlußreich erkl är t, so d88 1n.3n das 
eine oder andere für einen anderen Computer uc­
schrei ben oder seinen speziellen Ideen onpassen 
kann. 
Komforc3blc Tcxtvcrarbcitungsprogram~c sowi e Pro­
gtammc zur Erstel lung ver schi edenster Zeichen und 
Beschriftungen in den ung l aubl i chs ten Richtungen 

sind nur einige Bei s pi ele aus diesem interessanten Buch . Wohl mancher hätte von 
seinem Comput er die se LeistungsfähigKeit kaum er~artet. 
Se l bstvers t ändlich ist dieses Handbuch vom Autor oit einemSharp-Taschencocputer 
erstel lt vorden. 

navigations· 
Programmiammlung 
fUr SHRRP·~oe1puter 

--·--===-

Navigations - Programmsammlung 
für SHARP·Taschencomputer 
ISBN 3-924 327-49-1 

Autor: Dipl.-Ing. H. Drat h 

Preis 49,- DM 1„w. 1% fli.,/Yt. 
Navigieren mit Sharp-Taschenco~putern Jst eine kom­
fortable und zudeQ noch pTeisvcrte Sache (im Ver­
g leich zu Loran- u. Oecca-Rechncrn). 
Die Prograr.:me ei gnen sich f ür alle Sharp-Taschen­
computer vom PC-12~7 an aufwärts. 
Die inz~ischen sr3rk verbesserten Progr amme, wie 
Koppelprogra~m, Astro- un4 Funknavigati onsprogramm, 
Versetzungspcogta'-llll etc . , dürften ~ohl j eden echten 
Ski ppcr interessieren. 

Prc ; i : •::J, - Q.'1 
c ;.-.c 1. ;>% n.n . ' 

• . , 
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AL~ES FtJR SHARP-COf.lPUTER ________ _ 

A. & E. Scha ltt 
Bürv l gstr . l l 
5300 Bouo 2 

••••••••-••••• LISSAJOUS-FIGUREN ******* 
**** AUF DEM BILSCHIRM DES MZ-900 •••• • 

Di eses Programm gibt nach Eingabe der 
Daten für die beiden sich überlagernden 
Schwingungen die sich e rgebende 
LissaJous- Figur auf de• Bildschir• des 
MZ-800 aus. l st dies geschehen , so stop t 
man · das Programm mi t einer beliebigen 
Taste und löscht da•it gleichzeiti g das 
entstandene Bild. Es eapfiehlt sich. 
viele Schleifen-Durchgänge und e ine 
kle ine Schri ttwe i te zu wählen. 

10 CLR1C:LS 
20 INPUT"FREQUENZ ! •" 1Fl 
30 INPUT"PHASENWINKEL1 "1Pl 
40 INPUT"FREQUENZ 2•" 1F2 
SO INPUT"PHASENWINKEL 1 ";P2 
60 INPUT"SC:HLElFENDURCHGAENGE:";S 
70 INPUT"SC:HRITTWEITE t " JV 
80 INIT"CRT tM3" 
90 REM 
100 CLS 
110 REl'I 
120 FOAl•OTO!S• V>STEPV 
130 REM 
140 L•INT!319• COS!Fl • l+Pll> 
i~O M•INT! 99• SINIF2•I+P2ll 
160 GOSUB210 
170 SETX,Y 
180 NEXTI 
190 GETWS 1IFWS•""THENGOT0190 
200 INIT"CRT1Ml":ENO 
210 X•319+LtY• 99+M 

STPiH: HCODESU STPi•CHCODESQ 
1 220 RETURN 

Iahaltt des Beitrag• "Einsatz von Strichcodes• i • .Patenerf&ssungshandb\lch : 

Gruodlaotn : 

1. V11 iat ein Strichcode? Vozu Strichcodes? 
Ein11txa69lichteittn •on Strichcodes. Vor· und Nachteile 9eg:enüber ande ­
ren Ketbodeo der aobileo Datenerfassung 

2. Ver1cbiedene Kodierun9sform1n 
E~N- . 2-aus-S-. 3-aus9-Code otc. 

J. Aufbau der veracbiedenen Strichcodes 
Z•icben•orrat. lodieruno einzelner Zeichen. K69licbkeit1n zur Febltrtr­
Jctnnung 

4. Velcher Strichcode fßr welchen z~eck? 
Vor- und Nachteile und der verschiedenen Kodierungen 

lta6ti 9tt Hardware: 

S. Der Strichcodeleser 
Verschiedene Bauformen, Funkt ionsweise, Beispiel: CE-1601M 

6. Hardware zur Dekodierung der Strichcode• und Zwi schenspeicherung 
Spezialbardware. Pocketcoaputer ait Strichcod.eleseranschlul , Beispiel: 
PC-1600 

7. Per1onalco•puter 
Verarbeitung der Daten und Speicherung in Hasscnspeichern 

8. Rer1tellun9 von Strichcode• 
CHpvtergesteuerte Druct verfabren. Verwendb.arkeit voa Plo'ttero. Laser-
uod "adeldrucl:ern -

BenOt iote Software: 

9. Dekodierunossoftware 
aescbreibuno der Dekodierun911of t vare fOr deo CE-1601W 

10. Soft ware zur Vor•erarbeituno. ?wischenspeicberun9 und Obertr19uno zua 
Pereonaleo•puter, Pro9r1•slittin9s für den PC-1600 

11. So ftware fOr Ptrsonalco•puter 
Proora.aae iur Dattoca,pfang YO• Pocltetcomputer, Speicherung der Daten 

12. Software zur 8tr1tellung von Strichcodeetiketten 
Proqraaae fOr alle in de• Beitrio behandelten St richcodt• 

lnweoduno1bei1piele 

Der Ltstr soll zunlchst einen Einblick in die funktionsve i1e und die l n• tD-
4ung von Strichcodes in der aobilen Dat enerfas1un9 bekoa•tn. Oeswtiteren 
wird daa RQstzeu9 geliefert, das ben6ti9t vird, U• eigene St richeodeanvendun-
9en programmieren iu können, qleichwohl, ob es sich um eint Ver~altunq der 
privaten Schallplattensaaaluno oder die L4gervervaltung eines Supera1rkte1 
handelt. 
Di e Fira& SBARP liefert ait de• Pocketcoeputer ec-1600, de• Ltsestift 
CE-1601M und der Dtkodierun9ssoftw1re fGr sechs verschiedene Codes ein 
vol l wertiges Systea zur mobilen Strichcodedatenerfassun9 1n. Die Progr1ame 
zu Punkt 10 sind auf dieser Konf i quration lauff6hiq. Die Proqramme zu den 
Punkten 11 und 12 sind so allgemein qebal t t n, d.a! sie ohne 1ufwendige 
J.nderuogen a.uf fa.1t allen Per1onaleomput trn und Druckero lauff1hig sind . F LS C HEL Gf.18 H 

Do not seil this PDF !!! 
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RLLES FLIR SHRRP-COr.lPUTER ________ _ 

,Sehr s~ob.l"te r l.t'1r r Jöta;.c bc l . 

[ •a.s neuo Cump uto r tax itco n t'Ur Shürp Co•putor h ""t 
-:to ß i c h '1.1.u.;· h ul l ~ r, aJ\doren Ar~w1<t n<ie1·n Gtno n k u r z en 
l nh~tt. U i „t·;i:...., 'io ev .; h .;,s g~b.;,n iulic h t'1 : 

mich GO bogo1&tert, 
Uberblic k Ubor den 

Q 
Q 
{11e-,a Bagc1 1t " .olno In Zulcun1t k t!ln Bu.:h mit c.teben Sieg e ln m.abr i Ur 
Sie , wenn ~io doG Co•puter Lo xiko o !Or Shör p Computer gclo s e n bobon . In 
i tun w-..! f d,jn 1•unJ Z50 B...:~t t fta dot~i l i ert und vot~tlind l 1 ch e rkä rt. Da.c. 
P,u.:-h wurd l.l ~;<;. hwo r r,unk.t rul.i. 111G tJ ut d i & Shci rp- Ua•r zugo1;;cbnl t t o n, z eigt 
A bG> r" all<; h t1 1c• IJ n 1 • ..: r ·.:.<. hi 11 d~ ~ u Qndi„ r e 1\ Rec h nern auf u nd goht ou! diese 
v l 11. Mt~ L fh1' ' llti luonK nach l t : l dluL•OG Laltlk:on ain ll't:acb.oc:bloguwo rk, do& 
H\.lt: b cJuar Coaapu\.ct' fr ._~.uk. uuc.; b u 1 n JK'Ul.io brin.gt. 

v._.1t.;cbin :...l11J 1 h d tcS~Q V..irlc d1.J ~t'eblsobkOr:z unge n 
- tu cilphab.> tt c..chor Form d \l'r Bebcbl•so..t :& dee.. 
Ut..l r bllck Obur dl~ P~r i ph~~t~ dos PC- 1000 ent b.6 l ten . 

i Ur Shorp·Roc hne r 
PC- 1600 und e in 

Am End-:. do '.i Bu.: rac~ · f inde t ot..:h, a l :i bes onderer L~ck:cr b i e~en, noch do..s 
Recot'dorb;.ind bue b, 1n di-m fotgv ndo Boltrtiß~ onth4 lten s i nd: 

1 > Progri1ra.m · Cuccuttcn- Vc r wo.ltung <Prg> 
2 > l'C-1.abe l <Pr·g > 
3> Cacc;.ot t üne o ve r <Prg> 
4 ) Cas:setto n&ebilder <Prg> 
5> Vio ich P~ogroamcaGGCttoD kuplero 
6> Prob lff lllll mi t der scboollen Datena.bSpotcbar~og 
•1 > CaGliot tun.- Ko plerGy c t c a. 
8> Prograaualo r·ta Cassctt.eor·o corder UntcratUt~u.og 
Q) Cu&Gotton- lnt~ r!ace 
10) l' ~ p.>' 2um 8 HARP C~- 152-Rocorc;tor 

l n di e~~l'l'I Handb uch wo rde n v 1'1le Probleme be han delt, d ie bo l ni E insatz 
cin~s üotünr~eordars 6Uftroton , zus~tzlich g ibt e $ noch e i n i ge Pro ­
grüm.t:Dt! . div bei d er Ar be it Qit d1oscn Gera~o n v o n Nut zen s i nd . 

Ic h bab<i di~dQG Buch i--.lr 1D c~ t ffweite und kann Qü nur a llen •nwoo­
dorn empfoblo o - a uch d e oj ooigoo , dle scho n "ulles'' wt &&en 1 

-

, 
c~ 
~ :~ 
u.~ 

:. 11.1 

(.) ~ 
~ Z:;j 
~OQ. 
,~~ 

c 111Q 

">:U 
: 11.1 1 

1 .JQ. II 
"~~ 
Q) 11.1 a: ~ 
"O ~ :c •• 
'-=~ 

~ CQ. 
(.) c ~ Q)Q 
~u ~ 

kauf't. 
F 1 S 

man 
C H 

C 0 n P U T E R 
nat.ürl ich bei der 
E L G. n. B. H. 

. :: ~v ~~JG~~i~ FU'~ ?C 
- :~~O•PC•l366•?C -250 

~ · <C· BV J . GAP.T}t:1;f 
~· 

~ · •• : · 50 : CLS : 
PF': N" " • • • • • • • • • •.. • • • 
••• • • •• • ••• " : P'!: ?:t 
· ~:~c~s"A"gsc-0Dt-

1EPECH.~t:';c; 
6:PRlhT • •• • • ••~• ·~ ••• 

············ 
~ e = Clt : x•O: INPUT " !. ~ 

l UG • ;Rt 
20:!f X)' PP.JHT 'FAlS( ~ 

E EIHGABE' :X•0: 
RESTO~e 1 GOTO : e 

2!:RE4D kl tPS: X•X• i 
1e: 1r Al•PS GOTO se 

•~:GG?O 20 

''" H• VHL Pt 
CO:A•14 •10 
7\,:PE&i ORE 

: .)('t X•0: H•?iJ1 " 2.P.J HG • 
:s r 

1:0: :F Xl9 •RJHT '•ALSCH 
E ~:HGASE_· : x•e: 
PES-OPE : CLS : 
Go:o :ee 

;: ? :RE~O SJ ,Os:x:X•I 
: ze: IF Sl•Sf GOTO 1•0 
130:GOTO ! :e 
t•CI II• \/Al. 01 
l 5(H ) • A•ll 
:6e: ~ESTORE 
2ee: x•e : lSPUi "3.P.!HG • 

: rs 

:c1 :!f T r: •Y!O~(T t• OP. j 

s :~r,~·wu· ('~ r s••\:El S 
$" P9.ltli ·FH„SCME Ei 
, .„.~,. : GOTO 2ee 

~:~ : :; :-:>: 1 PP.lHT •Ft:i:..SC 
~E ~: ~GABE":~•&: 
REs-o~E : ClS : 
GQ:~ 208 

~:1 :,E~D t s ,J s:X•X•l 
:20:~F Cf=TS GOTO 248 
~3~: GOi O 210 
~.;~,:C = V~L !S 
::~6: C =i• i B"C 
:?60•RESTORE 
270•CLS : WA IT 0: PRINT 

'WlDEP.STAHDSWERT• •: 
PR{Hi c; · OH"· : cc~c~ 

1eee: PPIHT •• · ;cc; 
• Y.Oij•• 

t~~ : c••GC1 ;e~~ : ~4I ! : 
P9:~i •• · : ~ ~: · ~o~r 

;(•O: C.LEAR : >IAIT 0: 
G~TO :O 

${;\):JM':'A ' SC!iio14P!" , ·~· , • 
~P~uw .- 1 · 

51ß: D~TA ·~ot • , ·2·, ·oR"~ 
GE· , •3•, •GEtS· . ·4 · 

S~&:D~TA "GRUEff· , · s · , · al 
All", '6', "VIOLETT' , • 7 
•, ·GRA\J' , ·s·, ·we: tss · 
, •o• 

'5:C': !·„ :~ ' GO:. »· · · - : "• ·s: 
~SE~ " 1 " - Z" 

>40:REST0Ri 

______________ F LSCHEL Gr.lBH 
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"
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Walter Albrecht TEXTCOD )[ ERUNG 
Mozarts\.r. :LS 

\\_,~ 11=4;,,;8;,;2;,;0;,,,,,;;L;;e;,;;m;;;.90~==========P=C==- =::l..=4=8=3==='l • 

'"'~ SEHR GEEHRTE OAtE:N Ut-<> HERREN, 
ICH FJr-.<>E ES TRAURlO , DASS SIE MIR NICHT BEANTLolJRTEN KOEf'.NEN OB ES 
Elf'€ ' RE~H1'ER-KOPPLUN3' ZWISCHEN C011'+10DORE C- 64 Uf'.O SHARP PC- 1493/32K ..._ 
GIBT, SOf'.DER LEDIGLICH AUF DlE lt-FORrww:iiTIOt-EN IN DER ZEITSCHRIFT <ALLES ....-
FUER DEN SHARP COfl'PUTER> a..E.ISEN. • 
DA IN DER LETZTEN AUSGABE ABER Ktlt.ERLEJ 
VORHAN.lEN Slt-0, f'1llECHTE ICH FRAGEN 09 ES 
GEl'*'UERE AUSKUl"'-E'T ZU GEBEN. 

MIR HELFEl"<IE lf'.FOR""°'TIOl'E~ 

lHl'E:N l«>EGLJC._t L.MllERE MIR Elf'E 

IN AELTEREN AUSGABEN DER ZEJTSCHRl~T WIRD zuqR EIN! 'KOPPLUN'J' <WIE 
OBEN KURZ BESCHRIEBEN> AUFGEFUEHRT, ABER ES WIRD NICHT BESCHRIEBEN 08 
f'"VllN AUCH DEN PC-1403/32K <OEN ES DA NJCH NICHT GAB1> ANSCHLIESSEN KA,....,.. 

"h~•• ... ~se',, w-:. i..'d«~>f1eGt.e.„ '.<l ;~ Rcal<t4f,'o„. "~·'eLe ä/ftvt Aus~~ 
ALS Al'LAGE UEBERSEt<>E lCH IHl'E:N N'.lCH ElN RECHT NJETiLlCHES 
PROGRA""'1 DAS AUF DEM PC-l403 GESCHRIE6EN &.IJROE, ADER AUCH AUF ALLEN 
A"IJEREN SHARP-RECHf'.CRN LAUFEN 1'1.JESSTE. 
DAS PROGRAf'1'11 ERMOEGLICHT EJl'E CODlERUNJ VON TEXTEN, DIE &.EGEN DES VOR-
HAf'.OEN!N ZAHLEN- CODES SCHt.ER ZU 'Kf"*'ICKEN' JST „ , 
ES IST ALSO E I N RECHT SICHERE MOEGLJCHKEJT EINEN TEXT VOR FREl1JEN 
ZUGRIFF ZU SCHUETZEN. ~ 

MIT FREUf'.DLICHEM GRUSS 

/,, - />1? ,;r· ' l,,-e.JG,' .... 

600 1 •c • CL..EAR 

610• PAUSE ••••eee CODIERUNG ••••••• 
629• OIM AS(J)e24,B•<t>e24,DC24>,CSC1>•24 
S39• JN"UT •coDE - ZAHL. • ··1x 
6481 t l'tFUTt •1AS< 1 > 
6~01 Y• R~ <-><> 
6681 FOR E• l TC LEN A•<l> 
6781 Y• INT <Rt-O 26> 
see• D<E)• ASC <MtO• <A•<J>,E,l>>•Y 
6S8• JF D<E>•32•Y THEN LET D<E> •32 
700• lF D<E>>90 THEN LET D<E>•D<E>-26 
710• IF C<El>SO THEN 71111 
720• 8S(1) • 9S(l)•CHRS <D<E>> 
730• ~)(T E 
7481 BEEP e 
7S01 PRINT B•<l> 

760t PAUSE •••••• DECODIERUN3 •••••• 
7791 Y• RNJ <-X> 
7881 FOR E•l TO LEN B•<I> 
790• Y• INT <RN:J 26) 
9001 D<E>• ASC <MID•<B•<l>,E,1>>-Y 
8101 IF 0(E)•32-Y THEN LET O<E>•32•GOTO 840 
820• JF D<E><6S THEN LET O<E>•D<E>•26 . 
838t JF O<E><SS THEN 810 
840t CS <1> •C•<l>•CHRS <O<E>> 
8:59• l'-IEXT E 
8601 SEEP 2 
870• PRINT CS(l) 
88Gt IN>UT 'l'«ICHl'l'IL ? (J/N) 'JW. 
890• lF WS••.J• THEN •c• 
se01 JF W9•·N·THEN Ef'.O 
810• GOTO 880 

~rr· . .1-- ... „ ... 
VJ[ELEJ[CHT HAT EJ[H ANDERER 
AHMENDER ERFAHRUNGEN n)[T 
DER RECHNER-KOPPLUNG 
conoDORE C64 UND 

SHARP PC-::l..483-32K 
GEnACHT,UND ~AHN' HIER HELFEN! 

Heft 34 Seile 11 
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RlLES FOR SHRRP-CO~PUTER--~~~~~~~-... 

Zoltan Ha9y 
oscar-Orthstr . 35 
6650 Hom~ur 9/Saar 

E D I TOR 
ERl.IEITER U N G 

P c: - .::11.. :::z: 6 e .., 6 .::11.. 

$ehr geehrte Fischels l 

Es war fUr mich seh r erfreulich , 
Heft 32 abgedruckt s ah. Ich finde 
jüngeren Frea~s die Chance geben , 
zu veröffen t lichen . 

daß ich meinen Beitrag im 
es groß zügig, da ß Sie Auch 

ihre Programme bundesweit 

I c h möchte ein wohlbeka nnt es ML- Programm vorstellen, 
nähmlich eine nichtre l okatible DELETE.- Editorerwciterunq . 
lc}l habe im Heft 31 , s . 2B es schon von Herrn Sast ian 
gesehen, und es ftir den PC-1260/61 umgesch rieben. Doch: Das 
Programm funkt i on i ert einwandfrei (d . h. e s keh rt nicht mit 
einem ~RROR zum Inte r preter zurück, ist j erloch genauso lang 
(100 Bytes). Eins viel mir schwer: Ins Pro9r.amm eine 
"Prüf rou tine" einzusetzen, die c h eckt, ob "lie- erQte 
Zeilennummer (nach CA.l..t ... &SEOO , ) auc h kle inerglcich der 
zweiten i st. Ist diese Dedin9un9 nicht erfüllt, so führt 
dies zum Absturz. Sonst wird auch au f Existenz der Zeilen 
nachgesehen und ERROR 4 auegeqcb~n. falls eine oder beide 
Zei l en n icht vorhanden aind. Wird es richtig au fgerufen mit 
CALL &SEOO, <Erste Zeilennummer >, <Zweite Zeilennummer>, 
steht nic hts z u befürchten . 

DAS KEXCODELI STING: 
ICH 
EI N 

HAETTE AUCH GERNE 
FISCHEL T- SHIRT 

SEOO: 24 78 eo FB F3 4E 10 66 ES 82 lA DA 88 13 02 OA = +710 

SElO: 78 SE 42 F3 4 4 F3 3B 24 78 CO FB F3 4E 10 66 ES • +B70 

SE20 : 82 l A DA 88 13 02 01\ 78 SE 42 0 4 04 2 4 03 00 84 o+JE8 

·SE30: 14 24 26 42 29 04 86 10 66 E3 lß F3 3B 24 SB SB :s+ 4CF 

SE40: Dl 37 FJ BD 24 42 38 16 4 3 88 C7 30 09 04 24 03 ~+561\ 

SESO : 00 84 14 20 10 24 89 C7 29 OB 05 OS 37 Sll SB SB =+3CP 

SE60: SB 79 OF C9 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 =•lAC 

Viel Spa ß beim Korrig ierenl 

CHEMIE-PROGRAMMSAMMLUNG FüR SHARP-COMPUTER 

Zu diesem Thema Pier den noch Anregungen und Programmvorsch 1 ä .­
ge, bzw. Listings erbeten. Angesprochen s i.nd hier a l le Anwender, 
d i 11 si c h auf irgend eine Art mit Chemie befas sen. sei es wissen­
s c haftlich. technisch oder praktisch . Hauptsächlich aus der Pra­
H i s wären Vors ch 1 äge wertvoll. we i 1 da die Hauptprob 1 ema t i k 1 i e -
zen WI rd. • 

Alle Interes s ente n werden gebeten, sich an der Rea lis i e rung 
dieses Proj ekts zu beteiligen. Druckrei f e Beiträge werden ent­
sp r ec hend g r at i fi zi er t. 

CllEMl ll -PROGRAMMSANM LUNG FUA SllAAP-COMPUTER 

Auf ein solches Handbuch haben schon viele Besitzer von Ta­
schencomputern , die mi t Chemie im Ple i testen Sinne zu tun haben . 
gePlartet. Je tzt gibt es bald AnPle ndungsprogramm·e für Analytike r. 
Ga l vano techniker, Physikalchemi k er, Herstelle r von g edruckten 
Scha l tung en - um nur einige Branchen zu nennen . 

In diesem Handbuch ges ammelte Programme sind zwar für den 
SHARP PC 1500A geschrieben, laufen aber mit k l einen Kor~ek t uren 
auch an anderen SHARP PCs einPland f rei. Viele sind ausba uf ähig. 
d. h . man k ann s ie erweitern, fü r eigene Problemat ik an passen 
ode r be 1 i eb i g ergänze n. 

Dieses Handbuc h wi rd jedem AnPlender vie l Arbeit ers par en und 
v i e l Freude bereiten . 

s 

~ 
ff 
A 

J 
„.J .... „ = .... „1.„ 

d 
11 
V 
ff s 
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RLLES FOR SHRRP-COf.1PUTER __ ~~~~~~~-.... 

UPER-BUNDESLIGA-TABELL 
1. I UHDESLIGii ? ,ft( • loG(o): EHD 1.SEHIOREH 1.LIGA 86/87 

2. BUHDESLIGA? ' i 73e:·c· PRIHT. RECORDER 21.9 . 1986 
0J){R HHDERE TABELLEN ftl , VORIEREITET??" 
O[n P C • 1 2 5 1 IST Ve - •

1 
735:C

1

L

1

EAR : IHPUT "AHZAH 1. IHTER 4 15: 2 8:9 
DAS HUH FAST KEIN PRO· L" DER ftAHHSCHAFTEH?• 2 . HER. 06 3 12:2 6:9 
BLE" "EHR. 3. BRA.03 4 11 H 2 6 :2 
DA DER PC - 1 2 5 l H 9 :D lft BS CB>.PSC8> • 24oD 4. W.LANX 4 7:< 5:3 
EI NE BEGRENZTE ANZAHL J 1

--· CBl .t<BloKCBloL(B), ft S.BRALI 3 9: 2 4:2 
VON FREIEN PLAETZEN UNO l!ceP• CB>. G<B> 6.BAK 4 6: 12 3:5 
DER C.E • 1 2 S DRUCKER H5i !NPUT 18,Bf(o) , p S( o ) 7.SPAHD. 2 4:8 2•2 
NUR TABELLEN ZULAESST. lilt!il'ät&'ib§§ § rn u· ·D<».t<•>.XC • lo l< • ) 8. LSU 3 2:5 2:4 
"IT "AX. 24 ZE I CHEN PRO ' ,.._,~·'""-"',:..,."r - - ,11< • >, G< • >: GOTO 38 9.11ARATOH 4 9:7 2:6 
ZEI LE,ftUSSTEN WIR BEI 

0
"' 999:EHD 19.DJK RO 2 0:1 1:3 

DEft PROGRA"" EIHIGE KOft- 2a0: 1HPUT ·puHKTEAEHDERU 341!, 11. BRITZ 4 3:14 J:7 
PROftlSSE EINGEHE•· OHNE 3o:·A· BEEP 3: PRINT ·w HG (<):•; 1 3406- ftEft 12.B.W.90 3 0:9 9: 6 
AUF KOftFORT VERZICHTEN AS nOECHTEH SIE wAEH 290: IF 1=99 GOTO 500 ~ ~ 
ZU ftUESSEH. LEH • 390: IKPUT " PUHTEAEHDERUH - • 
IH DNS ftEHUE KOMEH SIE 35:wAIT 180: PRIHT ·YER G(-):• ;D 

ft!T >DEF AC <ACHTUHG ! ! EIHE EINGEIEH ? -1 318:FOR J=I TO B i)·--·=m x=======1· ·==rzg=j:~ 
:~~"~o~!~E:u~,~T::~~~~~ •S:PUNT ·ERGEBNISSE EI 

329
' !~ (~~=~~~:~,=~~J~~i~ :_ :;:::~ ~~===~~;~;~;~;~~ ~~~~~==-======~~ ·-:~~~ 

01 SIE EIHE EIHGAIE GEBEH ? -2-• GOTO 588 :: .-.::=-:::. .•• -·===~:::::;::: .•... :: .. _.:.:.:-.·-·C·:::: .•. -: 
ftACHEH <HEUEIHGAIE• 4S:PRIHT •TAIELLE SEHEH 338:HEXT J 
ERGEIHISS ODER XORREK- ? .3. • 588:H•J: FOR X=H-1 TO 1 
TUR> ODER LIEBER DIE se:PRIHT · KORREKTUR VOR STEP - 1 
TABELLE SEHEH WOLLEN. HEHnEH ?-•- 5es : rse: FOR J=I TO x: 
BEI DER HEUEIHGABE GEBEN ss:PRIHT ··u••••EHDE „ IF l ( J))l(J+I ) GOTO 
SIE DIE ANZAHL DER VER- ••••••? .5.• : wAIT S3S 
EIHE CHAX, 20>. DEH 60:BEEP 3: IHPUT •1 2 3 587:1F ICJl=lCJ+I) AHD D 
HAftEH FUER IHRE TABELLE 4 ODER 5 ? • ;p (J l CD(J+ I > GOTO 535 
UNO DIE NAftEH DER VER- 65: IF P< 1 OR P>S GOTO 3 508: IF 1 CJ>= I CJ+l > AHD D 
EIHE EIH. 0 <J» D<J+I) AND ft(Jll 
BEI DER ERGEBHISSEIHGA- 79 : 0N P GOTO 109, 149,59 n<J•ll GOTO 535 
BE. VORHER WI RD NACH DEn e,299, 999 s 11:1F ft( J)=ft(J+J ) AHD K 
DATUK DES SPIELTAGES 1ee:cLEAR : I HPUT · ANZAH (J))K(J+I) GOTO 535 
GEFRAGT, IST ZU BEACH- L DER ftANNSCHAFTEH?• SIS:l•ICJ ) :BS<9l •BS(J):D 
TEH DAS SPIELE DIE AUS- •I •D<J>:K• K<Jl:L=UJ): 
GEFALLEN UHD VEREIHE DCE 105:Dl ft BS<B> . PSC8l• 2• ·D G•G(J );ft:ft(J) 
HICHT AHGESETZT WAREH• (J),l(l)•K<l>•L<l>•ft S29:1<J>•l(J+ll:BS<Jl•BS 
i<I DER TOREIHGABE <•> CB> . G< I > (J+ll: D<J>=D<J• l):K( 
ftlT EIMER <99> IERUECK- 118:1HPUT •HAnE DER TABE J)•KCJ+l):LCJl•LCJ•I 
SICHTIGT WERDEH nuESSEM. LLE ? · ,p$(Q) ):G(Jl •G<J• I) 
DAHH WI RD DER SPIELTAG llS:PAUSE • EIHGABE DER• 52l! ft(J) •n<J+ll 
FUER DIESE VEREIHE NICHT 128:PAUSE "ftAHHSCHAFTSHA 525: l(J+ll=l:BS<J+l)•U( 
GEWERTET. nEH" 8) : DCJ•l >=D:K(J+ll•K 
DURCH EIHGABE VON TORE • l39:FOR J•I TO B: PAUSE :L(J+D•L:G<J•D• G:n 
UND TORE • ERRECHNET J : IHPUT IS(J): HEXT CJ+l)•ft 
SI CH DIE PUHK TZAHL YON J S39:T• l 
SELBST. l lS:GOTO 38 535:HEXT J 
BEI DER KORREKTUR GEHT i 4e:IHPUT ' TAG? • "iS 54B:IF Tl9 HEXT X 
ES AEHHLICH. . 141' 1HPUT •noHAT ? • • 1u S4S :BEEP 3: PRINT ···••E 
BEI KORREKTUR EI NER a43 :1NPUT • JAHR ?•• iv NDE DER EINGABE„„• 
FALSCHEN TOREI HGABE , Dl E l 4S:YS= STRS V 558:GOTO 38 
KEIHEH EINFLUSS HUF DI E l 4?:BEEP 3: PRIHT • +•••E S98"LPRIHT Ps<S> 
PUHKTEWERTUHG HABEff , RGEBHISSEIHGABE••••• 593; LPRIHT • 
nuESSEH SIE BEI DER 150:FOR J•I TO B: WAIT 7 vs 
EIHGAIE PUHKTE • EINE 5: PRINT BH J) S95:LPR IHT • 
<99> EIHGEIEN. 155:1HPUT • TORE + • "IE 668:FOR X=l TO 8 

UEBER >DEF B< KOEHHEH 168' 1F E•'9 GOTO 1'S 6&2:Gs• STRS G(X)+ ' ":U 
SIE DIESES PROuRAftft ft l T l6S:IHPUT 'TORE - • •;F: • STR• l<XJ+• : • :os= 
ALLEM VARIABElH AUF G<Jl•G<Jl+I STRS D<X> 
EIN n~GHETBAHD ABSPEI- l?S:~!:l=K<Jl+E:L(J)•lCJ 685:C s••l lll lll• 

CHERH. 175 : I F E>F LET l<Jl•l(J) 619:K s= STRS KCX) +• : • :LS 
RUECKLADEH IH DEH con- +2: GOTO 199 = SIR• L<x>+ · • 
PUTER ftlT ClOAD. ISO:IF E<F LET D<J>•D(J) 628!H S• STRS x+•,• : I F 
llACHDEft DAS PROGRA"" • 2 , GOTO 198 LEH HS•2 LET Hs=• •+ 
WIEDER In CO" PUTER IST • • HI 
KOEHllEH SIE UEBER 185• l <Jl • l <Jl•l · D<J>•DCJ 625: IF LEH GJ• 2 LET Gs•• 
>DEF C( DIE VARl ~BELH l+I '+GI 
WI EDER EI HLESEH LASSEN. i 99:n<J>•K<Jl·L <Jl 638:JF LEH 11:2 LET Is2• 

195!HEXT J: WMT : GOTO '+U 

DEft GEUEBTEH PROGRA- 200,~:~ PRIHT • •••••••AE 635:!~. L~H LS•2 LET LS• L 
M ERER WIRD ES BESTlnnT NDERUHG.„„„. • 
NI CHT SCHWERFALLEN DI E 210.IHPUT •nAHHSCHAFTSHA 648:1F LEH KS• 2 LET KS• 
TABELLE SO UftZUSCHREI- ' "E ••• HI "+KS 
BEN DAS AUCH BASKETBALL- 228:1HPUT : TORDIFFEREHZ 659:LPRIH! H$; USING es; 
ODER EISHOCKEYERGEBHISSE <• > s•;E ~::~! ;D~SIHG ;Gs;u; 
EINGEGEBEH WERDEH 238: 1HPUT •TORDIFFEREHZ 
KOEHHEH. • 6681HEXT X 

<- > .•,F 665:GOTO 38 
JEI UHSEREll PROGRAnn 249: fOR J•I TO • 708: ·a· PRIHT • RECORDER 
WIRD nn ClOAD !.LIGA 258:IF HS=BS(J) LET K(J) VORBEREITEN!! · 

:~~~~~:~~D~~T ~~~UER- • X(Jl+E:L(Jl•lCJl +F: 718:CSAVE · 1.LIGA': 

Ro l fBoonen 
Kas t o.n i etN 11eel1 
41 54Toen isvorstl 
~mm Z- Lückenfüllen 

Si o wol l en meh rere Spei­
cheradressen I h res Rech­
ners aus lesen? Na bitte, 
hier der "EINZEI LER" dazu: 

Einzei l erP rogram~ 

fuer a 1 1 ePCs 

999: 0 L• : IHPUT ' SPei~her 
adr .:' ;A;B= PEEK A: 
PRINT 'I nha lt von •; 
Ai'is t ' iB: GOTO ' L' 

9342- MEM 
77. 

De d ienuog san leitung: 
! )Start mit DEF L 
2)Eingabe d. Spe i cheradr . 
3)ENTER 
4)nächste Adres se: ENTER 

LICH FREI WAEHLIAR. GOTO 
278 

PRI HT I B•BSC•) ,PS( • ) 

.... ________ _;,;26..;.8 :..;;H;;;EX;,,;.T..;J,;_~----·-D<_•_»_l<_•_»_K<_•_)._L<_•_) C'ISCH EL GM, BH ~ 270 : WA I T 75 : PRIHT ltS i"" ' ,,1 
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Jür99" 5dlviater 

Rolthover Klrdive~ 82 

5000 Köln 9 • 

ltt *" ISl" Ct.EAR cP•6918 
t1C•45761 Dlft E<4,6) 
10<4hF1(8)•48t POKE 
l2T,81 2481215, 181 184 
118118•227 

l21POXE 1277~12151 18192 
1l81l812S812151l81t8 
61l81l8t24l12151l819 

_ 9111• Jt1 EMD 
l41*X" WAIT t1 PRIKT • 

•1 (All CIX•81Y• QI 
GOTO "J" 

16l'("Z•E<X1Y>tE<X1Y)„ 
1 GOSUJ ·c·1e<X1Y)• 2 
AY1 GOSul ·c· i ecx, v> 
• ZI G0$U) •c•: POKE 
69229• l 

181 "IC" I•• IHICEVI l IF t 
•·•• GOTO "K" 

m•oxE 68229·9• IF Y•L 
109 GOTO ·n• 

22•1F l 1•·t· OR t s•"L" 
LET ((X1Y>•2A't'• (i l •" 
J•>1 GOTO "E" 

2•t CF l l •"E" EMD 
26ttF l t •"A" OR I ••·z· 

FO• z-e ro 4:[(Z1Y>• 
2AY• ( l l •"Z*)I HEXT ? 
1 GOTO ·1· 

2a1tF t ••·x· o~ t •· ·s· 
FOR Z•a ro ,,E<X.Z>• 
2~Z•<lt•"S" >t HEXT Z 
1 GOTO "E" ... 

381 lF l •• "H" GOTO •f:• 
32• IF l• ••v• WAIT : 

PRINT 11<e> ; D<1>;oc2> 
1 D< J) _; ll(4) : GOTO •x• 

341 IF I • ···· GOSua ·G·: 
GOTO ·x· 

J6:GOTO 'E' 
J.11"0"A• YAt,. t l : {f Asl 

OR A•$ OR A-' lET Y• 
Y•t1 t f Y<I LET Y•6 

4tJ IF A•1 Olt A.a2 OR M•J 
LET Y•'t'•11 IF Y>6 
LET Y•i 

42t lF A•7 OR A•4 Ot A• l 
LET X•X•ll tr X<e 
L.ET X•4 

44tlF A•9 Olt A.a6 Olt A•J 
LET X•X•t1 IF X)4 
L!T X•t 

46•GOTO "E• 
4&1 •1•A• X: FOR X• 8 TO 4 

1 GOSUJ •t•: HEXT XI 
X-tt1 60TO •e• 

' t1•t•D(X)•E(Xt8)•E<Xtl 
)•[ (X12)•(<Xt3>*E<Xt 
4)•(CXt S>•E<X1 6>: 
POKE P•XtD<X>: 

_ ltETtJRH 
52t "F" FOA: A•8 TO 41 

FOR: ••• ro 6:E( A1B)• 
2~8•<E<A1 B)•8)t HEXT 

--- ----- - - --- ------ ----- - - --- --- - - ----- - ----·:· : : =---- - - =···: =---= : E ----- -- - - -- -
~ ~~~~~ ::;_::: =::: § - -- -- -::::: =-=-=-
- ::::: : =-· = ·---- - ~----=-~ ---- ----; 55.:S 5 5 E ! E 

--=-· ~ -- = . ::: ::: --- - - : --- ·-- ---- ---­~ = ---- ----
-~s~. ~~ ~~ ~ S~~~- .&~~$ ~~~~~ ~~~~~ ~--w~ ~~~~: ~t~t ~ 

1 RESERVE Sptlchor (bh 32815 ) J eder de r e ChOn •in•l iain Spiel 1elber ent.wrten hat, AOdr>eaen • 32768 

... 10 td.evlel Arbeit „ i a t ein zelchen zu be reenn.n . t576 t LCO eln 

01"•' Pro0r- bietet di• ftG9l1chk•1t dl••• Rech.,, -

e rtl• it ...,, ein l'IJ.ni-..• zu reduzl eren.OarGber hin•u• 

t „e.n e lcf'I ait Hilt e die••• Pro;re ... und der C(-125 

Bud'l• t • ben der CröO• 40„ x 20„ ( a.Auedruck ) 

enrertioen. 

Oaa Proor•- ... urd• eur • in•• PC 1251 O•• ctiri eben 

llutt a ber nech Anp•••un9 der Adretaen eueh eut 

anderen PC• • 

D•• Proqr._.. 11111.t RUN Ent-er etartet1. 

Shtrt S 1 der E1n~•'J•b9ne T•• t wi rd über ctl• CC- 125 

au•~tu~kt ( Buch• t•b•nor~•• 40..,x20„) . 

Shit t C l (in;abe von Qaten zut Crattllunq der ~•trlx 

die deM in de r AnztiQ• O'C'lcli1i nt. 

Shitt Z : Cin9ebe eine1 Zeict11n1 d•• out der Anzeige 

e'C'•ctl•in~. 

Shltt X 1 in d•r linken oberen Ccke blinkt kurt •in 

Punkt euf 1 der folqenderaaOen bee influßt verdtn 

keM 1 

1 - 9 1 tn die J eveiliq• Richtun9 ,~•ndert d•r 

Punkt Ober de• S9C;-.nt hlneu1, ac;11 er--seh•int 

er auf der •~d•ran Seit• ~11der. 

8 1 Punkt ~ird 9••p•iehert ( • r • chelnt 

• etlwerz). 
L 1 Punkt wird q•löaeht (•r•che1nt weiß). 

C 1 C,;D 

l t Z• ile in der eich der Punkt b1tln~1t 

wird ~••P•ichert. 

A 1 Zelle wird 9elö1d'it. 

6o12o 

6o18o 

So64o 

32220 

t Anzei9„tatua 

t S.Seqaient der LCD An1el9e 

1 Speicher l 

t Drucker Aktvier~no 

, __ PC-1251 urd 
a-dere ,, MEXr A: GOTO ·a· 

!ii•G• POKE 586•8•218•\ 
211124,9\•S51Q, ih 2t 1 
J•l2ltl2419h5S: 
CJ\U 32228: F"QJ A•4 
TO t STEP -1: FOi l • 
t TO 6 

S'IX•t2l• ( [ ( A1l))8): 
FOR H•I TO 2• POKE S 
8641,XI C"Ll 5Q648: 
HEXT H1 HEXT ll"•• 
STRt D<A> 

~91•H~ IF LEH ~1<3 LET 
"t•• "•"•: GOTO •H" 

681~0R K•I TO 31 POKE 5 
8641o ASC "IO• <"t•H 
, l > 1 CALL '8648: 
HEXT HI CAlL ,9648: 
HEXT Al RETURH 

621•t• FOlt ~· ro 4:ya' 
(A) 1 FOR 1--4 TO 8 
STEP •t1E<A1 l >•a:za2 
~11 tF Y•Z>•8 LET E< 
A•l)•Z:Y•Y·Z 

64tH(XT Ji !\EXT A: 
..._!~TUtH 
6'1 •s• IHP\JT "TEXT : • ;i: 

u119•kehrt). 

1 ( 8 ) 
oei•;• WAtT 81 PRINT. 

•; RtGHT• ( f l (Q), 
\): CALL Cl FOJ X•t 
TO 4Hl<X>• PEEX <P•X 
>: HEXT X:F1(8) • 
LtFTI <Fs<t>1 LiH F"I 
<8>• 1) 

781 fF ll<t>•lt< l>•0<2>+0C 
3>•0(4)•i lPRlMT • • 
i LPIUHT • • 1 GOTO " 
J' 

72iGOSUI "t"I GOSUI "G" 
1 LPRIHT • •1 tF i:sc 
9)0" GOTO • J• 

..rum 
76•'Z' IHPUT "ZEICHEH ' 

•H111 \tAlt 91 PltI~f 
*JAS: CALl t : 

FOR X•I TO 4tD<X>• 
PEO: (P•X)I HEXT X: 

-JiOSUt • 1•1 GOTO •x• 
78: "L • FOJt X•I TO 4: 

lHPUT ·eo.DE : •;:ucx>: 
HEXT ~' GOSUI ' l ' i 

_ Goro ·x· 

~ 1 Oeten w•tden an9ezei9t 

1 M•trlx wird euagedruc~t (•o-xlo-) 

01ten verden ait. eut •druckt 

S 1 Spelte tn der eld\ der Punkt betind1t Oea ~1chinet19rot;r·e- fOr die Orvdtroutln (Zel l• S•) 

• itd 9eapelchert . 

X 1 Spelte • i rd t;.eUSacht . 

N 1 d•• Ne~otiv d• r rlatix •r•Ch •int (•11• 

wird ln d~ Spiti ef'ler de r Veri•blon X und z ~ePoked 
Oea Pro~ra„ wuf'dt fGr einen PC 1251 9eachrieb1n 

lüeft eber nach Anpe11un~ d•r Adr•teen euch eut enderen 

Punkt die tchverz w•ran v•rd1n w110 und ~odollen , 

was bietet die Flschel GmbH al s bctri<!bswlrtschaftlicher 
Beratungsdienst an ? 

l . Sie können Ihre Flnonzbuchhaltuno von uns 3bsolvlercn lassen. 
2 . wtr bieten Ihnen eine Anlagen- und Vermögensberatung . 
3. Personalleasing Im EDV-Bereich, d . h . wir prUfen Jhre zukünf ­

t igen EDV -Mitarbeiter. anhand bestimmter Kriterien <die Slo 
selbstver ständlich auch festlegen können) und wähle n für Sie 
den fählosten Mitarbeiter aus . 

4. Repräsentati on fUr westdeutsche und ausländische Firmen ln 
Oerlln : um Ih ren outen Ruf weiterzutraoen~ Ubernehmen wi r 
Ihre Zwelgnlederlnssung In Berlin. Ink l . der örtlichen Aus-
lieferungen. wt r dienen dann tn Ih rem Namen als Ansprechpart.ner .c•- " 
und euroserv 1 ce 1 hrer Firma . ( E fl/(lr („·~\ 

5 . Gena uso Uberneh~en wir Ihre Urlaubsvertrotuno <in serttn und - ,,.,- ~v,".)\::JJ 
eundesgebt et>. 

6 . Wir liefern pUnktllcb Engllscn-oeutscn Ubersetzungen. 
7. Wlr übernehmen Export.-Jmport mit sottwar·e <z.B. Amertcan Software>. 
8. Wi r informieren Sie Ober Zol lformn lltötcn zwischen West und ~ 

Ost, und SUd und Nord. · ~. " 
9. Eov-auaer Haus, d.h. Sie sparen Anschoffunoskosten fUr dle -:.- ··:-.........._ • 

EDV-Anlage und außerdem benöt i gen Sie kein~ e i genen EDV-Fachkröfte. ~~ji!!'.,!~:t:;:ii:llE::::::::-""-" 

L--~~~~~~~~~~~~-~ 
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l.l chc J,cser und Taschcncolllpt.irer- Anwf!nder 

Ein supercJnfochcr und preJ&vcr1er 
Scanner fUr SKAR.P-Tttachencot:.pu1.er. 

Bevor Sie diesen Bct1rag weJte rlesen, sollten Ste zuvor den des l ieben Kollegen JUrgen 

Carttngcr lesen. welcher Jn der AfSC_Au6g~bc-Nr. 1/81 aut Sette 21 EE vcr8((en1li ch1 wurde. 

OJeser behande lt dieselbe The111LG1Jk und 101 ~ehr aufschl ußreJch. so da8 Jch on der tl ncn oder 

anderen Stell e dte~es Beitrages entsprechende Querverweise machte. 

Hit einem " echt cl'l" Sc11nner" (Abtastgerät; engl .: t.o 3can • abcasten) 

vtrd eJne Vorläge tn Sekundensc~nelle nach Hcll-/Dunkel-Zonen a bge­

tas1et und somit den verschiedenen Crauwer t en cntoprcchend verdtgt -

13listert. Nun kos1cn s~l che echten Scanner a 11c rdlngs ~uch etntge 

TAu$end Hark. 

Aber auc~ mit meinem ouper-s t cp len Scanner lassen otch Yorl3gen 

ab13stcn . Allerdtngs ni~ht so schnell, bei de~ beochr t cbcnen Ce­

r~1 auch nur In Schwarz/weiß und nur a it einer groben Aufl8aung. 

lfgrt/ivare·l11rausJetzu~ 
l'lir ie„ .Shrnn,.,. - .z,,, f r/et. 

./Jole„re kor(fer 
CF#2 • · flD 7Jo 

rasieH<- ·lnftrf;,<~ 
CF··f.?~ o. CF·-1.UP .. . · ·~ ..... / 

· ·~. 

Der Scanner, wi e er von J.Oar1tnger beschrieben wurde , benötigte 

tur eigentlichen AuawCt1ung einen AD/DA- Uandltr. DA ich aller~tngA 
die Idee tehr gur fand, ich aber keinen An•log/dtgttal- Wandler be­

$11 i:e, e rgab at eh dt e nachfolgend· beschrt ebene Lösung . 

Außerdem a rbeitete ich 111it cinca sog. Reflexkoppler, welcher ei-

nerset re wesentlich schneller al s ein Fotowiderstand arbet tet und 

tudem hoch di e He rs tel l ung des Abt astkopfes erspar t. 

Aufgrund de r vorhandenen Speicherkapazi tät dea Taachencomputere lassen sich. jedoch nur c• .15000 

Bildpunkt e abspeichern . Abtaatfl i che und Rascer(AufHSsung) Cl lnd fr ei wllhl bar. 

DJe DAren der Abgetaste~en Fläche e1nd 1• Computer ge•peJehert und kannen be J Bedorf ouf K$G­

$e t t e abgespeichert werden. 

Ote Cr5aet also den Maßstab der digita l en Reproduktion der Vor l age kann ebenfal ls frei gcv3h l 1 

werden. 

Funktionsbeschreibung: 

Al• Abtaster hab~ ich e·lncn Refl exkoppler CNY-70 verwende t . Er arbeitet a it lnfr•rotlJcht und 

funktionJert tm 1111t1-8c r~ich . 

Nat ür 1 S eh kann man auch: den se l b3t gebau1.en Abt as1 kopf von J .C;trt l nger vervtndcn. Al lcrdl nga 

muß ein Fototranafetor clngcacttt verden . 

Oie mtt der Sendediode in Reihe geschal teten Wi derstände begrenzen den Strom für diese Diode. 

Außerdem bcnl.Stl gt r:i;)n et "en einstellbaren WS~eratand (Splndeltri eocr) u111 die Ltchrletstung der 

Di ode noch vclrcr t u droBactn, denn sontH \t.ann es s c Jn , d~B au„·h bet ach1o1arztn Stellen doa 

Liehe reflektiert. 

WI rd die Hi krol ättpchen- Fotot r anat ac or--EJ nhet t vervendet, eo auß der Vorvi detst and ggf . neu di ­

m~n~ tonier t werden. 

Fä lJt nun genügend Licht auf den Tranatatot > so wird di eser l~Jtend und gibt an Pin 9 de~ Coo­

putcts einen High-Pegel, HJt lU l fe der kleJncn Maachtncnaprache-Rou,J ne (Zelle 10 u.20) wird 

dleset Zustand vom Co~pucer abgefragt. 

Die Er~ebnteee dieser Abfrage werden dann dc t Re ihe nach ~b Adresse &3006 lns RAM des CoDputere 

gcPOKE1 . ln den er oren 6 By1eo d~vor (ab &3000) ~ tehen di e Wer1e fü r x.~ und w. 

Oi e Ces13l1ung der Plat tne und des C~häuees kann den eigenen Vorsrellungen en1sprechen. Wich­

tig ts1 nur, d3B dte 11-ptn- Schnlttotclle fUr d$.8 Recorder - Inte rface am Gehäuse vieder verfüg­

b• t Jet (es sei denn, euin möchte immer u•Bt8pseln). Weiterhin e•phlehlt es s teh , sH• 1ltche 

.!. 
• • . 
" k u 

• • -· 
~ • -· ;; .0 -· k 

" • " w ... u - ~ 
~ " " ~ • -· „ 
• .,, -· 'll c -· • ... 
" c c ~ u • • ..: ~ 'l: ~ 
N • • • • .!! • ;;: • ;; "' - • • ~ " 0 • 0 • " 'O ... 'O 'O „ 
~ • • „ „ c 
• • ;: • " 

„ 
• " :; < ~ • ... • 

" c " " ;:; c • 'O • • • • " k ~ 
„ 

• • • r 'O "' • -· „ " • - u 

<\ .! • • • ~ 

c 'O " c • • "' - • ... ~ " " - 0 u 
u " 0 • • < „ • "' ::c 

Diesen Zct1el am besten 
11:1.lsschnciden und an den 
Plotter kl eben • 
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,---

kbmpl. A6l•slk•pr 
111/f h/i „•lti'm,otHtt1 ~ 

l'olo f,onr/'rtor 

r - - - -

be1ragen !!! Dte 1Cebelverbtndungen von der Etelttrontk iua Abt1a1kopf •olhe hochflitx_fbel seJn. 

Der Refl exkoppl er oder di e ••lbeta•baute HJkrolä•pc:hen-fototran1l•tor• Etnhett ..,a •o an den 

Ha lt er ge~lebt verdön~ d1I dieser ohne Druck Ober die Vorlage gleiten kann. Am bc!stcn oft un­

ter gelgcer Poatkatte o.I . er•it1el n. DJe weiteren Abllle8~ungen entncha.en Sie biete den Ski z zen. 

Hinwei se aur Abta1t kopf-Her a te l lung entneh.a.en Sie btttc de• 8ettr1g von J.C4tttnger . 

·""" ,-

PC - .f3S"o 

(P< • ";,, S-0) Cusrlft·1111 /nfer lb~ p,;, Z + 
Pin J --
f'in T n. 

• iJt!I m#Nt4,,, v,,rueh 4 11f 

1, 9s- "n ,;„!I„.rlttf1. 

CJ.Jr "' 
Anr<WIÄUt! d'1 ; 

"'"n~. k91""'' :1 
C'N't"' ?d . 

JJ 

= _ . . ,.~t;;:::L 

kompl. A6hnll<•pf 

mil A'dlu k•pp/„r 
t"AJr ?o 

-J "'"'~ murr#n .vf. nu ""!1'"PaPf WHd„n , 
~,,,,,., „,,,. .„c(«,.,,,.. A6lrr1/ kol'f t'h Wl'rltl.-1 W/,d .' 

© D (tiir PC·./<I~ ,„,„, T,.,, f ) „ 

Technische Daten: 

„ 
• .., 
.:: 

Reflexkoppler CNY-70 Mt kro t äa chen„Fot or rbnsl stot-Ei nhel t vetwendetc Abtas1alnholr 

ca. l0- 14 DH PreJ a 

" • ; 

• lt 
0 „ - u • " • " • 

PreJe f .Elekr ronlk ca . 20. - DM (ko~pl , ) 

Abt aat aba t and di r ekt Ober de• Papier 

Ll nSendlcke der Vor l 3ge 111tn . 2 mm atn. L M 

Llntenzwi schcnr~u~ m_ln. 2 111111 atn. l 11'1111 

i § .., Abt astfl!chc lSOOO Punk1e 
~ • ~ 

! 
~ ; 

• • „ • „ 
"' ~ , „ 

• 

~ „ -• • • . „ 
"' • 0 
Q 
< 

Randabstand 

(.i:.8. ISO x 100 •· Ra•ter l - oder 60 x 60 cn, R111ter o.5„) 

(vUrde aa.n je'lletls 8 Bildpunkte dual auaa.-e:nfaaacn und dann 
dezt„1 • bspetcbern. so ltelen alch sogar 120000 Punkte •blegen) 

co.17 aca gegenOber Nor„t aufarund der Xopffora. 

:; • s • l'.l • u 
• je nach Baut~tl und Pertlgungegen~uJ gket t 

• : ;; 
Q .? 

• 1 

~ ... 2 ~,.,., 

w 
K•fle~ 

( lr• ..ndoff • · -ilu.} 
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f,:I'\ 
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1t1AE" •••••••••••••••• 
•••• 

291POKE C201,1& l81l6C•& 
,2, &CC1 l6•· &ce, &D2·' 
D211l21137 

391 •"EHUE• 
491\l'AI T 8t CLS 
S9tPRIHT ' (l)ipst 

1 ll"rf'SS l ' I PJ!1NT 
'<S>c.~r Y \: 
"" y• : PllMT • <P>lo ,,,„. 

'81'1tlMT ' <E>MD / <LO 
A~ o. SAVE>• 

7tflU • IHXEYS 
88: lf OS()•r• AMD Qt( >• 

s• AHO QS()•p• AMD Q 
S() •E• GOTO 79 

981GOTO OS 
1ee1•[•1 CLS : PRIHT 'EH 

o· 
t le :EHD 
128: •y • ; JtEft TE~T 
lllt,RIHT 'Plott•r r••d' 

lor s«n-M• 
rat1on ?': PRINT 
Pl1HJ 'f>t'•SS (Y) ! ' 

1<4911, l>ilC{YS <>'Y' 
GOtO 148 

l 't 1 ClOSE : CIPEH : 
LPRIHT CMRS 21'1 'b' 

1681PIHHT 'Control - t•'ist 
<E>- E H D <8>'"u' 

<2>-down ( 4) 
- l t ft <6) - r l tht' 

178t PAlHT •• 
18~t: Qta lH"KEYS 
1981 Jf Ot•'E' l PRJHl 'H" 

1 CiOTO '"EHUE' 
2tt:Jf 91•'8' lPRIHT 'R9 ,,. 
21e: ., Qs ••2· LPRIHT ·11 

• -s• 
2211 IF Qs ···· LPRIHT ··­

$··· 
2Jtr 1F Qt • '6' LPRIMI ' RS 

·8' 
2:49iCAl l ' 28l5 
2~91 IF" 1• 8 lET cs··•lACK 

2481IF J<>8 l ET Ct • •WHlT 
E" 

2l81(:UtSOR 9,3: PRINT •t 
otor : · ; es 

2181GQJO 18:8 
,,,, ·s· 
ltl:PRIHT •Plolt• r r •cd<J '°' s4on-P• 

rct 1on ?•: PRIMT ••1 
PRCHT ••r•ss <.Y) J • 

3111 IF lHkEYI ( ) •y• 
GOTO 318 

3281ClOSE : OPEH : 
lPRJHT CHRt 27t •b• 

339i ClEA~ : CLS : PRllH 
"SGonnin9- or•• <••>' 

3'491 IHPUT •)Ca•;x 
351: IHPUT •ya• jy 
l'tJ IHPUT ·s,.„. •;w 
3lttX• A!S IHT KlY• AIS 

lltJ Y:U: QJS INT ( W• 
tl•.5).1'18 

318: IF IHf (:JVJl'.•Y/W))t58 
lt JEEP 1: PIU Hl •to 
ftAttY PIXELS ! •: 

ttEP 1 t GOTO 338 
3'8!P0K( &3988, IKt <X,2 

5,hX- lHT <X,256>• 
IHf <Y,256>.Y- IHT ( 
... , ,,,, , IHT (W• t812s 
6) 1U•l8- tHT ( W•l8'2 
3,) 

488tZs.6 
4 18:FOR J:8 10 Y STEP W 
4211FOR J:8 TO X STEP W 
431tlPRJHT 0 1t •;1„ 5;•, • ; ... 

J•5 
'44t:Z•Z+I 
4$1:CM..l ' 283S 
461:,QXE <'3e89•Z),J 
47l: H(X1' l 
488:H(X1 J 
4'8tlPRIMT •H• 
see1GQTO 'MEKUE" 
51ei •p• Cls 
S28tPRUtT • J ctos oko'f ? 
\, IV/H)' 
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ltdJcnung: 

l. Anlage ko:p l. auf•cellcn und 1~~1 11ehe Gerä1e e i n1ch&lcen. 

2. Vor••se in den Plo11tr geben und dtn Ab1a11kopf etn111 1en • 

Je t z t nit'ht !flehr den tinochalt„. Rceet- oder Ferb"1ech• elknopf bct21tigen!! ! 

), Progrf mm ~lt RUN etertcft. 

4. Et cr3che1nt das HenU eut der Anzeige und Si e v Sh l en zunlchac T (ür Test. 

S. Nun k.Un.nen Sie die Vorleae alt den Tast en 2.4.6.8 "'"d B ebt11hren, uta den Hell/Dunkel-Ubcr­

geng Z\I eraitt eln und atl dt• SpJndelt rl=r.er etnzu•telltn. Ote von der Abtettelnhett etkenn­

te Farbe (S/V) vtrd et Undlg d•bel ic Di splay angezetat. 

let Jle Einstellung vJ e gtwUnecht. so drückt aan E und et erscheint vteder da1 HenG. 

6 . Nun v~hl en Sie S fUt Scannor. Jelzt fr~gt der Co•pulcr, ob der Pl ottet fOr den Sc1nner-le­

trl cb ok.))' t s t. Hi ernach 11uB die Abtaatf l ::lche in ra ei ngegeben werden (X ,Y) . Uberiu:hr c l 1tH 

die gcwi.lltl. te fläche dt o Spotchorkapa~t t ~lr. ~o wird erneut IHtc h der CrtlBc der rnlche gcfr ttgt. 

Nun bcgtnnt der Ab1 aatvorgang . 

7. Hiernach fähtt der Pl otter tn die Ausgangsposi t ion 2urUck und c~ erscheint vJcd~r d•- HenO. 

9. Austauschen d~s Abtast kopfes gegen einen Zctchen•tlf1. 

10. P fUr Plotter ~!hlen. Jettt fragt der Cor.pu1cr, ob dtr Plotter für den Plot„letrltb okay 

Ist. Hiernach k•nn der H1l•1ab Sn der Fora 1/1 o. 2/1 o. l/l.S o.J. eingegeben werden, Ja 

dem dae Bild v Jedergecebtn werden aoll. Dann beginnt der Plotvor32n3. 

ll . OrUckt oan dan~ch E ror Ende, eo kann man mtt CSAVE K •3000. •3000+? dte Daten auf Kassette 

epetchc tn oder mit CLOAO H Jn den Rechner l•den. 

1Ucrn(lCh k8nnte man das Progro11• erneut ot t RUN etertcn. 

u.;; . w. 

Achtung ! 1 ! 

let• Abtippen des Progr•--e• .U•aen die Zei len 10 und 20 genau Oberno==ien werden, d4 sich hier 

die Haechlncnspraehe- Rout tne befindet. (Nach Start de• Procra111aea indert sich a\Kh die Zelle 

10). Es darf tuch keine Zeile e1c. davorgesetzt verden • 

••••••••• •••••• •• •• ••••••••••• • VJcl Spa8 beto Experleen1lertn !••••• •• ••••••••••••• • • •••• •••• 

Ubtlgens: 

Wor einen~ m.tt 16 11.B·Xius e. besitzt ka.nn dt o Scha ltung 1.ibernetimen und mua dau 1'rogr onn 

vl e folgt abändern: 

20: POKE 62035, 610, iSC, iP2, iCC 1 &64. &CO, 602. 602, 6S2, ,37 

und tn Zelle 380 die Zehl lSOOO In 11300 Jn.dcrn. da hier nur 11300 Btldpu.nltte ••x. abgeapet ­

chtrt verden köaoen. 

Aul«rde• aüaaen •••1llche PRIWl'•Anvclaungen {KenD•) de• kleineren Display angepatt vc:rden. 

CLS en1(!llt. Bel der lNl'.tYS-Abfreg e ecp!tehlt eich folgende Reihenfolge ; 

•) \IAIT 0 
(n ie CAl.I. 1440 bleibt di e Anzell\t 

b) PRINT" ••• • bei :a PC-l4SO auc h w!:lhrend der &c• 

c) CA1,L 1440 rcchnungen et ngcochal tet . ) 

d) Ql-INKtYI u. a.v •. 

$391Cill• lHKEYS 
S4t: 1F os-·y· GOTO S78 
$5t:tF Os••H• GOTO • [ • 

'"''010 538 
s1eoc·· PEEJC &J.8at• 25'+ 

,EEK &Jett 
5811Y• PEEJC &Je82• 256+ 

'fEK &3883 
' '81 W• P((K &3t84•'254+ 

PE:EK &3885:W• W/l8 
6881PIUHT •Plott •r r •o.d1 

tor • lot·o•t 

688:2•2•1 : HEXT J: )IEXT 
J 

'981lPRIHT •ff • 
78\1,010 'ftEHIJE' 
1181 . 
1211··········· ········ · 
lll:• • <C> 1'87 b1 • • 
1'41: • • P•t•r t..ovot sd1 •• 
1se1·••••••••••••••••••· 

Aufg•boe fQr TI.if t ler : 

r • t lon ? · ! PIUHT • • , ~--------------' 

VOrde aan die Schaltung ctv•• aufvendt ­

ger u~d e~pfindltcher gescalten •i ttels 

OP1. Schvellver ·tschalcer etc., 10 11:i.inn­

tc m4n i wlschen weiß und achvort noch 

iw~i we itere Cr aua1uf cn cr\cnncn , 
PRIHT '•ress <.Y) ! • 

6181IF JHKEYS ()•y• 
GOTO 618 

6281ClOSE : OPEH ; 
LPRJHJ CHRl 27; •b • 

'311Z•6 
' 41JJKPUT •Sc.•I• • •1F 
~ll FOI J•8 TO Y SJEP MI 

FOR t-e TO X STEP W 
66t: a.- PEEK <&3888•2> 
'lt:IF 1 • 8 lPRIHT •ft•il• 

U•F•5; •,• j -J •W•f •Si 
t.PtlNt •J•; w•F•s;•,• 
JW•F•S; • ,1• 1 LPRIHT 
•t1a• 

denn B wird 1, venn Ptn 9 • hi gh 

B "1trd 2, wenn PJ n 8 • htgh 

9 wtrd 3, venn PJ~ S,u. 9 • ht&b und 8 v trd O, venn Ptn 8 u. 9 • lov. 

Yervendct werden kann dezu dleae1'• Kt•chJnenspr•che-louttne. Dle1e Schel­

iung \il'Qrde dJe ••Abtas1eret" vesentllch tntcretea.nter geat•lten. 

InforaatJone-Qucllcn-Ang~be : 

l. Xal n\ 11 „ ; Hardwarc-Erves t e tungtn fllr Shar p-Tas.chenco•put er ; tr nnzt" 

l. All ee fUr Sharp ... Computcr - Hctt 7/8 7 • BauanleJ t ung fUr etntachen 
Scanner von J.Car t lnger . ..../ 
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dur~h inf or111tion t'orn 
Achim Habbe!eld 

Sehr geehr te Da.een und Herren• 

Am Porthapick 1' 

4150 Kretcld-29 
auf Ihre Bitte in Heft 8/87 hin, schicke ich Ihnen eine Liste der Pro ­
grameierbeaonderheiten des PC - 1~30 , die aber auch teilweise für An­
wender anderer SKARP - Computer intereasant sein dürften . 

Logische AuadrUcke 

Leider gehören zum BASIC - WortachAt z dea PC - 1430 keine logi&ch~n 
Aus drücke wie 11AND" 1 

110R11 und 11XOR11
• Sie können aber durch Operations-

zeichen ersetzt werden . · 
Dabei gilt: "AND11 = 11

• ", 
0 0R" :1 "+", "XOR" "<>" 

1~ IF A•6 AND A<B TREN ••• 
• 1~ IF (A:6)~(A<B) THEN.. . (PC - 14}0 - VERSION) 
Dabei i a t jedoch zu beachten, daß immer Kl aeaern um die einzelnen Ver­
gleiche gesetzt • erden müssen. Auch ist ee· nicht zuläesig, beliebig 
Yiele logieche Ausdrücke zu ver•enden . In einem solchen Fall ouß die Be­
dingung mit Klammern geachachtelt werden . 

1~ IF A=1 OR B•1 OR Ca1 OR D=1 THEN ••• 
• 1~ IF ((A•1)+ (B•1))+((C=1)+(D=1)) THEN ••• 
Die Anzahl der logischen Auadrilcke läßt sich aber noch erweit ern. fol ­
gende Verknüpfung3zeichen eind näml ich äuch zuläsaig (bei allen SHARr­
COHPOTERN) : 

„,>.>= .<,<:: 
Folgende IF-Anweieung wird nur dann ausgetUhrt , wenn ent• eder beide Ver­
gleiche ' wahr oder beide fal1s'ch oind. 

1~ IT (A•1) • (B<>1) THEN • • • 
Sie iat gleichbedeutend mit: 

1~ lY (A•1 AND B<>1) OR (A<>1 AND Bo1) THEN ••• 
O• den U•t•ng dieees Ber ichtca niCht zu s prensen. •er~ichte ich aut eine 
nähere AusfUhrung d&r anderen Vcrknüptungazeichen. 

Abkürzungen 

Auch • eon diee in der Bedienungsanleitung des PC 1430 nicht e r w4hnt 
wird• eo i a t ee aber trot ~dem möglich BASIC - Befehle ala Abkürtung 
einzugeben. 

Den Punkt hinter der Abkürzung dnrf man aber nicht vergee&en 

CL. • CL&AR I NK. • INX&Y$ RA. • RANOOM 
c. = CONT LL. • LLIST RES.2 RESTORE 
DA. • DATA LP. LPRINT · s. i; STOP 

DE. • DEOR&E K. HEH TR. THON 
GR. • GRAD KI. HID$ v. VAL 
RAD. • RADIAN PA. PASS w. ~ WAI'l' 

LEFT.$ & RIORTS 

Oieae beiden STRING - Anweisungen gehören ebenfall6 nicht zum BASIC -
Wortschatz des PC - 1430, laseen eich aber dur ch MIO$ ercetzen . 

LEFTS ("11tring ausdruck", numeri scher ausdruck) 
• KID$ ("atring au.sdruek", , . nuo. ausdruck) 

RIGRT* ("etring ausdruck", num . eusdruck) 
• HIDS ("atring ausdruck0 't LEH ":otring a.ucdruck" ... num . aucdruek + , ' 

nur.:.. ausdruck) 

Beispiel: 
RIGHT.$ ("SHARP", 2) • MIDJ ( 0 SJfARPlf 1 LEN "SHARP" - 1.2) = "RP" 

Obwohl der PC - 1430 keinen Piezo-Su~mer besitzt, ist er mit der BEEP­
An • eiaung ausgestattet. (Abkürzung: B.) 
Will man diese Anweiaung ausnutzen, so braucht mcin· lediglich an die 
(von oben gezählt) 3. und ?. Buchse der Steckerleiste einen Laut­
sprecher (z . B. ~. 2 w/8 OHM) anzu•chliesocn. 
Han kann aber auch eine Leuchtdiode direkt in diese Buchsen stecken. 
Dabei i a t jedoch zu beac hten, daß die Kathode der Leuchtdiode in der 
3. Buchse steckt. 
Hit BEEP auedruck kann man nun den Lnutnprcchor (oder Ohrhörer) bzw. 
die Leuchtdiode anateuern. Der numerische ausdruck bestimmt dabe i wie 
oft ein Ton erzeugt wird oder wie oft die (,cuehldio·Jc 3ufblinkt. 

Aboehließend habe ich jedoch noeh eine Fraee : 

Wie kann man a.Uf dem PC „ 1•103 selbatdetiniertc Zoiehe.n bzw. den 
j a panischen Sehritteatz ausdrucken lassen ? 
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Cop'Jl't9i\t Jul.,, 1987 
1n P'l'evß•n, 8a'J•<'n uncl cl•on Ru+ ci.„ 

u.1t~· 

U1noncl Hla.- Softwat'• 
Roß110111psf.-.30·0-3000 Honno.V•<' 81 

8ojuuoren Invasion 
PC - 16111111 

Violen 0Jnk an Katzei <Für dio ln$pl ,..~tton> 

Wlr schroiban das Jahr 1987. Dar Sta~m der 
Saju~aran hat slch aur9o~achc. , don RoGt MStc.ol ­
ouropas. dor noch nicht von i hnen befriedet 
lst1 zu untorwor fon. 

•••••••••••••••••••••••••• ::BRJUURREn-1nVRSIOn::: 
1~··~··:·······~····· 

1= - -9oi dlosom Roaktionssplol 9oht OS daruMt don 
avf ~hron Spiolor zul lioqondon Accoccolroc dor 
S~Juw~rgn (M~Skrü90, W~nd~rcc.lof~l ... ) mö9llehst 
immor ;u$tuwo( chon. Sio könnon eich ontwedor 

. ducken Cwenn etn Gogenstond hocn angeflogen· komot> 
oder hochspringen ( tief). Oias Machen Sie 

\. 

1nit Hilfe de,.. CURSOR UP/QQ+;JH-T asc.on . 

Es bosc.oht ~uch dlo Mö9l lchkoic., die Go9onsc.~ndo 
mlt don d,..ol l(~nor'u)n in d·e,... l inkan Oispl~y-
h~l fto übzvschlo6en. Ole Kanonen wel"den ml t 
den da,..untel"llegenden F-Tasten Ct,··1•> botätl9t . 
.~.olnen AbschvEJ gibt. o~ .ll ll:i,..di n9~ woni90,.. 
Punkte. 

1:·e~jV"'a.r-en - lnv~G ion 
2:. 
3:'>>>> PC•1600 <<<< 
4:. 
5l'(Of'\l"lght 07· 09-1987 by 
6!'Wln•nd Kl•r SoFtw~ro 
7: ' RO$Gk~apat~•8S8 30 
a:• 0-3000 Haflnova~ 81 
9:. 

10:GOSUB 11:GOTO 13 

pc-1G1ZJIZJ 

11:WAIT 0:CLS :FOR J •0TO 30STEP e:GCURSOR 0,J 
12:FOR l•lTO 26:GPRIHT "081C3E7F3E1C";:HEXT !:HEXT J 

:RETURN 
13:GCURSOR 33,0:GPRIHT "00000000"; 
14:GPRIHT "3F4020403F0070007008087000304849700070080 

870003048483F0000007F0808'700"; 
15lGPRIHT "7F003048487000700808100000002649493200304 

84838007E09097E08003840204038-; 
16lGPRINT "003048487000700808100030585810000000 
17:GCU~OR 40,16:GPRIHT "000000"; 
18:GPRIHT "F0292810007008081000304848300038404038003 

048483F007F0018A0A078000000 " ; 
19:GPRIHT "F0282810007008081ß00305858100040502008003 

0595919007009087000087F8880"; 
20:GPRINT "405028080028000000" 
21:wo1r 100lPRIHT •GOSU8 11 
22:GCURSOR 120 7:GPRIHT "0000"; 
23: GPRIHT "FC0202020202FC00FC0202020202FC00000000000 

000FE00FE0000000000FE00"; 
24: GPR 1 HT "FE0000000000FE00FC0202020202FC00FC0202020 

202FC00FC02020202020400"; 
25:GPRIHT "FC0202020202FC0000000000FE00FC0202020202F 

C00FE0000000000FE00FC0202020202FC"; 
26:GPRIHT -e0FC02020202020C00FE00FC0202020202FC00FC0 

202020202FC0000 
27:GCURSOR 12,1S:GPRINT "0000" ; 
28: GPR 1 Hf "FF61818181817E00FF011il1010101FF00608080808 

0807F007f00808080807F"; 
29: GPR 1 NT "007F80806080807F00FF0101010101FF00FF01010 

10101FE007E81818180804000" i 
30:GPRINT "FF0000000000FF0001010100FF00FF0000000000F 

F00030C30C0300C0300FF0101010101"; 
31:GPRINT "FF006081818181817E00FF007F80608080807F00F 

F0000000000FF0000 ":WA!T 'S:PRINT :GOSUS 78 
32:"A"CLEAR :CLS 
33:GOSUB t t :CURSOR 4:PRIHT " LevQl 5: Schuio,.. "': ~ 

CURSOR 4,l:PRIN T " Lovol t : Leicht 
34:CURSOR 2,3: CHPUT " Dein Level Cl •.• S>!";L>< 

· 3S: OIM AOC4>*38:L• 6 -LX 
36:A•<0>="7FFFFFFFFFFF7F:i21C": A•<1>="10181838383678' 

C7C7C7C7C7C7C3810181424 
37: A«2 » "E0F0F8FOF8F8F8F8F8F8F6FFFrFFFFFF" : Ao<3> =" 1 

93C3~'F'F'F'F3~1E0C0C0C090914 
38:FOR 1=0TO 3:i' :A$<4 >=ASC4)•"0":NEXT ( 
3S:FQR M=1TO 15 
40:CLS :R=<RNO 4>-l: O=<RNO 2)-1:A=100:W•0:SP =2:X2•0l 

Lf="0000000000 
41l Kl="C0F0F0F0F0F0F0C0": GCURSOR 9, 24:GPRIHT K<: 

GCURSOR 33,24:GPRIHT Ko:GCURSOR 58, 24:GPRINT KO 
42:f0R x=150TO SSTEP -5-LX: A•0•5 . 0 : Y=SIH A•10+10: IF 

X<S•Lt10AHO 0=1LET Y=Y•C1S0-~)/10 
43:GCURSOR X1 1 Y1!GPR I NT AS(4) 
44!GCORSOR X,Y:GPRJHT ASCR> 
45: IF X2-X>20LE T X2=0:SP=2:S=S-1 
46: IF ·X2=0AN0 SP=2GCURSOR 0,0:GPRIHT "C0E0C08000": 

GCURSOR 0,a:GPRINT -F9FFFOF8F0":GCURSOR 0,16: 
GPR I HT •'1FFFFFFF07 " 

47 : [F X2=0AH0 SP=2GCURSOR 0,24:GPRIHT "008FFF8F80 
40:P• OSC INKEYS : IF P<>0GOSUB 80 · 
49:X1=X:Y1=Y 
50:NEXT X 
Sl:S=S•S 
s2:1F·o=1AHO SP=0GOSUS 90 
53:1F 0 •0AH0 SP• lGOSUB ~ 
54: IF SP• 2GOSUB 90 
SS:HEXT M 
56:WAtT S0:CLS :CURSOR 7,1:PR1N1i "'Lovol:"iLX:CURSOR 

8,2:PRIHT "Sco,..o: ••;S*L ><:WAtT 0 
S7: FOR G=0TO 15:LJHE CG ,G> -<1SS-G,31-G>,x , , s:NEXT G: 

GOSUO 78:0EEP 5 
SS:PAUSE :WAlT 0:CLS :LJHE <0,0)• <155,31>1 ,,e: 

GCURSOR 37 1 2 
59: GPRIHT "3E414122003048483000F04848300018A0A078007 

008001000780010A8A8,0007F080870" i 
60:GPRIHT "00007F080000002040413F003840•038007F0018A 

0A0780000007F002649493E0036494S"i 
61:GPRINT "350001790503 
62:GCURSOR 3,13:GPR1Nf "7800700908'00000007E09090600 

700808100030585810003040403800FE014936"; 
63:GPR INT "0030585B1000700908,000904000007E494936003 

04848700018A0A0780030585810007008" ; 
64•GPRIHT "081000700808700e0000384040380070080B70003 

040403F0000003048483F003058581000-; 
65:GPRI HT "/008700970000000' E0909760030S8S9100040502 

80800087F080000003048483F00"; 
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t,1:J.\ 
\\ ~ji 
~ 

66: GPR 1 NT ·a0sesa1000?00e0a10 
6?:GCURSOR 62, 23 : GPR CNT "3F4020403F0030585810007F000 

87F080800003F464830001800A0780028 
6$:WA[T 150:PR!HT :WAlT 0:CLS :LJNE <0,0> -<155 ,31>, , 

1 B:GCURSOR 35 1 6 
69:GPRIMT • J F4020403F007800700808700030<848700070060 

870003048483F0000007F080877••; 
70 : GPRINT "007F00304949?00070ll8081000000026494932003 

0484830007E09097E08003840204039"; 
71 : GPRINT "003048487000700808100030585810 
??:GCURSOR 4,18:GPRINT „7E090976003048483000FE014936 

007F 101066003049487000700870087000"; 
7J:GPRINT „F0494830004050280600087F0900?008081000400 

00022•1•936003E41413E000019180000"; 
74:GPR!NT „7E41413E0008080800"; 
?5 : GPR !NT "22414936003E41413E003E 41413E003E41413E000 

0007F08067F00304B48700070060870„; 
76:G?RINT "00700808700030484830003940201800305658100 

07008081000000036494936007F 

P R E S S E 1 N F 0 R H A T 1 0 N 
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'7: W~IT 10:LIHE (34 1 14)-(120 1 14):~(HE (4 1 2,)-(151127 
):Gosua'7a:GOSU8 78:PAUSE :GOSU8 11•EN0 

?8:WAI T 0:FQR Z=0TO 200•LINE <Z.0>-CZ,31 >,X:LINE cz-
4510>-<Z-45.31> , X:HEXT Z:RETURN 

79 : EHO 
80 : 1F P< l100NO P<l11ANO P<l17ANO P<>1BON0 P<>19 

RETURN 
81: IF W•1RETURN 
92: IF P>1COH0 P<20GOTO 85 
83: CF P=10LET SP• 0:M2"X:GOSU8 93:RETURN 
84: CF P=11LET SP=1:M2• X:GOSU8 92:RETURN 
as:cF P=170NO X<25LET K=13:GOTO 99 
86: IF P•18ANO X>2SANO X<50LET K=3,:GOTO 89 
87:(F P• l SONO Xl50AHO X<75LET K=62:GOTO 89 
aa:s=s - 2:w =1:RETURN 
SS:LIHE <K 1 28)-(X1 Y>:GCURSOR X, Y:WACT 10:GPRINT w'ES 

388545112917E'·:wocT 0:S=S•2•GOTO 91 
S0:S•S-10:FQR 8=50TO 100STEP 3:9EEP 1,8,75:NEXT ß : 

CURSOR 9:P~USE "f,..offo,..f":RETURN 
91:CURSOR 9,1 :PRJNT „r,..or ro,..f'":FQR 8=1TO 10:SEEP 1, 5 

0,75:8EEP 1,?S,?S: NEXT 8:60TO 55 
92:GCURSOR 0,24:GPRINT L•:GCURSOR 0 ,16:GPRIHT Lt: 

GCURSOR 0,S:GPRINT Lo:GCURSOR 0,0:GPRiNT "008FFF8 
F80": RETURN 

93:GCURSOR 0,0:GPRIHT L$:GCURSOR 0,8:GPRIMT L•: 
GCURSOR 0,16:GPRIMT LO:GCURSOR 0,24:GPRINT "38FC8 
81000" : RE TURN 

von H.J . Neumann ; 96 Sel ten ; 011 49.-; IS8N: 3-9>24327-60-2; 
Fische! GmbH, Kaiser- Friedrlch-.str. 54a. 1000 e:erl In 12 

Di eses Buch wendet sich an Wer tpapierbesitzer. die neben Divi ­
denden und Zinszahlungen auch auf Kursocwlnne setzen. 
Oabel müssen ständlo eine v1e1z~n1 von Börsenkursen beobachtet 
werden. die beträchtlich anfallende Datenmenge muß verarbeitet 
werden. Entwicklungen der aktuellen Kurse und Tendenzen werden 
auf Knopfdruck graph i sch dargestellt. Diese ln Charts erstell ­
ten graphischen Kursdarstellungen bieten im vergleich zu tabel­
larischen betragsmäßigen Aufstellunoen den großen Vorteil. 
Kursentwicklungen über längere Zeit mit einem Blick beurteilen 
zu können. Oie Kursentwlcklunoen machen Aussagen Ober den 
Trend der gesamten Börse. oder einzelner Wertpapiere. und ist 
o:lesllalb eine wi chti ge Entscheidungshilfe bei Kauf bzw. verkauf 
der Wertpapiere. BesOnderen wert hat der Autor auf die Darstel­
lung der Charts oeleot. Daneben enthält das Buch Programm­
Llstlnos um z .B.: die Tage$kurse zu erfassen bzw. zu löschen. 
oder eine Kurskontrotl iste . 
Das ßuch ist strukturiert aufgebaut und besteht aus vier Bausteinen: 
Baustein t: Anleoen neuer Wertpapiere 

. Die Diskette des PC-1600 läßt 90 Wertpapiere zu <pro Seite 45 
Wertpapiere>. Da das Programm mehr bietet , als nur die Beobach­
tungen der persönlichen Wertpapierfavoriten* richtet man slnn­
vo11erweise einen wertpapierbestand ~ntsprechend dem Kurszettel 
der verfügbaren Tages- . Finanz- oder Börsenzelt.uno eln. Auch 
mit den größeren Kurszetteln der Uberreglonalen Zeitungenge­
r ät man nicht an Kapazitätsorenzen. weil. in solchen f'ällen 
mehrere Olsketten vorgesehen werden können . 
Baustein 2: Tageskurse erfassen 
Das Eintippen der Tageskurse muß ntcht täglich geschehen. Han 
kann auch mehrere Börsentage während e iner Sitzung in den Cpm­
puter eingeben. zwecks besserer Chartauswcrtung. sollte mög ­
lichst Jeden ·rao die Kursei noabe durchgeführt ~erden. Man kann 
seine Wertpapiere über eine unbegrenzte Zelt verfolgen. 
Baustein 3: Chartauswert.uno 
Oie Chartsaufbereitung löuft zweistufig ab. zunächst wird ein 
Chart auf dem Oisplay des PC-1600.angezelgt. In der zweiten 
Stufe orientiert sich Börse-1600 an der Aufbereitung am Höchst-
und Niedrigstkurs des Beobachtungszeltraumes und rechnet dabei 
immer bezooen auf die zur Verfügung stehende Schwankungsbreite 
nach oben und unten aus . 
Baustein 4: Hilfsorogrammfunktionen 
Programmroutinen fUr die Pflege und Slcheruno der Oatenb~stände . 
Ein wlchttoer Bestandteil sJnd Kurskontrollfunktionen. Daten­
sicherung und OatenrUckspeicherung. 

oas Buch ist im Buchhandel . lm Fachhandel unel direk t bel'm Ver­
lag (Fischel GmbH. Kaiser - Frledrich-Str. 54a, 1000 eerttn 12> 
erhä 1 t1 1 eh. 
Oer Verlao kann nur schriftliche Bastellungen entoeoen nehmen. 

FuR IMREH SM••• ConPUTER HAIEN ExPERTEM LE1STUHGSSTARKE 
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Diskman Thomas Jeger 

llauptstrasse 1~2 
CH-}286 Muntclier Ein Diskettenverwaltur.gsprogramm f Ur den PC-1600 un1 CE-t600P . 

Mit diesem Programm lassen sich elr.zelnP. Pi les schnell kopieren , 
w:abe nennen , sc~Utzen oder lö~chcn . 
Da sich das ·Programm von selbst crklllrt (: nehr hedienurgs­
rreur.dl1ch) nur r.och schnell d as-. Wicht! cste in KClrze . 
I m f.auptmenuc wählen Sie die gewUnscht~ Punktion an (Nummer, d ie 
vor der Fur.kt l on steht drllcken ) . ·· lnlt" steht t.le r fOr 11D12lr.ette 
formatieren". Dei al l er. anderer: Punkt ionen mC.sse n Sie vore rst PC- 160 0, 

CE- 1600F 
daa Flle nua..-l!hkn, welc~.es Sie behande ln 1nöcht en. W~hlen Sie 
also d lc gewU nsc~te Punktion an . Die Namen der Files err cheinen . 
lin terholb dem ersten File sieht man e inen St1•ich. Dieser lässt 
sich mittels den Tasten "4" -und "u" entweder nac h l inks oder 
nach r echt s vor s t e llen. Wählen Sie 11 „ an, so wird iT.l I n­
halt averzcichnia der Diskette weit ergewandert, d.h. die näc r.s t en 
Filenamen werden angeze1ct. Haben Sie das r i cht ige Fi le gefunden, 
drUcken Sie ENTER. Wollen Sie die Punktion at.crechen, drUcken 
Si e SPACE . Achtung: Gelöschte Files werden t r otzallem an.;;e­
zeigt, cind aber nicht anwählbar. Gel~schte Pi l es erkennt mar. 
daran , dass ihr erstes Zeicr.er. ein griechisches Rhc darstellt. 

S:ON ERROR GOTO 2000 Falls Sie Ir.terease am Programm haben , atcr ~eine Lust es e 1n-
t0:GOTO 190 zugeten, können Sie es J'C.r DM }9 .- (inkl. l~ J ~wSt . ) bei der 
20: · 1HVERS i.LINIE Pischel Ombff abgespeicher t auf Di skette betLellen. 
ä0:L1HE <0,0) -(156, :>>.X,,8f:RETURH 33•: CURSOR 0 , 3 :PR IHT •. 
40 : •OATEN FUER LINIEN ·· : CURSOR 0,1 
Sl: OA TA 0, 1s , :>2,1s 340:(F AF(l•4 THEN LE T K• <AF-t >MOO s 
52:DATA ;>S,:LS , 150,15 ELSE LE T K=• 
53: 0A TA 0, 23,:>2,23 350:CURSOR 0,t:FOR J •0TO K:PR!HT Hs< I+ 
S4:0ATA :>8, 2:3, 150,23 J> ;·· ··;: NEXT J 
55:0ATA 0,31,'2,31 360: (F K=4ANO K<>AF- 1THEN PRINT " )))"' 
50:DA TA 78,31,150, 31 370 :AU=1 
60: ' LOESCHEN OER 3 ZEILEN 380:RESTORE <50+AU> 
62: CURSOR 0, 1:PRINT 390:READ X1,Y1, X2,Y2 

63: CURSOR 0 , 2: PRINT „ 

6•:CURSOR 0, 3:PR INT •• 
" : CURSOR 0 ,1:RETURH 

/0:'WAR TEN AUF EINE TASTE 
75: iF INKEYs <1><>""THENRETURN ELSE 

75 
99: • · f lLES" EINLESEN 

100: CLEAR 
110:1F CINP &:>SANO 8>=0THEN CURSOR 0 ,1 

:PRINT "BITTE OUELL -OISKETTE EIN · 
LEGEN 19 " : GOTO 1i0 

11S:K•• CHR$ 10+CHRs 10+CHR$ t0•CHR• 10 
•CHR$ 10+CHRS 10•CHRS 10+CHR• 10+ 
CHRS 10•CHRS 10:K8UFF• •K••K$ •Ko 

120:FILES '"X: „:CLS :KBUFF$ • "'" 
1a0:01n Nsc20 > 
140: 1• 1: J• 603:>5 
150 :FOR K•0TO 10:Ho<! >=NI Cl)•CHRS PEEK 

<J •K >:NEXr K 
160:Ns < l> =LEFTS <Ns < 1 >,8)+". "•RIGHTt ( 

NS((),3) 
1/il: IF LEN NS <l><>12THEN LET AF• l - 1: 

RETURN 
100:1•1•1: J=J+32: GOTO 150 
190: CLS : CLEAR 
200:PR IN T " 

GOSUB 20 
Oi s kettenvef"wa ltung" : 

210: PR !NT "DKoplel'en 2>Ronome 3 
>Schvtz 4)Löschen" 

220:PR INT "" S>In! t 6lEndo 
230:As=iNKEYS (1): IF ASC "' 0"0R A$ )""6 " 

IHEN 230 
240:0N UAL ASGOTO 300,700,800, 900,1000 

'250 
250: CLS : ENO 
300:REM KDP[EREN 
310:CLS : GOSUB 100 
320: CLS :PRINT .. KoplOl'On" : 

GOSUB 20:GOSUB 330:GOTO 508 
330:FOR l=lTO AFSTEP 5 

.332:CURSOR 0 ,1:PR INT • 

400: LINE (X1,Yl >- <X2, Y2) 
410:As=INKEYs (1 ) : IF At <>CHRS 13AN0 AS 

0„4 '" AN0 AS0„6„AHO As<>„ '" THEN 41 
0 

415lL INE <X1,Y1>- <X2,Y2l, X 
420' if A•="4"AHO AU>1THEH LE T AU=AU-1 : 

GOTD 380 
425: IF As : • "THEN 190 
430: IF As : CHRS 13THEN GOTO 470 
435: IF K<><ANO K<>AF-1THEN 445 
440: IF As •"6'•AND AU< •K•HHEN LET AU=AU 

+1: GOTO 380 
445: IF As=" 6"AND AU<K+tTHEN LET AU=AU• 

1: GOTD 380 
450: GOTO 360 
470 t 1F K<>AF-1ANO AU•6 TMEN NEXT 1 
47l:NTS=NSCl+AU-1) 
4/ 4: IF INSTR CNTS, " '">•0THEN 490 
475:IN•INSTR CNT$, " " ):NT• • LEFTS CNTs, 

IN-1>•RIGHTS <NT• ,LEN NTs ·IN>:GOTO 
4;>4 

490:RETURN 
500: GOSUS 60 
510 :PRINT "Medluta: „ 
StS: PRINT "t> Di s~ Y 
520:A$•INKEV. 
525: IF AS ="1"THEN LET 
530: IF Al =" 2°·THEN LE T 

50 

2>Kassette„ 

Tt•"Y: " : GOTO 550 
T$•"CAS: „ :GOTO S 

535: IF AS • "" „THEN GOTO 190 
540: GOTD 520 
550: COPY ( "Xl .„ NT$>TO <T• •NT•> 
560: GO TO 190 
:>00tREM RENAME 
.710: CLS : GOSUB 100 
720: CLS :PRINT ·· 

GOSUB 20: Gosua 330 
730: GOSU8 60: Ns•••• 

Rename" : 

/40:CURSOR 0,2tKBUFFo •CHRt 13 
7 42: INPUT "'Never H.lrae: )";Nt 
:>45: 1F LEN NS>BOR Nl • "" THEH Cl.f!SOR 0, 2 

:GOTO 742 
:>50: CURSOR 0,2: INPUT "Nouos E•t : >" ;EX 

• 333:CURSOR 0, 2:PRINT " 

'--- -----------FLSCHEL Gr.lBH 
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752: IF LEN EXS<>3THEN CURSOR 0,2:GOTO 

750 
755:NTS ="X:" +NTS 
760: HAME CHTS>AS CHS „ '. " +EXS> 
770 :GOTO 190 
800:REM SCHUTZ 
810:CLS : GOSUB 100 
820: CLS : PRIN T " Schutz": 

GOSUB 20: GOSUß 330 
930:GOSUB 60 
835: CURSOR 0, 2: PRINT "1> setzen 2> on 

t fel"nen 
940:AS=INKEYS 
845: IF AS=" "THEH 190 
950: CF A$ ="1"THEN LET PS="P" :GOTO 970 
860: 1F AS=" 2"THEN LET PS=" ": GOTQ,870 
865:GOTO 840 
970:SET "X:"+NTS, PS 
990:GoTo 190 
900:REM LOESCHEH 
910: CLS :GOSUB 100 
920:CLS :PRI NT " 

GOSUB 20:GOSUB 330 
930:K!LL "X: " +NT$ 
940:GOTO 190 

1000:REM !HIT 

Löschen" : 

1020:CLS :PR INT " 
GOSUB 20 

Ini tlallsier-ung": 

1030:CURSOR 0 , 2:PR INT Olskette elnlo 
gen 9i " 

1040: lF !NKEYS =" " THEN 190 
1050: !F lNKEYS =CHRS 13THEH IN! T "X: ••: 

GOTO 190 
1060: GOTO 1040 
2000:REM ERROR-ROUT!NE 
2005: K8UFF$ ="" 
2010:1F (ERN <>1510R ERL <>760 >THEN 205 

0 
Z020:GOSUB 60: CURSOR 01 1 
2025:PR!NT "AndeN•r Name Wdh len 19" 
202/:GOSUB 70 
2030:RESUME 730 
2050: 1F (ERN <>1510R ERL <>SS0 >THEN 210 

0 
2060: GOSUB 60 
2070: PR!NT "Datei existiert bereits 9 " 
2080: GOSUB 70 
2090:RESUME 190 
2100: !F ERN ()152THEN 2150 
2110:GOSUB 60 . 

2115 : PRINT "Datei nicht gofvndon 9 
2120:GOSUB 70 
2130:RESUME 190 
2150: IF ERN <>157THEN 2200 
21G0:GOSU8 60 
2170:PR{NT " Falscho Bozelchnvn9 

81 tt.o dndel"'n i 
2180:GOSUB 70 
2190:RESUME 730 
2200:[F ERN <>159THEN 2250 
2210: GOSUB 50 
2220: PR IHT " Schutz ak t l v 2i" 
2230:GOSUB 70 
2240: RESUME 190 
2250: IF ERN <>t60THEH 2300 
2260:GOSU8 60 
22/0:PRCNT "keine Oisket.te irn Laufwe,..k " 
2280:GOSUB 70 
2290: RESUME 
2300: 1F ERN <>161THEN 2350 
2310:GOSUB 60 
2320:PR1 NT "Oisketto noch un f or-mat.iEtl"t " 
2330: GOSUB 70 
2340:RESUME 190 
2350: CF ERN <>162THEH 2400 
2360:GOSUO 60 

- 2370:PRC NT ·• Schr-elb-/Lesafehla,..." 
2380:GOSUB 70 
2390:RESUME 190 
2400: !FERN <>163THEH 2450 
2410:GOSU8 60 
2420: PRI NT " Ur-spr-un9sd iskette einlegen" · 
2430: GOSUB 70 
2440:RESUME 
2450: !F ERN <>164 THEN 2500 
2460:GOSU8 60 
24 70: PR!NT ·• Diskette vol l 99 " 
2400:GOSUB 70 
24S0:RE$UME 1~0 
2500:1F ERN <>16/THEN 2550 
2510: GOSUll 60 
2520: PRI NT " Oi s k otte zerstÖl"t. 9" 
2S30: GOSU8 70 
2S40:RESUME 190 
2550: lF ERN <> t öBTHEN RESUME 190 
2560: GQSU9 60 
2570: PR !NT " 
2580: GOSUB ?0 
2590:RESUME 190 

Ha,..dwal"e fehle,..·• 

FüR 
Peter B4stian 
Flughafenstr . 59 
7400 Karlsruhe 31 PC _:1350 - RENUMBER 1 llREN 

S HARP 
COMPUTER 
HABEN 

~i~~cr ~in kl~!~e~ rr~&roiu: 013 BA&IC Erweit~rung . E3 hondelc 3ich dobei w::ri 

meine Vorsion oines Ronumbar. Zwar sind mittlerweile mehrere Versionen von 
Renumberprogra.r.won veröffentlicht. worden. aber sJG haben so ihre 
Schönheitsfchlor.Entweder sind sie iq Basic. geschrieben und belegen deCDit 
auch noch V a r ia.blcn oder besti.mmte Zeilennummern sind nicht orlaubt. Hein 
supersehnelles RENUttBER ist in Haschinenspracho geschr ieben und renumeriert 
al le Zeilen mit. dcro Zeilona.bstand 10.Dafür ist es aber auch sehr kurz 
geraten.Ei uinfo.ßt ganze 53 Bytes, und i st für alle, PC's außer 124S/6 und 
1500/1600 verwendbar, sowie relokatibol. Die vorliegende Fort111 ist für den 
1350 aufgelistet .l'ür a ndere Rechner cnüßcn dio markierte n Stellen geänder t 
werden. Und nun viel Sp~ß beia'I Renumbcrn.Boi Fra.gen stehe ich gerne zur 
Verfügung . 

BASIC Ladeprogramm für Renumber Aufruf ~it CALL A 
10: DATA 16 
20: DATA &6F. &01 Hier steht die Adresse jcnor Systemvarlablen~ 

in der das LOW Byta das Anfang des BASIC Programmes steht. 
f Ur 1260/1 &66, &El 
für 14_ &46,&El 

30: DATA 134,0 ,1,24,136,2,0,219,137 , 2,0,2t9 1 3 1 0,2 
40: DATA 10 Hier steht der Abstand zwischen zwoi Zoilennwnmern 
SO : DATA 136 ,20,131,89 
60: DATA J8 ,136 , 89,38,0,t,132,19,6,9,36,3,0,132,20,36,103,2SS 
70: DATA 40,2,SS,O,t,132,19,6,9,7,4S,37 
100: RESTORE : INPUT "Startadresse 11 ;A 
110 : FOR l aJJ TO 52 
120: READ B: POKE ( I+A) , B 
130: NEXT l 

E XPERTEN E 1 NE 
~ EISTUNGSSTARKE 
ZEITUNG 
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FORWARD 
The PC· 1600 Technical Referenct Manual desctibes the spe<:ificatibns and usago of the 
IOCS Unput/Output Control System), which controls the VO opera1ions of the PC· 1600 
maln unh and the peripheral s, end givos information rogarding tho PC· 1600 hard\vare and PC-1600 ---lt• intorlaces (system bus, RS-232C, e tc.) . 
The Tcchnical Reference M1nu1I ha1 been compiled to provide the IOCS interface 
information lhat may be needed whon advanced users 1nd programmers write more 
sophitticatod app"cation progr1m1 using the machine language of the PC· 1600 and to 
g.ivo the hardware information necessary for construction of a n application harctware 
syattm using the PC-1600. This manual also contai ns PC-1600 progr1mming know·how 
end considerations so that PC- 1600 users can make the me»t o f the PC· 1600 system. 
The Technical Refer.tnce Manual he s been written on ttie euumption that the reader is 
already familiar with the baslc knowledgc of PC-1600 and the general information about 
computer hardware ~nd pt<>gramming (cspecially of 280 CPU). Many commerc;ial 

publications are av ailable desc:ribing general computer arehitoeture and Z80 CPU. Read 

them. if neeessary, in addition 10 thls manual. 
We hopo that PC-1 600 users, sohware house pro9rammers and sy1t1m house engine-ers 

„ will use this manual to dcvelop v1riou1 kinds of application programs for the PC· 1600 

system and PC-1600-based appllcation systems. SHARP CORPORATION 
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PC-~688 

Ml~ froundltchan G~üssen 
SDLITRIRE 

Von : 44 
Nach : 42 • . . 

SPIELANLE ITUNG : 
Ono Spie l SOLITAIRE funk~ionio~t auf dOM Rechno~ ~ i e d~s bokannto Lo9 lk oplol. 
Oaa Zio l tct , nu~ noch o i non Sp lel ctoln l n dor Mit~o das Splol f aldoc zu habon. 
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cprun9enb s~a ln kan~dann wo9gonomman worden. 
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nummurn elngegobgn. Z.B. von 42 nach 44 u~w . 

SO!.. ITAIRE 
5: ··s·cLS : CLEAR :WAIT e: OEGREE :RESTORE 

t 9:01M Z<ll, 6> 
15:GCUl!SOR 21,3:GPRINT ""CEOF08080808F8/3007EFFC3C3C3C3FF7E00FFFFCececececece0 

0FFFF90030303"; 
28: GPR 1 NT ·· FFFF0 3030300FEFF 33333333FFFE00FFFF00FFFF 1B183B7BOF8E00FFFFOBOBOBC3 

C3C3" 
25:FOR 1•0TO 4STEP 4:L INE (120•1,9>- <149- 1, 21>, ,,a: L!NE ( 140,1+1) ·(128, 29· 1>, 

"B 
30:LINE <120 ,9•0- <148 . 21-1),' ,e:LINE ( 140· 1,1) -(128•1,29>, ,,e:NEXT 
35:FQR 1 ~0TO 31: READ A, B:Z(A,Bl • l•PSET <A*4•122,8*4• 3~:NEXT 1 
40•2<3 , 3)• 2!2=32 
4S:KBUFF• •"'"" :CURSOR 12,2:PR IN T "' ·•;: CURSOR 12,3: PR INT " 
S0: CURSOR S,2:PRINT '"Uon : ";:CURSOR 12,2: INPUT "'""; X$ 
55: IF X• •'"" IF YS•"S"GOTO 45ELSE LET X•• vt 
60:GOSUB 160:W=A:U=B 

" . • 

65:CURSOR S,3:PRINT ··N~ch : ";:CURSOR 12,3: INPUT '"" ;Xs: GOSUB 160•U• A:T•8 
'0:1F Z<V,W><>tOR Z<T, U>< >2GOTO 45 
'S:IF Z<<U•T>/2, (W+U) /2)(}1GOTO S5ELSE LET C•ABS <W-U> • 10+ABS <U· T) 
80: IF C<>21F C<>2ßGOTO 45 
85: PRESET <V*4•1 22,W*4•3>: PRESET < ( T +U) t2+122, <U+W)*2•3>: PSET < U4•122, Ut4 •3> 
90: Z<V, W> • 2: Z< T, U) =l: Z< (U+ T)/2, Ol•U)/2)•2: Z•Z·1: Y$=X$ 
95:C•0:FOR B•0TO S:FOR A=0T0 6:1F Z<A,8><>1GOTO 135 

100:1F B<BIF Z<A, B+l)()lGOTO 115 
105: IF B<SIF Z<A,B•2>• 2GOTO 130 
110: IF B>t lF 2(A, B- 1><>2GOTO 11SELSE GOTO 130 
115: IF A+1<71F Z<A•1,8><>1GOTO 135 
120: IF A+2<21F Z<A•2,B>=2GOTO 130 
12S: IF A· 1>01F Z<A- t,B>< >2GOTO 135 
130 :A •6:B•6:C~1 

13S:NEXT A:NEXT B: !F C=lGOTO 45 
140:L [NE (21,12)-(110,30>,R,.BF:IF Z>lGOTO 150 
145:CURSOR 4 ,2:PRINT '"GEWONNEN lli "" : BEEP 3 :GOSUB 17S: GOTO 155 
1S0:CURSOR 4,2:PR! NT ""VERLOREN Ui" :BEEP 1 :GOSUB 175 
155:CLS :CURSOR 3, t :PRI NT ••Nmuas Splol (J/ > ?"" :GOSUB 175: IF 0$•" J"GOTO SELSE 

CLS :ENO 
160:1F LEN XS< >2GOTO 45 
16S:E•VAL LEFT• <xs,1>: F•VAl RIGHT• <X•, 1>:IF E<00R E>70R F<00R F>7GOTO 45 
t70:A•ASC LEFT• <Xs,1>- 4S:B=ASC RI GHT$ <X• ,t)-49:RETURN 
t:>S :O• •INKEYS <1 >: IF 0$=.' "GOTO 175ElSE RETURN 

, 5,3,6, 4 
185:0ATA 0,4,1,4, 2,4 ,3,4,4 , 4,S,4, 6 , S,2, S,3,S,4 ,6,2,6,3,6, 4 
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3 <LEIHE PROGRAHHE FUER 
•C·1359• PC-13&9•PC-2508 ie: ClS 1 WA [T 9tX•3S1e: 
. ~· · J . GART INGER IHPUI 'ZEll( HH l'i n: 
D•S 1 ZE ILIGE PROGRAHH CLS 1 FOR 1•8 TO H•I 
IST EIH TIHER PROGRAHH. : CURSOR l 1 1 t ~A 1 T X 
HACH EIHGABE DER ZEIT IH < PRIH T ll"HIH": 
HIHUTEH LAEUFT DAS PROG. HEXT I< DEEP 18 
AB.DIE YERSTRICHEHE ZEIT 
WIRD AHGEZE IGT.HACH AB· 
LAUF DER ZEIT ERFOLGT 10<WAIT 0> CLS : lllPUT 
EIH BEEP·SlGHAL •K":• ;K,•LJTER:•; L,• 
VARIABLE X AEHDER~oWEHH BEHZ.PRE IS,LTR.:•; PR 
DIE ZE IT HICHT STIHHT : US IHG •1111111. 11• 
DAS 2 ZEILIGE PROGRAHH 11: CLS 1 PRINT 'YERBR.< 
IERECHHET DEH SPRI TYER· L.tt88k">: •; t. .... .:• 
IRAUCH AUF 188KH UHD DIE 188: WAii 1 PRIMI "K 
KOSTEH AUF 188KH OSTEH Dft'188Kft: 
DAS 3 ZEILIGE PROGRAHH •il.tK• t88•P 
IST EIH HARDCOPYPROG . 
FUER J){H DRUCKER CE· l26P 18•WAIT 8: IHPUT . „ „; AA 
IEI ERSCllEI HEH DES ? s: CLS : PRJ HT AA S: 
DEH TEXT EINGEBEN FOR X•6 TO 149: •oR 
( HAX 16 ZEJCHf:Nl Y•23 10 8 STEP - 1:•• 
TEXT WIRD ALS SPRUCHBAND POI NT (XtY): IF P:1 '1 
HIT DEH DRUCKER AUSGE· LPR!HT • •;: GOTO !~ 
DRUCK T.DAS PROG . «AHH 20: LPR IHT "• "I 
AUCH •HACH KLEINER 30:HEX T Vl l• LEH AA S: 
AEHDERUHG•GRAF l KEH IF X<L• 6•4 HEXT X 
WIEDERGEBEN. 

·:· -. 

At(« fOI' SHQR:P COl'ftJ>'.t'tft" 

ft..d\c-t Otl\bH 
"'°"1...,.. .... r~-stir. S• o. 
D-1999 Br<tn 12 
T e< . 930132389 29 
Hit> - f„ 19· 18 .30, So-,4t\ 

ACHTUNG-~ 
PC-1500 USER 
Di e be-aten Protra'** 4us 
dee Buch • 101 S..l•I• fU<tr 
SHARP-COMJtuter • Jetzt 4Ut 

Co.l'Ht u 1 (Buch '"' I t •) 
1. Sch 1 H• v•rs.nlc.n,(S. 4) 
2.llds.k•tb<ll l <S. 7) 
3.Dl• 4 d•s SHA-114-Te<S. 8) 
4.SHARPKLICK <S.16) 

HIEROGLYPHEN 
5.EX 97 <S.33) 
6. TO<M"" et. Ho.no l <S. 34) 
7.Ko.t> l l>Clt lon <S. 39> 
8,Sldl°" <S.44) 
9.L-SPl • I ($.48) 

18.Flu•al'°" ldtO<" <S.78) 
11. Jl<u"r l G<ld<t <S. 86) 
12.TIC-TAC- TOE <S.88) 
Z... Pr•ls von 7:5.-Dll incl . 
14~ l'IMSt k.,.,,,,.,, SI • 
di e Proeraa.e cwt Co.sS-ette 
t>.I Flseh•I ••-b.n.I 

jFlsch•lolhr S..nldll •• 
t.-- SHARP-So hwo.r• 1 

* S-B-T * ... 

'
···· ·1· 1 • 1 ·... 1 1···1 ::: . .... . MZ-700/800 

FISCHEL-SOFTWME-MARKT 
3 Pro•r....,. f, HZ-788/888 

• LOTTO-AUSMERTl..t4G • 
• RED n<JHSTER • 

• COPY-f>ROGRAnl1 • 
PllEISl45.-Dll inc l .14:.tlWSt 

KöRPERGRöSSEHBERECHHUKG 

Yi l Ist du wiss•n ~i• 
t ro t du eln•a l v irstt 
odtr wollen Si• wi ss•n 
wtl<ht Grö•t ihr Sohn 
odtr lhrt To<httr er­
rt1<ht ??? Ja, dann 
t 1 ~, en Sie doch dieses 
Protra.•• a.fl 1 ! 

Grtlfontdt r Btrnd 
Porkstr. 15 

4849 V6'k l obr u<k 
Ost•rr • icll 

445891 'K•• CLEAR llllAIT 81 
PRIKT ') G.B. - S 
OFT (':CALL 1442 

44585 •RESTORE 45888:FOR 
1•17888 TO 17898• 
READ A•POKE .1,A: 
HEXT l•A•l7899 

445181llAIT 38•PRIH T ' 
<--<<< •• KO 

ERPERGROESSEHBEREC 
HHUHG oo <--<< 
< '1 CALL A 

445151PRIHT ' GEBEN SIE 
DIE KOERPERGROESSE 

DES VATERS U.D. ft 
UTTER IH CK AH >' : 
CALL A 

445281IHPUT ' VATER : • 
IVA, • ftUTTER 1 • 1 
" U•PRIHT • SIND SI 
E "AENHLICH OD. llE 
IBLICH )':CALL A 

A C H T U N 6 ! 

Da.s S..le l dH .JcihrH 1987 

LADY JlJG 
" ' ""' RED llOHSTER d<Af 
C4sM\t• ,,... Pr•l s VOf\ 

42.-Jll1 Inc l . 14~ ~t.Wo? 
h 1. SHARf>-Soft.....,.. 

S...zla l Ist.,, F' t S C H E L 

Mir haben da$ Fu~~er 
r u r i hre CE-~48F 

• FISCHEL •$ • I SCOTHEK• 

PROGRAnnE AUF •ISKETTE 

CE-14& F 
S OFORT LIEFERBAR 

44525• IHPUT 'HUH ? "'W 1 

• ;Jf1 lF Jf ••"• 
GOTO 44~69 

445381IF B•••w• GOTO 445 
55 

445351GOTO 44525 
44548•PRIHT ' SIE SIHD 0 

DER WERDEH •JSTRS 
IHT GRI' C" GROSS 
) ' ICALl A•PAUSE • 

VER"ERK 
44543•PRIHT ' DIESE AHGA 

BEN JERUHEH AUF ST 
ATISTISCHEH AUSSAG 
EH ••> KEIHE GARAN 
TIE I ' 

445581CAlL A•EHD 
44555:GR•(VA•8.96+"U),21 

GOTO 44549 
44568• GR•<<VA•"U> • l.85)' 

21GOTO 44549 

45888:DATA 229,162•2•175 
, 132,219,2,71,133, 
2190245123813•8·19 
4,21801e3,1e156.18 
0218 

45885•DATA 61871183•1315 
6.64. 4511414119•4• 
11000,11&0144,e.15 
,24,120. 12a.21,2,2 
9, 52 

45818:DATA 2•5052078,255 
,47, 3,4708019•42·1 
32,e, i.a, u11·e,4a, 
2a.1a,93121320219, 
221 

45815•DATA 76•18311 •5714 
, 245,23a,2.1s,52,6 
,47, 2,a1.1e3,13,4, 
41 •591244.8812.2.1 
6.78 

45828•DATA 216182155 

Heft 34 Se i te 27 
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ALLES FtJR SHARP -COt.lPUTER ________ _ 
• . APIT'Z MZ 800 PS. DAS LISTllG FUBR DIE FRACTALGRAFIX 
BBOASSTR . l - VURDE PUER DEJ ICZ- 800 GESCHRIEBEl l 
1000 BERLIJ 41 ICH HOPPB BIS AUP Vl!ITBRES IRR J . APITZ! 

II HBPT 24 SBITB 35 PAID ICH DAS STREICHHOLZSPIEL VOI HECKEL FUER DEI 
112-7/800. DIE SPIELIDBE YAR KI R IJ VERSCKIEDBI BI VBRSIOIEJ BEREITS BEKAIWT. 
ES OBLAIO KIR JBDOCH JICHT DAS ABGETIPPT! PROORAJlllL Bl lYAIDPRBI ZUK LAUPBI 
ZU BR l lGEI! JACH DER BRSTBI Bl l OABE DBR HOELZER, SrlELTE DER COl!PUTER 
ALLE IJE . DAS JAECllSTB..,!AS KICH STOERTB YAR DAS BRSCHEl l BI VOI ElllGEI ZAHLBI! 

t:Wr5iB: ~t:sD:feT~li~U:MUft ~~1 :nszgJ 1U~r=~·J~nc~~~r~ieL! 
DAS SPIEL BRILABRT Sl~H YBITOBHEID SELBST IK ZYBITEI BILD! 
JUi VUEISCHE ICH VIEL SPASS BBI K SPIEL! 
IOCR EllB ILEl lE AIKl!RKUIG ZUK LISTllG BllFACH •TASTE GRAPH+BUCHSTABE YOBBI S •SPC 
BUCllSTABBI 11 I LAKKl!RJ"'FASTB GRAPH+SHIPT+BUCllSTABB ra: ~~~~iMln8t:1 l:• "DAS l~f~ö&~IEL" 
2W CUIG:>UR9, 12:PRIJ 121" 
309 CVRSOR9,13:PRl l Tl31" >SS<P>S<P>S<P> 
310 CURSORe, U:PRllTl31 " P>SS<P>S< P>S< P> 
329 CVBSOR9,15:PRllT131" P>SS<P>S<P>S<P> 
33• CURSORe, Ul:PRllTl31 " P>SS<P>S<P>S<P> 
34t CUllSORt,17:PR11Tl31" p>SS<P>S<P>S<P> 
359 CURSORe\18: PR11Tl3l" SSSSSSS<F>SS<P>6<P>6<P> 
361 STllBOLI l U9 , 99 " KIT'' 2 3 
379 STllBOLl21U5,12~, " 21 /, ~ 3 
38t Slllll0Ll311„, 16t, "HOBLiBkr, 2 , 3 
399 GOSUB93e 
409 CLS: PAL0l U :CURSORl2k6: PRllTI ll "SPIBLAJLEITUIG" 
410 PRl lT: PR JTlll" IAC 8110AB8 DBS SPI AKBIS KUSS" 
421 PRllT: PRI JTI II" JOCH DIB AJZAHL DBR R Ul'D D811" 

F>S<P>S<F>SS<F>" 
P>S<P>S<F>SS<P>" 
P>S<F>S<l'>SS<F>" 
P>S<P>S<P>SS<P>" 
P>S<P>S<F>SS<P>" 
P>S<P>S<P>SS<P>" 

439 PRllT:PRllT!ll" KAXIKALSI BITIAHKB BGT Vl!RDBll" !/ff w 
z 

40 PR JJT:PRl lTlll" DBRJBllOBlDBR DAS DIB LBTZT!I" 
459 PRllT: PRllTI 11 " HOBLZBR Z BHT HAT Y RBll" 
469 PRIJT: PRIJTlll" YI BL GLU 1" 
470 GOSUB930 
480 P1=0: P2•9 
490 CLS:PAL3,0:CURSOR2,2: l l PUT"IAJUl DBS SPIBLBRS : ";JS:GOro51t 
500 CLS 
519 CURSOR2k6: llPUT" AIZARL DBR HOBLZBR KAI. 2 1 : " ; T 
520 IFT)21T BIGOT0850: IPT<tTHBlll10 
530 CURSOR2.10: llPUT''KAX. BITJAHKB : l -"1B 
540 IFB><Tlo >THBIGOT087t 
550 CURSOR2Ll4 : PRIJT''VOLLBI SI! AIPAIGBI J/J ? " 
560 GBTXS: l •XS•'"'THENGOT0580 
570 IPIS()"J"THB!GOT0910 

LlJ 
_J 

~ 

1 

_J 

LlJ 
a... 
{/) 

1 

580 CLS: PAL0k0: PAL3, 8: CO!SOLB8 , U :CURSORI 13: PRIJTl3l"TOPP-": PRIJTC3l" llHALT": PRllTT 
590 A=110 : FO !•!TUT: SYllBOLA• 10, "P<PPPP>", , l , 3: A=At10: JBXT 

g~: ~i:~fäl:~~i~b·~~~ l~~~'i ' ~~~>BTHBJOOTOe 10 ~ 
620 IFZ>BTHB•GOT008t ~ 
530 B• 110: FORl • lTOZ: SYllBOLB, Q0, "P<PPPP)", 1, 1,3: 8'<Bt10: !EXT 
840 T=T-Z:P=T: IFF•<0TllBK00t ~ 
850 A• 110: FORl•l TOP: SYllBOLA•l01 "P<PPPP>", l, 1,3: A=At10: IBlT 
660SYllBOL140,160 " SKARP Zl•HT' 2 2 
670 S•llT<RID< 1 l t i+I>: G• T: IFS•>ÖTABIS•O 
680 T• T-S:O• T: IFT•0THBI00'!08V0 
690 B=280: FORl •1TOS:SYllBOLB 90 "f<PPfP>" l 1,3:B>B+l0 : 1!XT 
700 A•110: G•T: PORl•lTOG:SYil:flöÜ, 10, "P<PP~PI", 1, 1, 3: A=A+l0: l l!XT 
710 001'0580 
720 CURSOR2,23: PRllTC3l"SPIBL!R KAT '"PI:" PUJICTB! " 
730 CURSOR2 , 24 :PRllTl31"SHARP HAT '"n:" PUllKTB!" 
740 CURSOi0 8:FORll • 0T020: PRllT: IBXtll 
750 CVRSOR5~10: PRIJTl31"10CH 811 SPIEL ? J/r • 
780 GETJ S : l•JS•""THBl 780 
719 IFJS="J"lH.21590 
780 CLS: PAL3L6: SYllllOL30L1!5•"GllSCHltl!BEI PU! R", 2,2 
790 Slll!IOLlt~ 45 " 112-ae.,.• ~ 2 
800 Slll!IOL80,t~t. I . APITzt.,343 

g~: ~~t~~·~1.·:~~~li.l1·~1? 2 2 
83t FORll=•tb15:PAL0, ll: VA l'r.!0e : 1k1t: VA IT2eet:BBBP:CLR:IJ IT"CRT: Kl" 
8•t EID 
1!50 CURSOR2,8: PRl l T" KAX. LIJllT IST 21":G0l0510 
880 CURSORS, 7 : PRllTl3l"DIB KAXIKAL2 21TIAIOIB Bl!TRAl!GT "i !;OOT061t 
879 CURSOR2, 12: PRl lT" KAXIKALB l!I TIAHJUl l lCKT GROBSS!R AU>-
889 PRIJT" 1/3 Dl!R GESAKTSUIUll! l ": ll0l0538 

1 

N 
_J 

0 
I 
:r: 
u 
LlJ 
0::: ._. 
{/) 

1 
890 CURSOR1 ,21:PRllT: PRllT13l"DER SPIELER "; IS;" IST SIEGER !":Pl=Pltl:GOT0729 
gee CURSOR! 21 : PRlllT:PRllT131"D!R COl!PUT!l! HAT GBYOHEJ !" :P2•P2H:GOT0'720 
910 CLS: PALtL t : PAL3, 8:COISOLE8, U :CVRSORl, 3: PRIJTl3l"TOPF- ": PRIJTl31" IJHALT": PRllTT 
920 A•110: FO•l=lTOT: SYllllOLAt>••"P<PPPP>", 1, 1, 3 : A• Atlt : IBIT:GOT0660 
930 CURSOR14 24:PRIJTl2l !'HI AsT ll'BTI"· 
940 FORY=ITOl0: YA IT200:01!TAS : IPAt<>""TkEfRl!TURl:IEXTT 

~~= ~~f~l~~~~~}~~~~~l~; IPAt<>""THBI RBTURJ : IBITT 
970 GOTO!l30 

Oatener fassungs- Handbuch 
für SHARP-Taschencomputer 
ISBll 3- 924 327-34-3 

Prel• 49 ,- OH i"~i.1"/o 
11.., Sr. 
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ALLES FOR SHRRP-CO~PUTER--~~~~~~~--. 

z 

1 
n 

2 

' 
4 

6 

7 

Ste1'&n Scho.rdt 

St. 81.aaiuastr. 22 

6255 Domburg 1 

!'(-1DJl'tR : 
hfluM'fl> <el 

S P I E L F E L D 

Spalten 

.5 6 

1 

1 

2d 
lt' 0 1 1 I\ 1 

10 0 0 1 1 1 
1\. 
11'2 lt' /'-.., 

1 1 1 II..: 1\. .L 
1 

1 

Zugrichtung 

7 

1 

1 

1 

1' 8 a t U D g Ein FORTH-Strategieopitl für den PC-1500/A 

Im Spiel •Festung• müaeen s ·1e mit I hren 16 Sol.daten die "Festung• 

dea Cegoera, also Ihres PC-1500/A, beaetsen, der aie Jedoch mit 

2 VKchtern Yerteidigt. Di.e Festung beatebt aua den 9 markierten 

Feldern dea abgebildeten ~elftldea. Di e Schviorigkeiten beim 

Beeetzen der Festung liegen darin, daß ••• 

••• Ihre Soldaten nur je 1 Schritt gerado nach vorne, nach obon 
odor unten und diagonal nach vorn•• aber niomala zurück ziehen 

dUr1'eD . 1 

••• die Wächtor einen (oder ~uch mehrere 1) Soicltlten überspringen 

dUrten, wonn aie ein Feld betreten, aut deaeeo Nachbarfeld ein 

Soldat •tobt und daa Feld hinter dem Soldaten unbesetzt iat. 

Der Ubereprungene Soldat vird dann aue dem Sp~el genommen 1 

die VKcbter Je einen Schritt in alle Richtungon tun dUrreo 

Sie oinon Wächter nur vern.icbton können, indem Sie ihn einsper-

ren, d.h. i bm die Hö glicbkoit nehaen zu aiebon bzw. springen. 

Sie haben das Spiel gewonnen, aobald all• 9 Featunga~older von 

Soldaten eingonoauaen a ind oder wenn Sie einen Wächter e ingesperrt 

haben. Der Computer gewinnt, indem er durch Uberapringen die An­

zahl Ihrer Soldaten auf weniger ala 9 roduziert. Da.mit Sie oine 

gute Chance haben zu gewinnen , eind die WUchtor sohr "kur zsichtig" , 

d.h. ihr Weg wird weitgehend vom Zutall boetimmt . Doch lassen 

Sie •ich dadurch nicht zu UnvoraiohtigkGit vGr1eiton, denn •• kommt 

auch vor, daß ein Wächter mehr ale ) Soldaten ~n einem Zug Uber­

aprin&t 1 

der Soldateni Dadurch, daO das Spiel praktisch auaechlieBlicb in P'OR111 geschrieben 

Erkllotrungen 1 

reld ait Kroi• 1 

rutunga1'eld 
2 • VKchtor 

• Sold•t 

J.QIS~Uts 

Baeic-Toil 

FESTUNG ' 
BASIC - T• ; 1 

200:RAND0n :n~RNO 
3: t<•RNO 3: POi<€ 
30300, n, N: GOTO 
·w 

201: RANOOM :POKE 3 
0300, RNO 2: 
GO TO " H" 

~„ ..... „.-„ ... -- . 

iat , erreicht •• •in• ••br gr.oße Schnelligkeit bei relativ gerinc•• 

Speicherpl.a tabedarf' in der 

di•••• wirkl ich epannenden 

compilierton Porw. Der einzige Nachteil 

Spi•l• beet•h! darin, daß ich koil>o 

a.i.nnvoll• Köglichke ·it getunden habe, da• Spiell'eld vährend der 

ganaen Spielzeit dar-z;ua€e llen. Sie können eich zwar mit TEST da• 

Spielte1d in stilisierter Veiae aut Display oder Drucker ausgeben 

laaaen 1 doch aur dem D~aplay iat daa eehr unUbereichtlich und Druk­

kerpapier iot leider auch nicht gerad• billig 1 

Sie 'sollten eich daher aelba t ein Spielteld surechtmacboni s .B. 

ind•• Sie ein Schachbrett nehmen und ungUltige Felder abdecken, 

dann haben Si• auch gleich 'riguren dazu (z.B. 16 achwarzo l.llld 

veiO• Bauern ale Soldaten und die beiden Damen. ale V•chter). 

Beclienung de a Progr&111ma 

Nacbd„ Sie da• QuellprograaD ein4egeben und compiliert haben, 

belegt •• )28S Bytoa 1a Wörterbuch. Fall• Ihr Baaic-Speich•r cu 

klein tur dae gea„te Quellprogr&JMI iat 1 können Sie •• auch teil­

wei se eingeben und coapi1ieren. In Jedem Fail aollten Si• daa 

Quellprogramm vor de• Au1'ru!' dea comp.1lierten Prograama aut Caaaette 

speichern , denn e~n Tippfehler im Quellprogr&:DCD kann später sua 

Abaturz des Rochnore f'ühren 1 

Sie •tarton daa Spiel nach der Compilierung m~t 

SPIELSTART (ENTER) 

E• erscheint der Spi•lname und ea ertolgt Initialiai•X"Wl8' des 

Spielteld•• und der Variablen. Wenn Sio möchten, daß der Computer 

beginnt , eo geben Sie "CQHPUTERZUC" ei.n. Möchten Sie aber aolba t 

1U1tu>«en, c.B. ind„ Si• den Soldaten aut d•• Feld Spalte 4 / 
Zeil• 4 aur dae F•ld Spalt• 3 / Zeile 4 schicken, ao geben Sie •t.n• 

Ll J...!!. HEIN-ZUG ( ENTER ) 

Ven.n Sie die Leeraeic.Aen nach Jeder Zahl nicht vergeaaen haben , 

eracbeiot au.t d„ Di.aplay die Meldung 

....__.„_.w_• ____ ·-_____ zu_g _o_.k_. _'_4 _4_ 3_ 4 ___ FLSCHEL G~BH 
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Hacbd•• Sie eine Taate betKtigt haben, v~rd der Antwortzug dee 

Coaputers a u sgegeben, dor in unserem Falle e o auaaieht l 

Co.puter 1 t S 2 4 ( weiter mit Tas te) 

Dor VKchter, der vorher au~ Feld Spalte 1/ Zoilo ~ a tana , zieht 

zum Feld Spalte 2/ Zoilo 4 und hat jetzt dio Högli chkoit, Uber 

don Soldaten J/4 zu opringen, 

Computor t 2 4 4 4 
Soldat ueberepr.1 ) 4 

Coaputor 1 4 4 4 6 
Soldat ueberapr .r 4 S 
_ OK 

vae angezeigt wird n it 

(Taste) 

(Taste) 

(Taste) 

( Taste) 

Au t dieae Weiae ain.d Sie echon nach dem ersten Zu.g- zv ei Soldaten 

loe, aleo auf'g·opaßtl 

Veiter geht ee Jetzt v iodor mit "MEIN-ZUG" wio obo n boschrieben, 

• tat tdoaaon k~nnon Sio eich abor auch mit 

SITUATION? (ENTER) 

ein Bild von der Lago machon (Anzahl Soldaton/lllich.ter/bea.Festunga­

telder ) oder mit 

TEST (EHTER ) 

don Spielplan a usgeben l a•aen. Dabe i gilt 1 

~ • unbes. Feld 1 • Soldat 

2 • lllichter 9 a ungültiges Feld 

Um eich beim Spi•l•n läatig e Tipparbeit zu orepBron , sollton Sio 

eino Roaorvo-Taate mit 

HEIN-ZUG 0 

belegen. Bitte achten Sie a u c h aorg~ältig darauf, daß Sie Spalto 

und Ze ile ei~ea F oldee n icht vontecbselni daa Progra.m läpt svar 

nur cUltige ZUge su, aber v enn ein ungevo1lter mö~licher Zug ein«•­

geben vird läßt e r e ich nur achver rUekgKneig machen. Achten Sie 

auch darauf, dall Sie die zvei Baoic·Zeilen mit eingeben 1 

; 

III 
2 PICK 5 ? JCK > lF 
.~ ? rvtckwa.erta ~ CR ABORT 
ENOlF 

: ZUGLAENGE ( m n o p - - = > 
2 P lCK S PlCK l - < lF 
· "'?Zug zu lon9 ,.. CR ABORT 
ENDIF 

; 
: ZUGWE !TE? ( m n o p -- « > 

DUP 4 ? J CK - ABS 1 > 1 F 

; 

; 

·"'?Zug 2 v we i ~ "'CR ABORT 
ENDIF 

ZUG-KOR;IEJ<T? 
( III (\ 0 :> -- .: ) 
INNE;IHRLB? UNBESETZT? 
ZUGRJCHTUNG? ZUGLAENGE 
2UGWE l TE? 

: 2UGRUSFUEHRUNG 
( 111 !"I 0 ? -- ) 
! RO T RO l FEL D C! 

0 ROT ROT FELD C: 
; 
: BESTAEr JGUNG 

; 

< m n o ? -- = ) 
9 4 00 ! PlCK 2 .R 
·I •LOOP CR 

: SlTUPTJON? < - - > 
( g ibt ~omentQne Spiel -

s i tua.t i Of"\ a.us ) 
"' Angl"'e i fe r : "' 

ANGRE lFER e . CR 
. "' lJ(lech t er' i ,.. 
WAECHT ER a . CR 
,h Bes. Festungsfe lder" · h 

FESTUNG II . 
; 
: GEW lNNER:SP JELER < -- > 

„ ."' Gewinrte r i &t dtt" Spi t 1 er" 
SITUATION? ABORT 

; GEWlNNER:CO"?UTER 
•" Gewinne r · i$ t d . 
SITUAT lON? ABORT 

; 

( -- ) 
COlfl\Pvl tr " 

Nun vUnache ich Ihnen viol Vergnügen mit FESTUNG III : SIEGER=COM?UTER? < -- ) 
!-~~~~~~.,,-~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ ANGREI FER a 9 < I 1 -rr lF GEWINNER:COMPUTER. ENOI F 

; 
' CONSTANT 2EILENLAENGE 
2 VARIABLE UAECHTER 

IC URRJRBLE ANGREI FER 
8 VRRlRBLE FESTUNG 
9 UARJABLE STARTSPCLTE 
9 UARlABLE STARTZE lLE 
1 URRJABLE l . UAEO< TER-SPRLTE 
3 UARJABLE l.WAECHTER-ZEILE 
1 URRl ABLE 2.WRECHTER-SPRLTE 
5 UARl ABLE 2. WAECHTER-ZE!LE 
2 UAR JABLE ZJELFEL D-SPALTE 
4 UAR l ABLE Zl ELFELD-2ElLE 

: 2- 0IM· RRRAY 

; 

< E i ~ri cntung e ines Spie l ~ 
re lde s t onzvwenden : 
m n 2- 0!M- ARRAY Nomt ) 

<SU ILOS 
• 9 DO 0 C, LOOP DOES> 
+ S~AP 1 - ZElLENLAENGE * „ 1 -

7 7 2- DIM- ARRAY FELD 
: TEST < -- > 

; 

< Ttsta.vsdr. d. Sp ; e l rtldts > 
9 1 DO 1 e 1 DO r OUER 

FELD ca 3 . R 
DROP CR LOOP 

RAND ( m n -- > 

LOOP 

t Be l egt 2 Randl e lde' > 
FELD 2313 SWAP ! 

: RANDBELEGUNG 
1 l RAND 2 
6 1 RAND 7 

< -- ) 
l RAND 
l RAND 

1 ß RAND 
6 6 RAND 

2 6 RA.'<0 
7 6 RAND 

; 
: WAECHTERSTELLVNG 
2 1 3 FELD C! 
2 1 5 FELD C! 

( -- ) 

: ANGREl FERSTELLUNG < -- J 
S l FEL D l - 21 0 CO 

; 

1~ DUP ca 0• 
lF 1 OUER C~ ENOlF LOOP 

1 4 3 FELD C ! 1 4 q FELD C ! 
1 4 5 FELD C! 

: FELD·LOESOIEN < -- > 
B 1 DO I 

B 1 00 I 
0 3 PlCK 3 PlCK FELD C: 
DROP LOOP 

DROP LOOP 

FELD JNl llAL ISlERUNG t -- ) 
FECD ·LOESCHEN 
RANOBELEGUNG 
~AECHTERSTELLUNG 
ANGREIFERSTELLUNG 
DROP 

' iNNERHALB? < ~ n o p -- = J 
:; 1 DO 4 PICK DUP 7 > SURP 
l < OR LODP 
OR OR OR lF 

· "' ? zv gros• ~ CR 
ABORT 

ENDlF 

: UNBESETZT? < m n o P -- = > 
4 PICK 4 PlCK FELD ce 
l = lF 
2DUP FELD ce 0= JF 
ELSE 

· "'? Zi t lft l d btSt\ Z \,.. CR 
ABORT 

ENDIF 
ELSE ~? kt in So ldQt "'CR 

ABORT 
ENDlF 

: ZUGR 1 CHTUNG? 

: FESTUNG- BESETZT? t -- J 
0 FES !UNG ~ 4 l DO r 
5 3 DO l OUER SWAP 
FELD ca 1 = lF 

FES TUNG a 1 + FES TUNG ! 
ENOIF LJOP DROP LOOP 

: SIEGER=SPIELER? < -- ) 
FESTUNG- BESETZT? FESTUNG a 
9 = WAECHTER II 2 < OR 
lF GEWJ NNER: SP JEL ER, ENOIF 

; 
' SPl ELENDE? ( -- ) 
SlEGER=SP IELER? 
SJEGER=CO"PUT ER? 

; 
: ZUFALL < -- m n ) 

; 

< er2tv9t Zuta t l.szorilt f"\ > 
200 SAL 30300 ca 2 -
30301 ca 2 -

Z'JFALLSZIELFELD? 
( ~ n - - ~ n o p > 
ZUFALL ' 
4 PlCK + SWAP 3 PI CK ~ 

' ZUFALLSFELD- BESET ZT? 
( m ~ o p -- m n o p rl ) 
2DUP FELD ce 0= 0• 

; 
: UERGLElCHK I 

DUP 7 > SWAP l < OR 

1 °GUELT l G? 
OUER UERGLE ICHNI 
4 PJC~ UERGLEJO<KI 

; 
: ZUFALLSZIELFELD 

( ~ n -- m n o p ) 
BEGJN 

2UFALLSZJELFELO? 
ZUFALLSFELD- BESETZT? 
GUELT JG? OR 

'-------~-------FLSCHEL Gl:1BH -~ 
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RLLES FOR SHRRP-CO~PUTER __ __,~~~~~~--. 
IV V VI 

L<H l L E DROP DROP 
REPEM 

1 ZULAESS 1 G'? 

; 

< ••• 19 " -- • • • in .., r 1 > 
20UP DUP 8 < Sl<AP 0 > Al-'0 
Sl<AP DUP 8 < SWAP 0 > ANO 
AND 

: SOLDAT? 
( prue ( \ 1 Ob avr Aw 9ar:i9s -

ft l d An9rt i fel" ste?l t > 
3 PICK 3 PlCK FELD Cil 1 = 

1 BEARBE 1 TUNG 
ROT • ROT RO T + SWAP 

; DAH INTER-FREI? 
6 PICK l - 6 PICK l -
6 PICK 6 PICK BEARBE ITUNG 
ZULAESSJG? ROT ROT 
FELD ca 0= ANO 

: ZUG? < -- > 

; 

9 ZIELFELO·SPALTE 
0 ZIELFELD- ZEJLE ! 
1 l-IAECHTER? STARTFELO? 
SPRUHG- r.OEGLICH? JA? 
IF 2 L<AECHiER? STARTFELD? 
SPRUNG-MOEGLICH? JA? 
lF ZUFALLSWAECHTER 

STARTFELO? ZUFALLSZIELFELD 
ZlELFELD-ZEILE ! 
ZIELFELO-SPALTE 
DROP DROP 

ENDIF 
ENOlF 

: PROBE < m n m n r > 
e 30300 c: 
0 ZlELFELO-SPAL TE : 
0 ZIELFELO-ZElLE ! 
2DUP SPRUNG-MOEGLJCH? JA? 
lF 2DUP l - SWAP l - SWAP 
3 0 oo r 3 e oo 1 

2DUP SWAP . . CR 
9 ROT RO T FELD C: 
ANGRE IFER 9 l - AN€REIFER 

ELSE DROP DROP 
EHDlF 

1 l.IAECHTER?OS J T JON ( - - > 
ZJELFELO- SPAL TE a 
ZIELFELO-ZE ILE 9 
AUSGANGSFELO 
l..WAECHTER- ZEJLE 9 = SWAP 
l. WAECHTER- SPALi E i = AND 
JF l .WAECHTER-2EILE : 

l.WAECHTER-SPALTE : 
ELSE 2. WAECHT ER- ZEILE 

2.WAECH TER-SPALTE : 
ENDlF 

; 
: LOESCHEN < -- > 

0 ZIELFELD- SPAL i E : 
0 ZIELFELD-ZEILE : 
0 0 STARTFELO? DROP DROP 

1 SPRUHG-nOEGL ICH? < m n - - > 
2 PICK l - 2 PICK 1 -

QUER 5 PICK • QUER 5 PICK + 
ZULAESSlG? 3 PICK 3 PICK 
FELD ce 8= AHD 

; 
: AUSFUEHRUHG < -- > 
2 ZlELFELD-SPALTE 9 
ZIELFELD·ZEILE 8 FELD C: 
9 AUSGANGSFELD FELD C ! 

3 e DO r 3 e oo r 
OVER 5 PICK • 
QUER 5 PICK • 
ZULAESS JG? SOLDAT? 
DAHINTER-FREI? ANO ANO 
IF ROT + l - SWAP 
3 P ICK + l -
ZlELFELO-SPALTE : 
ZIELFELO-ZEILE : 

ELSE DROP DROP DROP 
ENDIF 

LOOP DROP • 
LOOP DROP DROP DROP DROP 

; 
: WAECHTER7 l z -- m n > 

l : JF l.WAECHTER-SPAL TE 8 
l. WAECHTER-ZEIL E II 

ELSE 2.WAECHTER- SPALTE 8 
2.WAECHT ER-ZEILE II 

ENDlF 

1 l>USGl>HGSFELO ( -- ~ n) 
SfARISPAL IE B SfARfZEILE a 

; 
: STARTFELD? < ~ n -- ~ n 

2DUP STARTZEILE : 
STARTSPALTE : 

; 
: JA? < -- f ) 
ZIELFELD·SPAL TE a 
ZIELFELD· ZEJLE II ANO 0= 

; ZUFALLSWAECH TER l -- "' n 
201 BAL 30300 ca WAECHTER? 

r14SOllNEN 
SPRll(HE 
HANDBU(H 
~~[~ tünkn 
§l ?f SHARP 
-- -- PC-14C3 

5~k~ • • „.„„„ „„„.-„„ == -:.::: „. __ , ---· =~ :=­. „_ •··-·•••Y•"-• ::r :.-

; 

IF LEAUE LEAVE 
ELSE 30300 ca 1 • 30300 c: 
ENDIF 
DROP DROP DROP LOOP 
DROP LOOP DROP DROP 

ENDIF 
30300 ca s 
IF 1 
ELSE 0 ENDJF 

: EINGESPERR T? < - -

; 

1.WAECHTER- SPAL TE a 
1.WAECHTER- 2E JLE a 
PROBE JF 
,A J. Woec~ter e in9esperrt :A 

CR 0 ROT ROT FELD C: 
WAECH TER 9 J - WAECHTER : 
ELSE DROP DROP 
2 .WAECHTER·SPALTE a 
2.WAECHTER·ZEILE 9 PROBE IF 
.A 2.Wotchltr e i ngesperr\ !A 
CR 0 ROT ROI FELD C: 
UAECHTER a 1 - UAECHTER 
ELSE DROP DROP 
ENDlF ENOlF 

: VEBERSPRUNGEN? < -- > 
AUSGANGSFEL D . 
ZJELFELD·2EILE a - SWAP 
ZIELFELD-SPALTE 9 -
20UP ABS 2 = SWAP ABS 2 = OR 
J F 2 , SIJAP 2 , 
MINUS STARTZEi LE a • SIJAP 
MINUS STARTSPALT E a • SWAP 

A So ldot vebe~sP~ . : A 

Für den SHARP · PC -1403 
Maschinensprache - Hand buch 

ISBN l-924 )27-73- 4 

Autor : Stefan Xuhloann 

Pre h 49, - Dll i..1./. 7% ft._ /,'r. 

,A co~pvttr : A AUSGANGSFELD 
ZJELFELD-SPALTE 9 
ZIELFELO- ZEILE a 
SESTAßTJGUNG UEBERSPRUNGEN? 
WAECH IERPOS l T-ION LOESCHEN 
DROP DROP DROP DROP 

; COMPUTERZUG < - - > 
El t<GESPERRT ? SPJELENOE? 
ZUG? AUSFUEHRUNG SPIELENDE? 
(( SMUDGE » 
LOESCHEN l WAECHTER? 
SPRUHG-MOEGLJ CH? JA? 0= 
LOESCHEN 2 WAECHTER? 
SPRUNG-MOEGLJ CH? JA? 0= 
OR IF COMPU TER2UG 
<< SMUOGE >> ENOJF 

; MEIN- ZUG < ~ n o p - - l 
ZUG-~ORRE~T? .~ Zug o.k. : A 

BESTA(iJG~N6 ZUQQUSFUEHRUt<S 
COMPUTERZ:JG 

; 
: SPJELSTART < - - ) 

16 ANGRE IFER : 2 WAECHTER 
0 FESTUNG : 
1 l .WAECH IER- SPAL TE : 
3 l .WAECHTER- ZEJLE : 
l 2.WAE CHTER- SPAL TE : 
5 2.WAECHTER-2 EILE : 
FELD lNJTJ ALJSJERUNG 
~ F E S T U N G ~ CR 

Auch dSe1e1 Buch reiht sich hervorr agend in die Rei· 
he der ape&iell !Ur e inen Sharp-T•schencooputer ent· 
vi ckelten Kaschlntnaprache-HandbUcher e i n. 
Es enthllt neben ei nlei t enden Kapit eln vi c Zahlen­
aysteee , der CPU Sm Al lgemeinen etc . auch dJ c koia­
ple tte Beschreibung des Befehl s satzes dieser CPU. 
Hi erauf fo lgen ei nfache Be1sp1elprograome und 
s chl1e611ch interessante Keschi nensprache-Progr•mne 
wie Di s asscmbler, Ao1embl er , Breakpoi ntmonitor uvm .• 
Der Aut or befalt sich nicht nur mit der ErKl~rung 
von 60 nUtzllchen ROM- Routinen, s onder n auch mit 
wichtigen Mlnvei1en über t ast en- 1 Anzeigen-, Aus-
dtuckrouttnen und ioutlnen zur Flle8ko11Da-Arlthme­

tlk. NDtzllche tabel lea ( token-. 8uch1tabencode-Tabellc) fehlen genauso venig wie 
der ROH-Speicherplan und der Leckerbissen a• Schluß dieses Buches , de• ko•plet t en 
Ll 1tl ng des internen ROMs. 
Ni cht nur fOr den Haschinensprache-Profi vtrd di e1es Handbuch ei n 1ntereas•ntea 
Nach1chl ageverk seia . soadetn auch der Anflngcr wird hterait so nach und nach die 
H11chinenaprache und dessen Reize erleben • 

....._ ______________ FlSCHEL G~BH 
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SHARP -Ersatzteile 

ele -sehr vie l e Leser unserer Zeitschrift 
nd Sharp-Anwender schreiben uns. daß Ihnen 
das eine oder andere Ers3tzt eil zugeschickt 

werden soll. 
~ Doch leider sind die BeschTeibungen al 1 

zu oft ungenügend oder t u global . 
Häufiges Rücktragen bed~utet unnötige 

Arbe it und kostbare Zc.it • vnd häufi­
ge Fehllieferungen ru fen Ärger und 

. Kosten hervor, 
. ...J Desh3lb unsere Bitte : 

· . ~·~ Teilen · Sie uns im Fa lle einer Ersatz-1 
l !f< tc11-8cste l luns die genaue Cer~tc-

' ~ ßczcich1\ung sowie die Teile und Ar-
, . " tikc lnummer des jewe i l igen Ersatz-· 
~ „teilesmit . 
~ · Diese können Sie den entsprechenden 

23 -~ ............. ~ SERVICE MANUALS cntnchc:ien. 
~~ Nur so ist eine rcibungsl ose-Li.e„ 9 fe•ung möglich. ~ 

Verzweife ln Sie nicht: 
$h3rp ist zuweilen sclts~o: Ein~aJ e r - . 

folgt die Lieferung umgehend und ein /~,.----<'.'~ 
ndermal kann es sehr sehr l .;:ange da.u- ~ 

ern. Di e Preise gestalten sich nach ~~,...· 
eine~ komp lizierten Preis-C~de. ........... ............ 

Ubrigens: -<I' '-.... ~ 
Service- Manuals sind bei der ~ IO 

F1$CHF.l.. GmbH erhäl tl ich. % 
Es sind englisch-sprachige . · 

Ce<i1le- und fonk1iono~esoh••i-
1 

13 
bungen Qit Aus- u . Einbau- ~ · 

so1o1ie Abgleichanlcitungen der ll 
wichtigsten trsatztcile. 

Eine ausreichende ßebilderung ~ 
(Detailzeichnungen). ein Schalt- ·" ./""" ./"' 

und Platinenplan sowie eine • ~~,,,,. 
Explosionszeichnung mit Teile-> ~J'-~ 

liste sorgen für eine erfolg- ~~ /"'" ~ ~ 
reiche Rcpar3tur . 

P.L. r:: , J5 
......... :& ·"':- 16 

11 

Textverarbeitung alt SHARP-Co•puter? 
Durch das Handbuch "Schönschrift und Textverarbeitung fir SHARP­
Co•puter• .von der Fischel--OabH k e l n Proble•t 

Ein sehr gelungene• Anwenderhandbuch für Einsteiger un~ Fortge­
s chrittene. E• ver•lttelt Crundlagen 1n leicht veratln~llcher Art 
•lt guten Beispielen und er•öglicht eine gute Teztverarbeitung. 

Neben zahlreichen Anre9un9en enthält dieses Buch auch wertvolle 
Prograa.e zu• abtippen. Ver sich bisher •lt aeine• Co•puter ln 
Sachen Teatve~arbeitung noch nicht versucht hat, wird besti••t 
bei• Leeen Luat zur Teztverarbeltang, bekoa„n. 

Das Buch enthllt auch Hlnvelae und Ideen die nicbt .all&Jn der 
Teztverarbeltung dienen, ao z.B. Dlaplayaua9abe, Henüt&chnik etc. 

Eine gute Er9lnzun9 zu diese• Buch k4nnte noch eine. Casaette •lt 
den 1• Buch ver&ffentllchten Progra•JMtn sein . Das wire für PC­
Benutzer •lt wenig Zelt oder Ceduld eine große Hilfe . 

Hit freundlichen Grüßen 

... _, 
% ... „ 
"' ... „ 
X .... .... 
% ...... ... • c ... 

= 
"' -... „ „ „ . ...... 
~ 
0 ... ..., 
„ 

"" "' c 
% .., 

cn 
% ... 
"' % -
"' " ...... 

5HARPWAR~ 
~ ALLES Fij~ 

SHARP .... 
COMPUTER 

vON FISCH~l 
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Die Kopplung Sharp-AppleII 
Interface DTP-5(f.P41401/1402/ 
14~0/1450/1~50/1260 •• 1262): . 
Diacette+Adapter 99DM 
Uwe Rüttgera.Gartenatr.62. 
7500 Karlsruhe 1 

RAM Speichererweiterung PC1500 und ISOOA 
· Einbau Im PC-1500-Gehäuse bis 586 KB. 

136,80 DM + 22,50 pro 8 KB. Beispiel: 
24 KB 136,80 + 3 * 22,5 „ 204,30 DM 

104 KB 136,80 + 13 * 22,5 = 429,30 DM 
184 KB 136,80 + 23 * 22,5 = 654,30 DM 

Die Erweiterungen sind jederzeit nachrüstbar. 
PC-1600 auf Anfrage bis 512K. 12 Monate 
Garantie. Bitte fordern Sie unsere ausfOhr­
llchen Untertagen an. Fa. Bajic, Wasserlooser 
Weg 34, 2390 Flensburg, Tel: 0461/33831. 

Tips &. Tricks Handbuch 
für den PC-1401/02/21 
Ejn el'Ch. tn deM Interessante Tr;lck:J, ~~ 
,.;ct,t- TIPs sowie •n• M.,.._ nUtzllC~ 
Pr"Oot-• ... befl.ancktlt. wera.n.. 
1~ 3 - 924327-33-::i Pr~' 49.;- Dtt 
FISCHEL Golbl1 (lnlk L r..: rn•St.J 

~ HARASCHO L$. 
lii.": ~l!W\ ~:/\!:trt!'.;:s'lit.~;c:t'tlr 
ot't"en Jli~ on ftr41.t••n -0-t>er 

~
s9• Ullte •c:h~ec:k• bis zu El­
sen kann •3 „1 rr. d•rsi\ill•~· e "iJeSa.at..n Z4t n d•S 1-CP: .ays 
t aan zur er 9u~. In nopf­

r\.l~lc u:p.d cs.E; -.ng•.sc: ~1oss4U)• 
Plotter druc: "•s Eer <r• Bild 
a.us. Geltefer .. •rd es-! 
1> aui' lC&s„tte: 49.- 81'1 inklusive 
2.> als Usting-: 39.- l'I 14" MKSt. 
9.f!st.ellun9'•n an die Fi:scbel GabH 

Sharp lllZ·'lBIVSBB MZ-8-00 So~t~ und Hardware 

MAUS 
r-11_-1 r 

159 'DM 

•. 
•• l 

Mausunterstüt;::te· Zaichenpro9ra1runo äb 45 ON EinaHiUestellung1ütwif1schottliche 
EnrscheiOungon sinO Progcamm· 

Hardcopyprogr.l1runo mit Graustufon ä.b ~0 lJM ~----------.1 sommlungen, dtt die guten Grotik· 
Abfr- a.geroutinen für die Maus ab 10 DM und ForbmOglichktiftn nulzen. 

Weiterh in bieten wir für den MZ-80~: 
Sprites: Schnelle Anim~tionsgraphik 
Di~kottonoperationsprcgr~mme 
Musik und Sprachdigitali$ierung 
Die Graphi kerweiterung für nur 30 ON 
<Alle Preise i nkl. MwSt.> 

Info g2gen 80 Pf 
Rüc kpor to bei: 

J.Handwcrg,E . For~tor 

Soft- und Hardware 
Auf der Eben o 16a 
6144 Zwinqenberg 

Dlogrommt, Spfifts, opliSche Dor­
slelaungen werden eingesetzt. 
mehrforbtg auch im 01ucker. Die 
tlnanzmothemotischen Grundlagen 
sind zum Programm beschrieb$n. 
1934. 230 Sei1en. 
- Dll 42,- JFr. 42.-/S 328.­
"811 HU22.o90-t 

Mehr Speicher für alle SHARP-Computer !! Mehr Tempo für alle SHARP-Computer !! 
Alle Preise sind Endpreise~ Versandkosten Alle Preise sind Endpreise Incl. Versandkosten. 

PC1245 auf 4KB: 42 DM, auf 10KB: 70 DM Ausnahmslos alle Programme werden um den ange-
PC1260/210KB:60.-,16KB:100.-,32KB:180.·,64KB:350.· gebenen Prozentsatz schnefller, Programmänderungen 
PC1280 40KB:140.·, 64KB:270.-, 128KB:490.- und Zusatzprogramme sind nicht nötig. Erfragen Sie 
PC1360 32KB: 140.-, 64KB: 270.·, 128KB: 490.· die für Ihren Rechner mögllche Leistungssteigerung. 
PC140110KB: 60DM, 16KB: 130DM, 20KB: 170DM, 33% 50% 60%, no;., ... 

· 32KB: 180DM, 64KB: 360DM Speedup ohne Schalter 50 DM 60 DM 70 DM 
PC1403 32KB: 140.-, 64KB: 270.-, 128KB: 490.· Speedup mit Schalter 130 DM 140DM 150DM 

, PC1500 30KB: 170DM, 60KB: 290DM, 120KB: 460DM 
PC1600 auf 48KB: 230DM, auf 80KB: 430DM Vorteil: Beim Speecfup mit Schalter kann wahlweise 
.„und viele andere Computertypen und Spelchergrößer. mit normalem oder gesteigertem Tempo gearbeitet 
mit Garantie; kurze Lieferzelten. Auf Wunsch lnforma- werden. Dadurch entfallen lnkompatlbllltäten mit lang· 
tlonsmaterlal von : Holger Meyer Kalserstr.20 samen Zusatzgeräten oder durch die schnelle Casset· 
7500 Karlsruhe 11 0721/699294 (Anrufbeantworter) tenaufzelchnung. Der Schaft.er Ist nachrüstbar. 
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EINKAUFSFü H RER BUCHHANDLUNGEN 
-----~==============~-----~~= 

PLZ OAT: Firma , Straß~ 

1 0 0 0 SEPL tN 30: Pl.astron i c ' GmbH, Einem$lr. S 
1 0 0 0 8ERL (N 20: FranV. Oppermann , Wa 1 dornGr NtQ 24 
10 0 0 SEAL lN 05: Bvchhd l. Lei t f aden, Samoas tr. Z3 
1 00 0 BERL IN 12 : Kiepert KG, Hardenbcr9slr . 4-5 
2 0 0 0 ~·1·:8URG l : Buchhdt , Bvysen•Haasch, Hermann1tr . 3 1 
20 0 0 ~VJ-tDURG 3.S: Th al ia- Buc: h-Hau$, (koOt Bltlchtn 19 
2000 ~~B!JRO 50: Geor9 lin9enbrin•: (~port, Llbri Hivs 
230 0 KIEL 1: Buchhdl. G. Weil 1nd Nachf., Hartl 16 
2390 FLEl1$9URG : Buchhdl . C1rl Rüffer , Holm 19-21 
2 4 0 0 lliBECK: euchhdl. ~lei land Nachf., Koni9•tr. 79 
280 0 8R:01EN 1: 8•1chhdl. Joh. Stor.-, Lan9tnstr. 10 
230 0 BREHEtl 1: F~. Ernst Srinkm~nn J<G, Obernf.tr. 32-$8 
2940 OICPHOLZ: Bu<hhdl. WilhelOI GOnal KG, B•hnhohtr. 18 
30 0 0 t\=/t a().JER t: Fa.chbuchtidi. Fr. Weid~•nn 1 Geor9str. 11 
30 0 0 ~~l'l(JlJER 1: 81Jchhdl . Schmor! , Groac P•cY.hof-str. 18-20 
3000 •~JIOJER 1: Suchhdl . leonie Konertz , Llster Helle 99 
3 16? SU~GOORF: Buchhd 1. Hermann O~r9~r 1 Ha.rV.tstr. 54 
330 0 S~UtlSCH<EIG 77: Buchhd l . A. GraH, Neue Str. 23 
3360 OSTEROOE: Buchhd l . T. FHemen~Chf\~idor, SC: h(lff~lstr. lS 
400 0 OüSS€LDORF l : ~lern Ver l ag J~ns,on•Co, Fr ledrichs tr . 24-26 
4 2!50 BOTTROP : Bucht-.dl . Horst ErlenV..irnp(lr OHO, Oi terfelder St r. 2SP 
4 290 SOCUOLT: Suc:hhd l . Teir1nin9 • Heibo„n, Nord s tr. Z7 
4:".:f~'.2 HERTEN: Bvchhdl . Si:hrar."1n, Kaiser'itr. 1.52 
4 4 0 0 MütlSTER : Re9en ;ber9sche Buc:hhd l • GmbH, Alter Ste inweg 
4460 N('IROHORN: 9uchhdl. (l~n:fuss. Hi9c>n1tr. 40 
4600 OORTH~O 1: Buchhd1. C. L. Krü9er, Ntttttnhtl lwe-q 9 
4 6:30 90CHl)'1 7: Otten + frec V.minn , Alte Bihnhofstr. 121-123 
4630 BOCHU1: 8uchhd1. BrocV.rneyer, ViV.toriistr. J-3 
4 6~0 GELSENKIRCHEN: Hinerv.a- Suchhdt. , Spirt:issenh~us PFI 
4 SO 0 SIElEFElO 1: u-ll ·Suchhdl. PMnh, All J•hnpl •h 3 
4900 81ELEFElO J: H. H. Hicrocoq>ut~r V•rtr1.t»s GmbH, M Sich Ji 
4900 BIElEFELO 1: Buchhdl. Alfred Wet t er, lloopor Str. 110 
4 SO 0 81 ELEFElO 1: G01Ull Hedi env.,- triebs9•s., Sihnhof s tr. 39 
SOOO Y.alN 1: Buchhdl. Gonski, Ueu111•r„t 24 
5000 KaLU 1: C'St O; . Fa-:tic. Feler11tr. 13 
50 0 0 l<oLn 1: Vereln. U<tl- u. F~chbuc:hhdl., Richird ... H~gner-Str . 

50 90 LftJERKUSE.N l: Suchhdl . Of". F. Hiddttlhiuv•. Wiesdorfer P l .itz 50 
5 10 0 AACHEN: Hayersc he Buct1hd l, .• Urtul in1r1tr. 17-19 
530 0 OCf,N 1: 9uc hhdl. Hermann Behrct1d , Pm Hof Sa 
540 0 l<OSLENZ: Buchhdl . Reufi'el, Löhf'SStr. 92 
~30 0 TRIER: AV.aderna-:.ch~ Suchhdl . fnt(lrbooV., ~ l e i sc:hs tr. 62-65 
560 0 l-IUPPERTAL 13 : Suchhdl . ~lvrner FlnY.• 1 Klpdor l 32 
5·600 MUPPERTAL 2 l : Ronsdorfcr Böcher itubt, Sli1t,s tr. 11 
S .:s,3 0 F\EMSCUEI O 1: RGA- BUc her-MarV. t, Konrad-Adt'nauer-Str . 2-4 
~aoo HAG-EN 1: B•JC:hhdt . Karl Kerstin9 GmbH, 01r91 tr . 78 
5 84 0 SCK'~ERTE: Bibi 1 on•Zs.:henqel GmbH, Lui senstr. 45 
5960 1$ERl0Hf: Bvchhdl . Kerstin, 1-li's•r-'itP. 6 
5860 tSERlOIN: Buchhdl·. Al fred Potthoff. Vermin9~(>rstr. '11 
6 0 0 0 FPf.'VtKFURT 1: Suchhdl • Hi chael Koh 1 , Zei 1 127 
6100 OAfltlSTHOT: Buchhdl. Wellnitz, L1ut•n~c:hllg•rstt" , 4 
6 100 MR-tSTADT 11: S.;chhdl . Hensch•1LRopt>rtz, /lai Htr~t 2 . 
6 30 0 GIESstll: Ferber'sche Buchhdl.. Solttr"•09 83 
650 O t~IN?: Joh . Guten~C:"'O 8uchhdl., G.ro9e BI eiche 29 
07~0 KAISERSlAVTEFCN; Coop~tcr Sy'Sleine Kl rch, Or. -R .-Sre1tscheidstr. 16 
6962 ~OElSHCll1·lEleEJISTAOT: ECPS, R. Krotar, Zur Z1e9elhutte 6 
70 0 0 S TUTT;j,;P.T SO : V-irl.l9 Koch-Nefi' !ii Ott in9tr, Schoc~;:nriedstr-. 37 
0990 SAO HERGENTHE!M: Bücher Zehnder, 8ur9~lr . 24 
7000 STUTTGART 1: Buc:ht•dl. Nilt.e1:n Htt,1er1chmidt, So l:st r. 6 
70 SO AALEl·h BQl'l;niJt'"E lc-;: tr-on ic , ~h l helm-2~pf-Str. 9 
7SO 0 J<ARLSRUHE J : IJIU-Buchhdl . von Lt;1epe„, Kaiserst r. 09 
7500 KARLSRUHE 1: Pap ii?rh~u-;. Erh~ rdt GmbH• Co KG , .:wn ludoiigp l atz 
7::!o0 0 l<ARLSRUl-iE 1: 81Jc:h-Kai ser, Ki'i~ert,tr. 199 
7600 OF~Etl91JRG: Bucnhd l . Roth, H•vPl•tr. 45 
?'751) Y.l)>~STA"Z: Gc-s'S GmbH, K.ani leislr. 5 
$000 ttunCHEN 2~ Pe l e Cooipu terblich~r. Schll ler•tr. J7 
:.920 0 Rl)')(tO'!( f t1: Sct.„r qo:r 5 Pap ierV.iste, GI 1 tt tz~r-str-. 
8!50 0 tlüRUBE.kG: Firrni HCP"; , Gibi t:c-nhof,tr. 01 
8500 Hul\N9t:PO IJ: LtlJ ... Buchhdl. 8\tltntr•Co, Adter1tr. 10 
8960 kClPTEtt : 1:~ptener F&chsyrtiment G.-:1bf.4, S~ltj tr . 30 

A-1061 lilEN: tr-b-'J.er-la.9. Abt . 8uch•Ztlttchr.-Vertr., ~e7rli:ag.;tr. 
A - 40 1 O llUZ: Oo. Land~;·.·~lll'} 81Jchhdl,. lindttr. 41 
A- SO 2 1 So;LZSllPG: 8'.lchhdl. Otto Schn•ld, Fhchor91Sse 14 

C H-30 2::? ZüR ICH t: B•Jchhdl. Orel 1 Fü1it l, Pel lt.anstr. 10 
1-::H-90 0 1 ST. ~LLEN: 8ur.~.hdl . Jrn R61lo'l l i tor, Htber9asse S 
Ct-1-•?::;00 Nil: euchhdl . Siichott. In dtr Altstidt 

-• 
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RLLES E='LJR S.YRRP-'COr.lPUTER ____ t 

Joach im Hiedung 
Moorw i sch 16 
200 0 HAMBURG 53 

S PACE X HVAD E R S 
PC -:1.46 :'.L 

EiESi;HRE l l<UHG ' 

MITTELS E HIER 
LR::>tii:KftHüHE SULLE•I 
MOEGLICHS"f VIELI: 
ttHGRE IFEHDt 
'!WftCE - Urlf!DERS · 
ABGESCHOSSEI 1 
l·IERDEU • 
Gl:.LHIUT 1111:.:;:> Hlt.:li t, 
SO ~JIR(I lliHEH 
JEWEI LS EHI LEBt:H 
FtBGEZOGEtl. 

Pi<üG~Ar·n·uilJ~ BAIJ : 

TIPPEN SI E llHS 
ftS%MliLERLl b l'INt.l Ali 
UND SPEI CHERH ES • 
FUtHl<EH SH: EIMEH 
PRöEESTHKl OURCH. 
SOLL TE llAS PROGRftt~·I 
BEREITS LAIJFEt~ UH1l 
LEDIGLl•,H 
l•tWfflH Lt:RB>il<E 

DIE AMLl1HL DEI< 
Vl:.i<~LE IBEHl•Et·I LU<t.M 
WIRD HI KLEltttH lJNJJ 
DIE Att::'.AHL Dl:.I\ flll­
GEM;:Ht;: TEH 1111/ttDEf?:; 
1H Gl<uSSEH ZIFFl:.l<ll 
HHUbCEIGT. 

ZEI CHE.11 ftlJF Dl:.R 
LIMl(Et-1 t•!SPLH'f -
HtttLFTE H ;:3CHE. I MEH' 
öü oj EBEt-1 :. IE !JAS 
EASJC - U STI NG Ern 
IJllD s rARl EH ES 
Sf'EICHERtt SI E ,l ETZT 
DIE IHHALTE DER 
AioRESSEH VOii 170011-
1786& • l!HS SPIEL UUTZT DI E 

GE~l'll E AHZEll.>E DHS PROGRfiHH STEHT 
JETZr IM REHltM 
MASCHINEtlCüfJE IM 
SPEICHER IJMD I ST 
MIT CALL l 72:ilii .:U 
Sl'ARTEH 

Ill:.$ FC 14&1. 

TH$TEtU31:.LEG1.ING: 

' H' • NACH LIH~S 
'SPC ' • HflCH RECHT$ 
' E~ITER' • FEUER 
' 0 ' = BRE11K 

17200 LIDP 17900 
17203 Lll 3 
17205 LP 4 
17206 EX~ID 
17207 tllJl'W 
1720S LP 4 
17209 LIDP 17940 
172 12 M'.'11U 
1'?213 I HcP 
17214 LlA 66 
l t<i: l6 EXflM 
17217 LP 6 
17218 LIA 40 
1 72"20 El'.Hl1 
17221 LDD 
17222 CPIA 225 
17224 JPZ 17359 
17227 Slilfl S 
11229 STD 
17230 LIA4 
17232 PIJSH 
17233 ! XL 
17234 D'{S 
17235 LOOP 3 
17237 L IDP 17900 
172413 LP 4 
17241 Lll 3 
17243 111mo 
172-14 I ;( 
17245 DX 
17246 RTH 
1724 7 H(tPl·I 
17248 tlOl' l·l 
l 7,N9 i'IOP~I 
17251:.l Ct'tL 14•12 
l 7L52 CALL 49346 
17255 L IDP 24576 
17258 LI! 39 
17260 LIR 0 
172'52 F ILD 
1 7 .!e3 LI lil 64 
17'0:..S LIA 127 
172'57 STD 
17268 LI DL 103 
17270 STD 
17271 LI(IL 65 
17273 LI 1 37 
172l5 LIA 1 
1 "1'277 FILD 

PS : VIEL SPASS 1 ! 
17278 LIB 0 
17280 LP 4 
17281 LIA 83 
1 I .:.s'.s EXH11 
1 7 .?84 IMCf' 
1 7 .:13!> LI A 96 
II.Cd/ EXAM 
l t2'3B LIP ~2 
1 7~::l0 LIA 128 
1 i'292 EXAM 
1 i' .<93 (11JT ft 
l i'294 CflLL 17823 
1 i'.t.'J ;> NOPW 
17298 llOPl~ 
17"'99 I X 
1730u LDD 
1731:.11 ADIA 64 
17303 STD 
11304 !XL 
17305 ADlA 96 
17307 STD 
17308 ! XL 
17309 AD I A 64 
1 '1311 STD 
17312 NOP~l 
17313 HOPW 
17314 HOPI~ 
17315 LIA 30 
1/317 f'USH 
17318 l·lHIT 200 
17320 LOOP 3 
l~ IHCE 
17323 EXAB 
17~4 CP!fl 4 
17326 JPZ 17545 
17329 HüPfl 
17330 HüPfJ 
l't331 tlüPfl 
17332 MOP~I 
~ 7333 tlOPl·I 
l i'334 EXftB 
17335 !NA 
11.336 CPI A 16 
17339 JPZ 17864 
17341 CPIA 4 
17343 JPZ 17428 
17346 CPI A 64 
17:$48 JP2 17616 
17351 CP!fl 32 
17353 Jf'Z 17489 
17356 JP 17315 
17359 L I A 86 

. . . . 

. ••• „ •. 

1736 1 STR 
l ;'~:b2 R 1-N 
17363 NOPW 
17364 LIDP 1?873 
17Z':i7 LIA 0 
17369 ST!J 
17370 DX 
17371 ltX 
17372 füll 
173<3 CPIA 127 
17375 I X 
17376 I X 
1737'? ! XL 
17378 JPZ 173 15 
1n1H SBIA 64 
17:j83 STD 
17:384 lJXL . 
17385 SBlH 96 
17387 STD 
17"'38 DXL 
173:::9 Sf;Jfl 64 
173::11 · STD 
1 7~'92 LIIoP 246~7 
173'>':5 L!A 62 
17:39? STD 
1 i'398 LI ItL 32 
17400 LJA 2:3 
174k12 STD 
l 74•H LI llL 3~ 
174•'15 LIA 8 
17407 STD 
J 7 4•)8 L !l)L liS 
17410 LIA 0 
17412 sro 
17413 LIDL 27 
17415 STD 
174 16 LIDL 28 
17-110 srn 
174 1';< DX 
17420 JP 17300 
174.<3 NOPl·I 
17424 NOP~I 
17425 HOPW 
l 742e MOPl·I 
17427 MOPl4 
17428 LlllP 17873 
17431 Litt "' 
17433 ST!J 
17434 1~1. 
17435 CPIA 127 
17437. DX 
17438 JF'Z 11.;1:, 
1744 1 L[ID 
17442 Sll!H 64 
17444 STD 
17445 loXL 
17446 SSIA % 
17448 STD 
17449 IIXL 
1 i'-150 SEIA 64 
17452 STD 
17453 LIDP 24602 
17456 LIA 8 
17-158 STD 
17459 LIDL 21 
17461 Llfl 28 
1 ; 463 llOP~l 
li'464 SID 
17465 LIDL 2$ 
1?467 L IR 62 
17469 STIJ 
Jt47ti LIDL 3 1 
17472 LIA 0 
17474 STD 
17475 LIUL 32 
1i"417 Slü 
174i'8 LIDL 33 
114:;0 srn · 
17481 JP 17299 
11'484 NOPW. 
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17465 NOPl·l 17614 STD 
l i'4ti6 MOPl·l l i'615 Jp 17558 
17487 Nl)t'[J 17ti18 RTN 
11,1;;8 HIJPl·l 17619 NIJPl~ 
17489 LIDP 17873 17620 NtJPW 
17492 LDD 17621 NOPl-I 
1 '493 CPIA 1 17622 H(IPl,t 
17495 JPZ 17315 176<!3 Hl)f'i4 
17498 LlA I 17624 LP 6 
175u0 STD 17625 LIA 103 
17501 DXL 17e27 EXHM 
1 7502 t\tH Ft 16 17628 lHCP 
1 751:'!4 CP JA 16 1 7F.:<9 LI 1~ 9,:; 
1 i'e.06 JP2 1f:9•33 1'?<>~ 1 EXHM 
1 7::>~~ LDD 1 7e~2 LIA 36 
1l'::>10 11N l A 4 17634 f'USH 
1 7~ 12 Cf' I A 4 17635 DY 
17::>14 Jf'Z 1 78 1~ 17636 LDD 
17::>17 LIJ(I 17637 ANlA 16 
17:i l8 AD ll1 12 17639 CPIH 16 
1 1'~20 STD l .'641 JPZ 17649 
17521 llOPH 17644 LW' W 
11522 HüP~l 1 7641> Jf' 1 732;;> 
17523 MOPl-l 1 7oA$1 LIJO 
17524 NüPl·l 1 7e.:,11 ::.f: 1 H 16 
1752S NOPl-1 176:,'1 srn 
17526 L 1 >l 40 1 765:.i o·,· 
17528 PIJSH 17e54 LillJ 
17::.29 r.11111 200 1 76~::> mirn 16 
17::,31 LOOP 3 17t:57 $11) 
17533 LDD 17658 LüOP 21:'! 
1;-:-,34 St;J A 12 17660 SBIA t6 
1 t:>36 ::. 1 D 17662 $ Tll 
l r::.~7 I X 17663 LIOP 17S":l5 
1 , ~ ,:;$ JP l 7'3 20! 17666 L IH 2 
1 ;'::.41 tluP~I 17068 SrJJ 
1 i':YI 2 tlOPfl 1 76o9 L 11< l:l 
H:543 llOPl-I 1 7671 l.1 DI„ 2.) 1 
17:;544 ttt)f'l.I 1 767:~ S fO 
l i'~4~ LlB 0 116.'4 1.11LL 17Lül1 
175·1 7 LI DP 1 7885 l 7b /7 JP 1 ?:';22 
1 i'5:j0 Ll1ll 176t1D tllJl'l4 
1755 1 lllGA 17'581 MU,..14 
1 7~52 STD 176$2 L l l•P 17:39~ 
17553 CPIH 5 17685 LDIJ 
17::.55 JPZ 17682 l 7öeö ,_p 1 H 6 
1 7~58 Lf' 6 1 7~81s JPZ 1~6 
1 ;·559 1·11:.0P~I 17691 ltl'-H 
1756U LIA 64 1769l srn 
17562 EXAM 17ö9J JP 17b02 
11::0.>3 U ICP 1 7i:'96 L l llP 1 ;'9!)0 
l i'564 LIA 96 176~9 Lll ~ 
11566 (XHM 1 '?701 U ' 4 
17567 LIA 36 1 i'71'l2 E>(l·lII 
17::.69 PUSH 1 770:$ LP 4 
1 7'570 1 Y 1 7704 LI l't 0 
1 i"371 LLll'.i 17717.16 ~XllM 
17572 ANIA 4 1 :-70/ ltlCP 
17574 l'..PIA 4 1770& LIH 6" 
17576 JPZ 17584 177 11:1 EXHH 
17579 LOJP 10 17711 LP h 

17581 JP 176 24 17712 LIH W 
17584 LDD 17714 EXHl'I 
1 7~~~ SBi fl 4 177 15 Lift 2 
l 75~7 STD 177 17 ~U~~ 
r r~5::::: t 'f 1 u 1 e u w 1 n <:(• 
17:5:39 L.JJD 17r21 L!JU 
17590 AJ!IFI 4 1 ?722 Cf' lA 14:3 
115::12 s rD 17724 JPZ l 7n3 
17S93 LOOP 15 17727 RJJIA 5 
11595 f1D1 A 12 17729 :;TlJ 
175,7 STD 17/3\1 JP 1 774~ 
17598 JP 1762~ 17733 L!A 103 
l 7övl llOHI 17735 Sl fJ 
11'602 LIOP 2 4641 17736 LIDP 177217' 
17tou5 LDD 17739 LDO 
176u6 AD CA 4 l 7740 INCi'! 
l rci08 STD 1774 1 SlD 
1 76~•9 L.IDP 1788::'i 17742 JP 17746 
17612 L IA 0 17745 LEAVE 
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flLL ES F tJR 6 J-l flRP-C Or.l PUTER--::-""'."':----------
1 ~J772 LllD 17800 IX l 78:'.11 LIDL ?."1 17746 LOOP 29 177:.13 IHCH 

17748 L.lfJP 17720 17774 STD 
17751 L!H 0 17?75 LüOP 19 
177::>3 STD 17777 L1 1i 0 
17754 LIA 2. 17{'{"9 STD 
17756 PUSH 1778~\ Ll Df' L 79~~0 
17757 Ll DP l '?921.'t 17'!B3 LI 1 3 
17760 LP 4 17785 LP 4 
17761 r·1VMI1 17786 M'v'l~li 
17762 LIR 4 1'1787 L!Df· 1789~ 
17;"64 PUSH 177:30 LDD 
17765 !XL. 1'?791 Llfi 3 
1?;'66 DYS 1"?l'iJ3 Sl' D 
11767 (.!jüf' 3 1U94 LI UP 1'?:385 
17769 LIDP l '?7~59 17797 LIA 25~1 

17799 STD 

17801 DX 
17:002 RTN 
17803 LUD 
17804 SBIH 1 €. 
17806 Sl'D 
17807 GAU 17696 
l 7816 J P 17517 
17813 LIID 
17814 SBIA 4 . 
178 16 STD 
17817 CALL 176% 
178?.0 .JP 17517 
17823 LIOP 1792') 
17826 LI 1 3 
17828 Llt"I 148 
17830 FILD 

17833 LIA 1-,, .. ~„.:: 
••":IV...J STD 

17336 LIDP 
17839 LiH 
17841 STD 
17842 CALL 
17845 uw 
1784& Llt1 
1"85€• S H• 
178!51 LP 7 
17852 Ei<AM 
l i'853 Ct1LL 
17856 RH! 

:;'.:45 

1"(9133 
% 

l 72l<0 
1 ,„903 

sii:: 

17696 

llRSIC - ·1 El L 

l : ··~ 17(•0[• 
2 : FLtR ~;=:.::::--::11s ro 

33024 
3 : POK~ A,PEEK X 
-1 : H;R+l 
s : tn:xrx 
6 ' POKE 17127,0, 

32, 62~ :$.; . 0, ~r. 
36, 42, 50, :~6 , l"t 
> ;?(1, 42 , :34 , ::--13, 
0, lt., 6;.~ , 201 2·• 

7 : Et!It 

Rec orde r Handbu c~ 
COMPUTERLEXIKON F 

S HARP-COt-1PUTER 

L.t tl d 
UR 

Gre1leneder Bernd 
Porkstr. 15 

4848 VÖ•k tobruok 
österreic.h 

Dieses "athe• a t ikPr1. 
töst LINEARE GLEICHUNGS­
SYSTEME oit oindestens 2 
Unbekannten. Es is t 
,lat:sParend auf1ebaut 
und funkt ioniert auc.h 

auf anderen Rech nern. 
Die Ein1abe erfo l' t über 
Deter•1nanten. Wer dabe i 
Proble•e hat ~ ein 
Beispiel : 

51-2•= 3 
31+7z• 17 
8•-9z•-10 

5- 2+9• 3 
3+8+7= 17 

. 0+8-9=-10 

z 'I z:Lösun' en 

Hoeh ein TiP : 
In eanGhen FÄ I len kann 
es zu e iner Division 
durc.n 9 ko••en. 
z.B. wenn in der 1.Re ihe 

und l.S••lte der 
Deter• in11nte 0 
St eh\. 

Fa lls d i es~r Fal 1 ein­
. \ r i \ t br o.uGh t ·•an nur 
die Reihenfol1e d~r · 
Ze i 1 en zu Ändern. 

V 1 Et ERFOLG ! 

~-- ·-------------------~ 

&&&S 1SSSS1111 1l&ll&IS11l 

Dieser Einze i ler be­
rechnet einen bei iebi11n 
Noch•ntot zw.ischen 1899 
und 2188. Als Er•ebni s 
1 ie fer t die1e Routine 
ti ne Z4hl ZWI SC.hen e und 
7, wob•i 8 Sonntot bo- · 

5•PAUSE "•• LOESEH VOH 
•••:PAUSE •••• LIHE 

.AREN •••• :PAUSE ••• 
GLEICHUNGS- •• 

6•PAUSE "••• SYSTEMEN 
•••• 

10:•G•:CLEAR •NA IT 39: 
INPUT "VARIABLEHAHZA 
HL"i D•DIM BCD,D+l) 

15: FOR 1=1 TO D•PRIHT 1 
;• REIHE":FOR K•l TO 
D+l•PRIHT K;• SPALTE 

20'1HPUT "ZAHL : "iBCl1 
K> 

25•A=0•C=I-l:;F K<l LET 
C=K-1 

38•1F l•l OR K•I THEH 4 
5 

35•FOR J=l TO C 
40•A•A+BCl1J)•B(J,K): 

HEXT J 
~5•1 ~ I>K LET B(!,K)•CB 

(!,K)+A)IC-B<K•K>>: 
GOTO 55 

58•B< l•K>=B<l •K >+A 
55•HEXT K:HEXT 1 
681B<D•D>=B<D1D+l)IB(D, 

D>•FOR l • D-1 TO 1 
STEP - l•A=&:FOR K=D 
TO ·l+I STEP -1 

65: A=A•·B< l 1K>•B<D• K>: 
HEXT K 

78•B<D•l>•<B<l•D•1>-A >1 
B< 1 d >:HEXT 1 

75: MA IT :FOR 1•1 TO D: 
. PRIHT H IHT (B(J)d ) 
• 1E6)11E6:HEXT 1 

lltlttllttllttlllltlllll 

29:IHPUT "TAG •; r,•HOHA 
1 • ;",•JAHR • ;J:F: 
IHT <T-4+ IHT <Mi .39 
)+J1.8+(M)2)•~914): 

PRINT F- IHT CF17 >•7 

E----------------------3 
HEMTOHSCHES 

HÄHERUHGSVERFAHREH 

Hit dieser Techni k las­
sen s ic.h reelle Lösun,en 
4ller nur denkbaren 41-
tebraisc.hen, transzen­
denten oder tonio­
•etrischen Gleic.hun,en 
errechnen. 
Das ab,tdruek\e Pro1ra•• 
errechnet z.B. für die 
Funkt ion 'lazi-1 •· e int• 
Austant sv•rt von 5999 u. 
einer te forderten 
Genau itkeit von 1,111 in 
nur 15 Roohonsohritten 
die Hul lstel le als 
118888! oit ••0,00001073 
WICHTIG• die zu ver ­
arbeitende For• • I d ie 
in Zeil e 4 stehen •u• 
ist erst so u•zurechnen 
da•• für d ie 1esuc.hte 
Lösun' '1;9 'i lt. 

l:"H"ICLEAR •IHPUT 'VA 
R. X: •;x,"ABNEICHU 
HG : •;E 

2•GOSUB 4•A•V•X•X+E: 
GOSUB 4•B=Y •X•X-E-A• 
E1CB"A>•GOSUB 41lf 
ABS Y<E PRIHT x: 
PRIHT Y:EHD 

3:GOTO 2 
4:Y•X"2•RETURH 

• -• 

...... d•_u_„ _._· _
1
_M_o_n•_._" _ 2 _0_· ·_· _______________ F L 6 c J-l EL G r.lB J-l - -~ 
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RLLES FOR SHRRP-CO~PUTER--~~~~~~~--.. 
Thomas Jegel" 
Hauptstl"asse 142 PC-1401/02 
CH-3296 Mvntelle~ 

======= == TE~TUERARBEITUNG 
Schweiz 

Im Gl"ossen und Ganzon handelt e s sich bei diesem Pl"091"amm um das 9leicho 
P~o9~~m~ wie im Hafe 11/84 abged~uckt lat, mit dem Unte~schled, dass es 
in Maschinenspl"ache abgorasst ist und soMit viel schnellel" abl äuft. 
Tippen Slo das Prog~amm genau wi o abgedl"uck t ab. Otosa Uersion l äuft 
auf dem PC-1401 so~le auf dem PC-1402. Kontro l l i e l"en Slo die DATA-Zell en 
und stal"ten S i e das Pl"091"3MM. Oie Maschinonroutine unt&l"Sucht dle 
Ual"iable 0S(0) <in Zei l e t0 det inlel"t) und dl"uckt sie entsprechend aus: 
Allo Buchstaben wel"den grundsätzlich KLE IN ausgedruckt t Wol len Sje 
gl"osse Buchst~bon , muGs vol" demselben ein ·-Zeichen stShon. 
Oie E i ngabe " ·aAS .HAUS Ut:ID DER . GARTEN" " lrd a ls "Das Haus und der Garcan" 

~us9ed,..uck t . 
Untens tehend lst olno Tabell e aufgefüh,..t . Alle diese Zeichen können 
ausged,..uckt we,..don, wenn ein i/'cwu,..zol>-Zoichen und da,..auf folgend 
d le Hex-Zahl des Zeichena eingibt. 0eisp l el: 
„·GESTERN HATTEN WIR .fE0NLICHES · wETTER" orgibt:"Gestorn hatton .ulr 
ähnliches Wetter-" 
Es wer-den nicht ~oh~ als 24 Zeichen pl"O Zoile avsgedruckt 9 Geben Sle al s o 
nicht. moh,.. als 24 Zeichen (Acht.vng: dle ·• • "- und "f XX" - Zeichen z~hlen 
n lchtt r-es p. nu,.. als otn Zolchen 2> ein 9 

O~s Progr-amm lässt die Eingabe von 20 Zotlon zu. Olese 
G~anza kann ln Zelle 10 <Ua~labal C$C.ll ja nach 
Speichel"konfigur-ation 9e~ndort we,..den. Nach der 20. Zei!e 
spr-tngt das Pr-ogramm in das Hauptmenue. Hlel" haben Sie 
foldonde Mög l tchket t en': 
'' S" <Save): Der Text ..uil""d a1.Af Band gespelchort.. 
"L" <Load): Oe,.. Te)(t ..ulr-d vom Band geladen. 
''E" <Elngebon) : Oo,.. Toxt wil"d gelöscht. l.lnd es kann ein 

neu er- e inqegebon WOl"den. 
"P" ( p',..lnt.) : 001" Text wi r-d ausgedruckt. 

Ist. Ihr Taxt. vo'"' de'"' 20. Ze ile re,..tig, geben Sie auf 
a\ne~ neuen Z9l l 9 d as Wo,..t "ENDE" ein. Das P~og~amm 
sp,..inqt. obon fal ls tn•s Hauptmenue. 

: 9 t23456799ob<~• 

-+---------------e: + eaP ,,. _,~Ä 
t: •-!tAOa~i-,J~4i 
2:rx•2BRbrlxr1,1~ 

J :Cil3ts,s• ~J?Y'i 
4: P=S4DTdt •/,I~ 'ö 
s:E+%SEUeu5 · 0 it1A 
6!.)&6FYfv'~3Q;3t 

7:=·'7GW'W,·7f1;~ 
8: l<SHXhzlt41: 'J.i 
9: 11>9 1Yi~t> ~?J1t 
a.: 1-•: JZjz•• s:J1\1tU 
b :._++;K[k{11„•ftOi 
,:4+,<t• I :~X •~J?O 
d: f-="la}l1~~~jt 
t: i.)Nnn~~·1t;-~ 
f ! O/?O_oJ~-,•J1• t 

S:REM •••••••• • ••••••••••.••••••. • •••• • ••.•••••••• •• .••••.••••• • •••. • ••.•.•• 
10: CLEAR: OI M B$C0>*80, C$ C20 l*S0 
20=><=&2005 
30 : POKE X• &00, &/9, &AE', &57, &03, &45, &02, &/F, &/9, &02, &67, U2, &10, &02, &17, &34, &04 
31:PQKE X•&10t&57,&67,&FC,&20,&19,&24,&7S,&30,&67,&0A,&3A,&03,&7S,&07,&SB,&OB 
32: POKE X+&20,&24,&75,&30,&67,&0A,&3A,&03, &/5 1 &07, &44,&2C, &13,&67 1 &41, &2A,&03 
33:POKE X+&30 ,&2C, &0/,&67,&SE,&29,&06, &04 ,&57,&0B, &2C ,&04 ,&74,&20,&0ß,&S0, &2F 
34: POKE X+&40,&31,&/B,&B0,&4E,&3/ 
40:"A"1=0 
45: lF 1=20 THEN PAUSE "LETZTE EINGABE9" 
50:CS<Il="": I NPUT CSCll 
60: IF CSCl>="ENOE" THEN LET l =l-1:GOTO 200 
65: 1F 1=20 THEN 200 
/ 0 : 1= 1+1 :GQTO 45 

200: INPUT "S,VE/P: ";PS 
210: IF PS="S"THEN PRINT •Cs c:t: ), l: GOTO 200 
220: IF Pt="L"THEN INPUT • CS<:O), I:GOTO 200 
230: IF P$ ="E" THEN GOTO "A " 
240: IF PS< >"P" THEN GOTO 20 0 
250:FOR J=0 TO l:B$C0l=C•<J l:CALL X 

STOP 

260:8$(0):" ":REM 50 SPACES 
270: NEXT J:GOTO 200 

f\Uf PilCHTU::iEPl HUPiS PllT 

DEN P~auPiAPlPlEN DEPi 

uillBH 

1 
a.. cc cc :c 
cn 

1= ·--E! 

• 

~-. 

""!---------------FlSCHEL G~BH 
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RLLES FtJR SHRRP-COJ':lPUTER ________ _ 

Thomas C'teh:rsitz 
Gronauer Str.2'2 
6000 Frankfurt/~ 60 

- -t 40~ - -t ~;A5 
?'~~ ~ r-~ ..... l> ~ 

Hallo Ftschel-R~. ! 

I• SYSTEllHANDBUCH für d•n SHARP PC-1403 ~ird auf S•it• 74 
•in Progra,... zur UtQwandlung arabisch•r Zahl•n ins rö•ische 
Zahl•n•y•t•m vorgestellt. Ich prAsentier• Ihn•n h ier mein 
Progr••M (Li s ting l>, welche-.s in d•r Lage i.it , Rö"ISCHE 
Z•hlen i n • ARABISCHE Zahlensystem umzuwand•ln . 

AuOerdeM wird auf S.16 des SysteMh•ndbucha •in Pr-ograinm 
zu• Auslesen des Basic-Sp•ichers vorges tellt. Heine ver­
besserte V•rsi on gibt nicht nur den HEX-Code jedos Bytes~ 
sondern • uch den d ez imalen Wert und d4G ASCII-Zeichen auf 
de• Diapl.ay aus. Das macht das ohnehin i;c hon in t•r•sante­
Progr•,.. noch &ir'le.n Tic k b•!55er. (Listing 2> 

D•• weiter.n p r äsent i ere ich Ihnen noch e i n Spiel f ür d~n 
PC-1245t DISCUS-WERFEN 

N•ch S t • r t de5 Prog:ra ... s war t•t der Co•puter ~u f einen 
Tastendruc k z:u• Spielstar t„ Nach der Auffor derung 'GO! ' 
ist ••Auf gabe des Spieler5 <wi e bei •in•• Hyper - Ol y$ pics 
Spi~l~utoMaten> e in Tast• mögli c hst of t in einen be­
atiMMt•n Z•itraum zu dr ücket\J w~lche Ta•t• ist hierbei 
eg•l. Nac h di0~er Zeit wertet der Coa.put•r d•n Wurf •u~ 
und z~igt i hn grafisch an„ Dieses Spiel sollt& ~ber n icht 
übertriebe n oe~pielt ~erden -> ein• stark e Abnutzung der 
T~ato(n ) wäre die Folge. 

" i t fr•undlichen Grüßen 

ListingiDiscus 1245 

330: " H" CLEAR : WAIT 99: D 
IM L$(1)*l3:G$= CHR$ 9 
2 

3331PRI NT " DISCUS <TGS>" 
3401lf" I NKEY$ ="" GOTO 333 
350: PAUSE " READY! ? !": 

PAUSE " GO! ·• 
360: J~Ot f"OR T=I TO 25: lf" 

I NKEV$ <>" " LET J =J+ i 
3701NEXT T:PAUSE "LET"; CH 

R• 34;"5 SEE .•• „ 
400: PRINT „ •• ; 

G• ; G•;G$: CALL ~llEO 
405: f"OR T•O TO J 
41 0 :PQl(E ~f"801+T,02 : NEXT T 
420: K•2: f"OR Y=T TO T+4 
430:KsK* 2 i POKE &FSOl+Y , K: 

NEXT V 
440 1 lf" 1 NKEY$ = "" GOTO 44 

0 
4:50t PRI NT " SCORE: " ; STR 

$ J1 lf" J ) ll LET H=J: P 
RINT "NEW 1-tlGHSCORE ! " 

4G01PRI NT " H IGHSC.: "; ST 
R15 Hi GOTO 333 

181")011c„o" s •• i . 16 
2e: · 1.,,o..,fd b-; >>TG<< 
ie•·•·••&Eeie 

RECHHERKOIPIPLUHG! 

c:onODORE 64 

48tPR iHT •g•;;t~)( <A>i" 
t &•J HEX <PEE~ A>;• 

•;STRI <PEEK A> ;• 
•1ChR• <PEEK A) 

:i81A•A• l 
68• GOTO <9 

1e:·A· CLEAR :Oin t ( f), 
AS( 8J• 481AC48): 
~ESöORE : PAUSE '<C> 
t G '°Al l ••• • 

ze:OATA 1.s.1e. 5e,1ei.5 
ee.1eee:fOR O=I TO 1 
:RtAD Z<O>•HEXT g:zs 
•• lV)(t.CDl'I · 

l8•1NPUT Al lQ):S=LEN Af 
<8 >1FOR T•I TO S:FOR 
Y•I TO T:lF •lDt <Z• 
•Y1l)•IUOI <At(~) ,f, 

ll lEf Al T> • Zl 'll 
48 tHEXT YlHEXT flfO~ T• 

L TO SI (F A( f> sA<l •I 
> ~Er J• J•A( l)t NEXT 
T 

~811F A(Tl(A<T•!) LET E 
•E-ACT)1 J:.J•-l 

681JF A(f) )A<l•t > LET E 
•E•ACT J 

781 E•E•J:Ja8:NEXT i : 
PRINT E 

IBn PC 
SCHHEIDER C:IPC 
ATARI ST 

MIT EIHEn 

SHAR:IP-IPOCKE .T 

SHARP 

conPUTER 

---------------FLSCHEL GtlBH --

Do not sell this PDF !!! 
Heft 34 Seite 38 



Alland more about Sharp PC-1500 at http:/lwww.PC-1500.info 

RLLES FOR Sl1RRP-COJ':1PUTER ________ _ 
10:CLS : PRINT "F~~ ul<~<"': INPUT F; :PRINT " i =" ; :B=""" 

Pec.- krt z: FäulUtola <ocht...g dar- Z""l en ble 69 1:c=1:FOR I=1TO F-t:x•C:B•B+1:C• x • B: NEXT !: 

Peter Bastion 
Flughafenstr. 59 
7500 Karlsruhe 31 
Sehr geehrte Damen und Her ren, .... 

PRINT C 

..... In e inem der lettten Hefte haben Sie d ie Lesor auf9ofordert, BAS IC Pro­
gr•mme e inzusenden, die nur eine Zeile umfasson. 

Umwandlung DHimal·>Oual fUr SHARP PC 

Hler mein Beitrag.Es handelt s ich um ein Programm, vm Dezimalzahlen in 
Oualtahlen umtureehnen.Maximal kann eine 16 8 1T Zahl umgerechnet werden, 
aber wenn die DIM Anweisung geändert wird, sind auch mehr möglich.Das 
Progr1mm ist zwar nicht besonders schnoll, abor es.. paßt tatsächlich in eine 
Zelle: 10: CLEAR : INPUT Z: DIM Y$(0)* 16: FOR 1=0 TO LOG ZI LOG 2: 

Y$(0)=STR$ ((Z· INT (Z/2 )* 2) AND 1)•Y$(0):Z=Z/2: NEXT 1: 
PRI NT Y$(0): END 

Ich bin Oymnaaiaat und besitze doehalb ~u• Berechnen echw1eriger 

Fo•mel e1ne n Sha•p- FC- 1401. V1ele Hlt•chUlo• besltzon obental l s 

denaelben Sharp-Taschenco~pute r . 

Daa erate Programm 3chrieb i ch aua reinem 'Selbaterhaltungatr1eb', 

denn in unaerer Kla3se war ea ein•al Hode den anderen he1al1cb 

ein PASS-Wort ein ~utippen - mit den una••Otlichaten Folgen. 

~e!n_E!n!e!l!r! 

:aeeo1•K· P~IWT 'PASSMOR 
T "''\ACl(C:R•: CLEAR t 

f~R 1•13 TO 291A• 
P! Ek (1818i+J)Z31• 
2•..Cri~I At~EXT 11 
PRllH "•> •ns 

Alan Stocker 

Longackcr 1 2 

Hein rrogram• ~PASSWORTXNACKER• behOtet• mei nen Sba rp a te ts : zuver­

llsaig vor solchen· folgen. Der Aufb au l•t aebr ai•pel. Allea vaa 

ich brauchte waren di e Adreasen der PASSwortspeicher. 8853 ~ I Schwei1 

Alan Stock•• 

Langacke • 12 

8853 ~ / Schweiz 

~•!n_Z~e!z!1!e~1 

:eee1·~· l~PUT ·zA~L:•; 

Zt W•lltFO~ ( •1 iO 
:~T ~:h•Zl(:Jr Jk; 
~·~ AND ()1 T~CH 
PAJ~i Sikl <Z/h); · 
• •iST~J HZ~(~ K• 

l~T lil 
1t8StMEXT K•IF IHT K<>H 

THEM >RIHT ' PRl ftZA 
Hl • 

Dieaea Program• UberprOtt eine eingegebene Zah~ aur ihre Pri•zahl­

e igenschatt. Besitzt sie diese Eigensehart, s o erscheint aur 

dem Dlsplay 'PRIMZAHL'. Ist sio tellba•, • o g1b~ do• Computer 

die Zahl ala Faktorzerlegung aus , und zwar ala Multiplikation 

des k leinsten Teilers ai t dem grösston Teiler dor Zahl. 

Le ider lieaa sich das Program~ nicht aur einer Zeile unte rbr ingen, 

denn wi e aan weias wird bei einem "!F"-Befehl atets die folgenden 

Befehle mitauagefüh r t, oder bei nichtertOllen der Bedingung gar 

nicht auageCOhrt. Ubrig ena wird die Za hl ateta nur bta zu ihrer 

Wurzel dividiert , da sieb darOber die Fak toren in ge3piegelter 

Anordnung wiederholen( Z=16;W:4;~,4• 4.~ ), 

!!tl.r.....i. •Et nze l ler des llonats · . AFSC. llc rt 3 1 l: ARUN :RANOOM ;W•RNO <6> : PRINT •uu Sitte 'ENTER' 

Nachfolsend s ende leb Ihnen • einen Ei nzelle• d~ücken ·;w:WAIT : CLS: GOTO 1 
In der lloffnuns, da8 er berückslchtlst • lrd. !ferne• Koch 
Es hande lt sich u • einen "Elek troni schen Tannengarten 37 
SllllRP· lfürf e 1 •• reschr 1 eben auf c) ne• PC- 1600. 4953 Petershagen 

! AUFRUF! AUFRUF! AUFRUF! AUFfWF ! AUFRUF ! AUFRUF! AUFRUF! AUFRUF! AUFRUF! 
A A 
U An alle Anwender! U 
F F 
R Die FISCHEL- GmbH be nötig t noch Programme fUr die R 
u u 
F PHYSIK - PROGRAnnsAftftLUHG F 

A 
u 
F 

Programm-Autoren sind also h i ermit herzlichs t aufge­
f ordert, ProgralllJDe zu diesem Thema einzusch icke n . 

A 

0 
F 

R Die Progralllll10 s o l lten jedoch a nwenderfreundlic h gestaltet R 
U sein, also mit ausreic he nder und verständlicher Anleitung. U 
F Nattirl ich we rden gute Programme angemesGen honor iert. F 
! Eine .mBglic hst druckx·eife Programmausarbe i tung ist am ! 
A meist ern gefn1gt ! A 
u u 
F FISCHEL- GmbH F 
R Kaiser - Friedrich-Str. 5 4 a R 
U 1000 Berl i n 12 U 
F F 
!AUFRUF!AUFRUF!AUFRUF!AUFRUF!AUFRUF! AUFROF ! AUFRUF !AUFRUF!AUFRUF ! 

,._ _______________ FLSCHEL GJ':lBH -~ 
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Diese Progremmsami:ilung soll Praktiker und Wirtschaftsw!ssenscheftler gleichermaßen 

ansprechen. Gerede die "kleinen" Probleme des betrieblichen und w!ssenschef tlichen 

Alltages sollte man einem Poc.ketcomputer anve,rtreuen, anstatt sich selbst oder 

den großen PC damit zu belasten. Hühsames Von-Hand-Diskontieren von Zahlungs­

reihen u. ä. entfällt, es bleibt Raum für Wichtigeres. 

Der Bereich INVESTITION und FINANZIERUNG ist meines Erochtens besonders zum Eins.atz 

von Pocketcomputern geeignet. 

Gerode bei den häufig ongcvondtcn stotischcn oder dynamischen Verfahren der In­

vestitionsrechnung bietet sich der Pocketcomputer 1,m "Imier- und Überall-dabei" 

Einsotz ·an. 
Aber auch bei komplexeren Entschei dungsproblemen wie z. B. Leasing versus Kredit­

kauf. bringt der Pocketcooputer in der Hand entscheidende Schnelligl<eits- und 

Effi zienzgewinne gegenüber dem trägen, erst noch zu aktivierenden Groß-PC. 

Ebenso lassen sich auch Standardprobleme der PRODl/KTIONSWIRTSCllAFr und BESCHAFFUNGS­
PL.ANUNG statt mühsamer Kopf-Kalkulati on el egant und schnel l lösen. 

~egen zumeist sehr hohem Komplexitätsgrad von Pl anungsentscheidungen scheint das 

MARKETI NG nicht gerade geeignet zum Einsatz von Kleinrechnern. 

Doch es zeigt sich, daß ~er SHARP-PC punktuell auch hier nützlich sein kann. 

Ein weiterer Bereich. der in dieser Progra1M1sat1mlung Plat2 gefunden hat, isc die 

WERTl'APIEJtANALYSE. Mit einer seit Jahren andauernden relativ stürmischen Ent­
vicklung an den Wertpapiermärkten, insbesondere durch Aktienbörsen, und demit 

verbundenen hohen Renditenstei gerungen ist die Finanzlage als Al ternative zur 

Sachanlage liquider Mittel im eigenen Unternehmen in~Betracht zu ziehen. 

Ihr Pocket-<:omputer hilft Ihnen auch hier: Bilanzanalyse, Charts (auf CE 125/126 P), 
Beta- (Risiko) Faktor-Ana~yee s tellen kein Probleo mehr der. 

Hit Programmen wie Aufgel deroittlung, Bezugsrechtswert steht der SHARP Ihnen auch 

während des Telefongesprächs mit der Bank beratend zur Sei te. 

Schließlich ~tcht sogor dem Optionsspieler ein Wcrk2cug zur. Vertilgung: 

Die Optionsbevertung nach Black I Scholes. 

Entwickelt wurden die Progra.mr:ie ouf d~m SHARP PC 1450. Auf dessen BASIC Spezifika 

wurde verzichtet , deshalb müßten die Programr:1e auf allen SHARP und ähnlichen 

Kleincomputern mit lediglich geringen Modifikationen lauffähig sein. 

-PLANEN 
Bruno Wagner 

1 1 1 

-ENTSCHEIDEN 
:KALKULIE~EN 

Fo• 
I HflEH 

SHARP 

Co"Purs:a 
H .... ,M 
Exrra:TEM 
Lt: rsTUHGS3TAa~1: 
ANGEBOTE 
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MEHR FREIHE"FfJR •••••••••••••••••••••••• •••••••••••••••••••••••• 
SS U U PPP EEEE RRR 

NEUES DENKEN: S S U V P P E R R 
S U U P P E R R 
SS U U PPP EEE RRR 

SHARP POCKETCOMPUTER. 
S U U P E P.R 

S S U U P E R P. 
SS UU P EEEE R R 

I N H A L T S V E R Z E I C H N I S 
H A R K E T l N C l. 

l.l. 

1.2. 

1.3. 

1.4. 

l.S. 

2. 

2.1. 

2.2. 

2.3. 

2.4. 

2.5. 

2.6. 

3. 

3. l. 

. 3.2. 

Break-Even-Analyse 

Cournotscher Punkt 

Konkurrenzreaktion: Triff inscher Koeffizient 

Nachfragerverhalten: Elastizitätenbcrechnung 

Werbe~irksamkeitsmessung 

PR 0 DU KT l 0 NS - UND BES CH A Ff' UN CS P L.AN UN C' 

Lineare Programmierung / Simplex Methode 

Opti111<1lc Losgröße 

Hinimalkostenkombination 

Klassisches Bcstell~engenmodell 

Optimale Bestelloenge bei Pchlmengentolera.raz 

Optimale Bestellmenge bei Hengcnstaffelung der Einstandspreise 

(QMNRBT Vcrf o~ren) 
l N V E S T l T I 0 N U N D F l N A N Z I E R U N C 

Return on Investment (ROI) 

HAPI - Verfahren 

3.3. Pay-off-Periodc 

3.4. Kapitalwertmethode 

3.5. Interner Zinsfuß 

3.6. Leveroge Effekt: Operating Leveroge + Financial Leveragc 

3.7. Vorteilhoftigkcitsanalyse: Leasing versus Kreditkauf 

3.8. Kapitalverwässerung 

4. W E R T P A P I E R A N A L Y S E 

4.1. Bilonzonalyse / Cash-Flov-Analyse 

4.2. Charts auf CE 125 / 126 P 

4.3. Risikoanalyse: Beta - Faktorcnberechnung 

. , .............•.•••••.• 
tffT EEE~ X X !71~ 

T E X X ; 
T E X X T 
T EE< XX T 
T E X X 
i E X X 
l EEEE >. X 

N<J.Gh~r a• :u• •suPERTrxr· 
-~ro,r uc• in Ht(t 6/ t 7 : 
Lt ioJtr hC\ 'ith in l t i lt 
IS efn Ft~ltr finte-
Sth l itht n. Rithtit •u• 
sie lauter.: 

18: jj: L>~S OR [1(32 T~:N 

32 

O·l• de r Fel\ler iu• tra­
ten ko•~\ ist i~or fo~t 
oust~schlositn• ober 
fol I~ dje niG~.l btdt",te 
~& odtr d i e 3J (dl)S 1> 
a.ls Sc-nderzt ithtn ein•e­
tt~en ~erdtn• trloltt 
ERROR 9. 
Auterde~ e•~ll thtt ts 
siGh dit 2e; 1, 41 obzu­
Pender " ' ve i 1 •o.n'1'1ec I 
ein un•otivierter ERROR 
Guftrtten kGnn : 
41•FGR X•A TO 24•K<X)•8 : 

HEX'T x:GOTO 21 

~~~·~~~~·····~·~~·~···~~ 
D•IRK HESSEHIUS 

MENSE 
3232 FALL IHGSOS>El 6 ,,,,,4.,,,,,,.,,,,,,,,,, 

MZ-700/800 
DQs SP l•I ckts J<lllr•s 1997 

LADY BUG 
PIUS RED MONSTER QUf 
CCl.Ssett• zu• Preis von 

42.-DN incl. 14% l'llßt.Wo? 
B•im SHl'IRP-Softwo.re 

SPeziQlisten F l SC HEL 

4.4. Gewinnprognose (nach BankproviSioncn, Börsenumsatzsteuer, Xreditzins, Spesen) 

4.5. Optionsschein - Aufgeld 

4.6. Bezugsrechtswert 

4.7. Modell der Optionsbewertung nach Black / Scholes I I --.······ . ···-·· 

. Heft 34 Seit~ 41 
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RAN Spe;cher•odule fQr Sharp PC1500-
Paßt ins Einschubfach 

16 KB Modul für nur 149.-DM 
22 KB Modul für nur 179 . -DN Cnu~ 1500A) 
26 KB Modul für nur 189.-DN Cnur 1500 ) 

Laengner electronic Kadenbacherstr.30 
5411 Neuhäusel Tel.02620/2399 
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,r -.:::::: ..... ___ „ •....... 
::::::::.: ::::: ·········-····· ········-····· 

Jürqen Sd'l-.later 

Rolahover Kl rchwe9 82 

Sooo Xöln 91 

Renumber +224 , zehnel'+einer(hcxo . ) der neuen Zeilennummer ein90Pokod. 

Oi eeee Renu•b•r Progre„ liuft auf t aa t •llon PCa,dezu 

D• r eefGhl OEr:u: hat elaC odonr. 181 1 wenn di eser Wort auf~ 

t•u. cht wird daa Pro~re=c ot~ebrochen.{a. Zei lo 996 ) 

iauO nur in Zeile 995 auf die Anfan9aadreaae de• eeeic- ID Zeile 999 wird die zeh Mr+einer Zahl in hexa. u•~e-

Uaer Progra .... pei ehera ~eaetzt "'9rtlen .Oie Adraaae 32768 VQndelt • 

let di e Anfan9aedreaae daa Reaerveapaichers,dureh dieaen Dia Adreaao ~2816 qi lt nur für den PC 1251,daher muO a ie 

Pok~Sefllhl etreieht • • n,daO in Shift A RUN"A(ttU" atOht detai t da.s Pro9tam:n auch our onderen PC:!° l äuft geänd ert 

eo dea aan dea Prog ramM durch Orilck81l der Tasten SHtrT .... erden!Ur.i dieso Adreaae :tufindon braucht iaen nur eine 

und A atorten_kenn (man apar t daa uaechalt en in den RESERVE Merkente 6aalc1oi le ei nzu9eben (z.~. OEBUC ela 1.Zeile) 

r.odua). Oaa Renu•b•r Pro9ra1M1 baaiert aur dar Ta taaehe,daO und denn die Stelle im Speicher auchen in der der 8afehl 

di e Hunderteratelle der Zailennuomer ad~ 224 addiert wi rd ateht mit Hi l f o olnoa Pto9ro1NS.s . 

z. r.. 1sdet:u9 und o;• •P•ichet wird,di e zehner und 'einer Stellen verden 

i n H•~•decimal u• q4fachnat und d{ekt d ahinter gespeichert, 2tD• P•1 : l r peek P='a1 pr int " gefunden " :print Pbei ";p 

dann ko111• t d ar Inhalt de r Beaic Zeile und alo Markierung 3: i;oto~ 

de• .(eil onendee eine ,e.oaa Renu•b•r Pro9ramm eucht so lange, 8e vo r man dieses Pro9relhlll s tartet sollte man f ü r p oinon 

b''"'· i ta O••ic Uaor Speicher ei ne Zahl aut.,.tritt die gr ößer Wert zuordnea, domit die Suche nictit zulange dauar-t.Oaa Pro9 ra1:m 

223 iat,donn wird an dieae Stelle die Hunderteratelle muß llll l GOTO , gt• t a rtet we rden,do OEBUC einen CRROR hervo~~uft . 
9931DEBUG 99$:CLEAR :P•328t61 '961P•P•P JF PEEK CP•3> 9981 IF F+S>• t98 LET F•F- TO L:Z•Z+( ASC "IDt 
91J41•Ru„u• POKE 32769·22 tNPUT ·srEP:•;s,·t.z • 181 EMD 1ea:G=G• 1: CiOTO 998 <Hf,[,l)-48)•1611(l-I 

,,17lul8•98t85194•18 El l.E:•sf :G• 224:F•F-S 997:1F PEEK P(224 GOTO 9 999: FzF•S: Ht • $TRI F:Z=9 ) : NEXT 1: POKE PtG• 
l •l8t31h 243173,73 t8 : IF F<B LET F•8 96 :L• LEN Nt: FOR 1=1 z: GOTO 996 

Gerd WinterhoCC 
Re9„rstraße 25 
8070 Ingolstadt 

2:"A' lHPUT "RESTG=t A 
vsz~2 ·;w: OH w GOTO ,, "' <:GOTO 2 

&:tHPUT •PRE CS=O" •;s, 
~GEGEBEH=DH •;r:R•T­
S: lf R< IES PRIHT 'R 
UE6xD" • i R: GOSUB l6 

S:GOTO 6 
tO:FQR 0=1 10 t4:A(0)•9 

: HEXT 0 
l2!1HPUT 'IET~AG=DH •:R 

: GOSUB 16: GOTO 12 
14:RES TORE : fOP. O=I TO 

141 P.EAD X: PRIHT 
RIGHTJ < STRt <H<O>• 
1ES>,S> ~· • D" •;x: 
HEXT O: GO TO 10 

16:RESTORE : FOR O•I TO 
14: READ ~:P= IHT CR 
/X) :ACO> =ACO>•P:R :~ ... 
X• P : IF M=1 PR.JHT 
RIGHTS C STRS CP+ 108 
>• 2 >i • • Dtf • ;x 

!3•HEXT Q: RETUP.H 
10:DATA 1000,500.100, so 

. 20,10,s,2 . 1.e.s,o. 1 
d). 05 pt). 0 21 0. OJ 

Wech.sel. g el.d 
Nach Drücken der DEF- Taste !ordert der PC 
zur Wahl auf. 

"RESTC=I AUSZ=2 • 

Wahl 1 - Ermittlung des Restgeldes 
Nach Eingabe des Preises e i ner Ware 
l"PREIS=DH " ) sowie des erhaltenen Geldes 
l"CECEBEN=DH " ) errechnet der PC das 
Rück9e1d. 
Das erhal tene Geld darf DM 100000 nicht 
übersteigen. 
Nach Anzeige des RUckgeldes wird das RUck­
geld aufgeteilt d.h., die Anzahl aller zur 
Rilck9abe erforderlichen Scheine und Münzen 
wird ermittelt . 
Anschließend k ann gleich der nächste Vorgang 
bearbeitet werden . 

Wahl 2 - Vorberei tung von Bar-Auszahlungen 
Mit diesem Programm können Bar-Auszahlungen 
filr beliebi g viele Personen vorbereitet 
werden. 
Hier wird jeder ein9e9ebene Betrag 
l"BETRAC=DH "l sofort in die zur Auszahlung 
er f orderlichen Scheine und MUnzen 
aufgeteilt. 
Diese Er9ebnisse werden in den Standard­
var i abl en A(t) b i s Alt4) gespeichert, aber 
nicht angezeiqt. 

Anschließend wird 
Sind alle Beträge 
werden. 

zur Ein9abe des nächsten Betrages au!qe!ordert. 
e i ngegeben, kann hier mit EMTER abgebrochen 

Jetzt zeigt der PC an, wieviele Scheine und Münzen von jeder 
Sorte insgesamt benötigt werden und steht dann, nach Löschung 
aller Speicher wieder für ein neUes Problem zur Ver!ügung. 
Will man nur e inen einziqen Betra9 aufteilen, kann man ja qleich 
nach der ersten Ein9abe mit ENTER abbrechen. 

Slellen•n•ebot -vorzuss•ei se an Berliner Sludenl/in. der/die 
rotse nde Kriterien errüllt 

1) fit I• U•gang •it Sh•rp Taschenco•pulern 
2> wohnhart in Ber lin 
:U Arbeitszel t nach Absprache •ehrrach • öchentl ich 
4> Interesse bei der Gestaltung von -111 l c s r ur 'Sharp- Coapu t c r-

Ze 1tschr1 rt 
5> Aufbau einer Dlskettenprogra•• Sa••IUnB 
6> Vervlelrältlgung von Olskel'ten und Ka ssetten 
Kurze schrift liche Be•er bung an die F ischei C• bH <vorzuss•clse 
lnfor•atlk-Studcntcn/lnnen> 
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__________ DURCH l NFORt.lRTlON VDR,N ~ 

PC-IS00<A> PC-1$00<A> PC-IS00<A> PC-1500<A> PC-1500<A) 
Q;ese' Pro~rQ~m ic \ fvtr n:tt~oc~- v~d~oder Sam,ta9-
1otto,p; e 1er. E' kocnnen 20 Kaesten <~er Sa~sta9lot to 
in den Zeilen 162 b:c 1'1 Vt"'d 20 Kaesttn fver Mi ttwoc~ 
lotto in den Zet lt~ 1'3 b ; , JB2 abge,pe:chert werden . 
~vccerdtm koenntn ~och 10 neve Koteten eingegeben wer ­
den. Einen fip vo~ PC-1500<~> kann avch erstellt wer­
den. Oas er,\e Menve: 

•• ... III 

M=2 N=3 ·L=4 E-C' - ._1 ') 

s btdtvttt Sa-.itot !Otto, "btdevte\ n t t\11.JOC~IO\\O, 

M bedeute\ b; s zu J9 ~ve Koteten, L bedeutet Rechn4r­
t ;p 7 Lottotah l tr'I, E bedeutet Er'ldt des: Progrofl'ldls:. 
Oos: z~ i tt Mtnue: 

•• „ .„ 
~Je=3 En=4 

Ko bedeutet Ko~trol lt, h i e r wcrdcr'I d :e t i r'IZt l r'lt~ KQt$­
ten ~oc~~al Or'lgeze:gt, 

Ve bedeutet Vcr9le t ch, dOr'l~Ch •erden d ; e 9e~o9cnen Lot 
totohlt~ ob9efro9t. 

t.le btdev\e\ we;te,.., d : e nacch,\tn l0 Ko.esten wt,..den 9e 
1 o.den. 

E~ bedev\e\ Ende dec Pro9rnm~c. 
1~ 8ei'p;e1 ~v,..de eingegeben: 
Beim er"Cten Menve eine 3 rver neue Za~len. O; e Zo~ l e n 
10.vten: 1,2, 3, 41 SJ6 . Dann be :tn zwe:ten Menue eil'"'t 2 
rvcr Ve,..qte;ch. H i e~ wurden o. l s Lottozahlen e;nqe qeben 
2,3,4,S,6J7 vncf die Zvcattzo.hl 1. lfl'I o ;sploy tr"lCl'lein\ 
Cl"Ct: 

12' 
„. „ 

~ 4 C' „ 
1 ~ . .) t,:, • 

'" 

Ancc 1; es,end: 

1r.1<0 .. „. „ 
• C' R. - He • ..) 1+Lz 

"' 

Da' bedev\et 1 da'c ;m tl",\tn Ko.,ten 5 Richti9e mit Zu­
'atzza~ I c:nd. ~e bedeutet. ec wo,.. e in neuer fip. Zu~ 
Sc~IV$S ~:rd al ''' zusO.fl'IMcn9elo.,,\: 

„ „ 
0*6:1*5+Zz:0*5:0*4:0*3 
100:REll eo; b-; 
101:REM Kleve Nitz 
102:REll flQ,dQlt 12 
103:REll 33] Stt•tn 
104: " Z"CLEAR : 0111 A< ] ), B<S, 5>, O<S> :CLS 

Pf:llJSE ,.. Lotto - Nor11iclCCl\t i nc •· 
JBS:CLS :~AIT 0:PRINT "Sa ! flc2 N•3 L•4 E•S 

";:INPUT z: IF Z•SEND 
106:1F Z<IOR Z>4GOTO 185 
10]:0=0:0N ZGOTO 1118, 118, 114, 120 
108: 8•=- 1-10• : C• S: A• •"5 " : u• •"SQ" : 0=0: CLS 
189: FOR P=0TO 1: PR 1 NT "SQ•" : 80: " 1 Qdtn": 

GOTO J 12 
110:8•=·1-10•:t=S:A• • "8" :U••"ll: " :Q=0:CLS 
l}):FOR P:·ero }:PRJNT "'M i •'";B c:; ·· laden„ 
112:RESTORE A• 
113:FOR 1•0TO C:FOR J•0TO S:READ B<l,J>: 

NEXT J:NEXT l:GOTO 131 
i 11\:Ut= "Ne":CL.S :PRJt-IT ··1.1:ev:e 1 Kaes:\er'I: "; 

:ft1PUT c:c=C-J:fF C>SGOTO 114 
1 JS:FOR 1•0TO C 
JJ6:FOR J•0TO S:CLS :PRINT STRC <l•J>;",Ka 

, '';J+ J;''. ZQ: '';: JNPUT B<J,J>:NEXT J 
11/:CLS :FOR K• 0TO S:PRJNT STRC B<l.K>:"" 

; :NEXT K:Lt="":,URSOR 18:PRINT ! •!;".Ok 
: ";: INPlJT LC 

J 18: IF LEFTO <L•, l> • "N"GOTO 116 
IJS:NEXT J:GOTO 131 
l20:CLS :PRINT "T;p : ";:RANOOll :FOR N•ITO ? 
l2J:A<N>•RNO 4S:J F N• JGOTO 124 
l22: FOR M• ITO N- J: IF A<N> •A<ll>GOTO 121 
123: NEX T 11 • 
124:NEXT N!Z•A(/) 
12S:S•0:FOR N•ITO 5:1F A<N•l>>•A<N>GO TO 12 , 
126:H:A(N):A<N>•A(N•l):A(N•l >=H: S= l 
12/:N(XT N 
128: IF S>0GOTO 125 
12S: FOR N• ITO 6:PRINT STRS A<N>;" ";:NEXT 

N:WAIT :PRINT "- ";STRC Z:GOTO 105 
J30:W•0:E=0:R=0:T=0:0• 0:CLS :WAIT 0:0•0: 

ON ZGOTO 108, 110 
13J:GOSUB J60:PRJNT "Ko• I Ue =2 We•3 En=4 " 

; : INPUT x: lF X•4END 
132: IF X<IOR X>3GOTO 131 

.„ 

133: IF X=JANO Z=ICLS :Ah"q":Q=J0:Bh"Jl-2 
0" :NEXT P 

134:JF X•3ANO 2•1ANO P>lGOTO 108 
135: IF X•3AN0 2=2CLS :Ah"w":QzJ0:8<="11-2 

0" :NEXT P 
135: IF X•3ANO Z=2ANO P>JGOTO 110 
13]:0N XGOTO 138, 142 
138:CLS :PAUSE C•I; " KQ„\e n" 
13S:CLS :FOR 1=0TO C:CLS :FOR J• 8TO 5: 

PRINT STR& B<l,J>; • " ;:r<EXI J 
140: CURSOR 23:PRJNT 5TR• <l•J•Q); 
14l:WAIT :PRINT :WQJT B:NEXT J:GOTO 131 
142:FOR 1=0TO S:CLS :PRINT STRS '(J•J>; • ,„ 

2.2Qh1:-;: INPUT A<l>:NEXT J: CLS :PRINT 
·zz: "::INP\JT A<6> 

143:CLS :FOR 1=0TO S:PRINT STR• A<I>; • ,. 
N[XT ):PR IN T "- " :STRC A<6> 

: 44:Ls=•• :CURSOR 22:PRINT "Ok: " ;:INPUT L&: 
IF LEFTS <L • , 1 >="N"GOTO 142 

;4S:CLS :fOR 1•0TO C:FOR J•0TO S:FOR Ka 0 
TO 5 

l46:1F B<l,J>=A<K>LET O<l >•O<l >•J:PRINT 
STRs ~<K>i „ "i 

14/: JF 8<1, J>•A <6>LET 'r'•A<6> 
148:NEXT K:NEXT J: IF 'f()0PRINT ·- ";STR& Y 

:PAUSE 
14S:PAUSE :FOR J =0TO S:FOR K•0TO S:CLS : 

PRINT STR& <J•J•D>;".KQ.:":CURSOR e: 
PR INT STR& O<J>:GOSUB 158:CURSOR JI: 
PR i l'IT " Ri'' 

150:CURSOR !?!PRINT us: P~USE 
lSJ:CLS :WAIT 0:NEXT J:Bh"Jl-20": IF Z•I 

LET A&•"q":Q:J0:GOSUB IS5: NEXT P 
l52: IF Z• 2LET A&•"w":Q• l0 <GOSUB l55:NEXT p 
l53: IF P•2ENO 
JS4:GOSUB lSS:ENO 
155:FOR 1•0TO s:W=W•<O<J> =6>:E=E•<D< l>•S>: 

R=R•<D<l)•4>:T:T•<O<l> =3 >:NEXT 1 
156:CLS :PRINT SIR& W:"•6:":STRC O:"•S•Zz: 

";STR& <E-O>;"•S: "; STIU Rö"*4: ";STRC T; 
"*3" 

157:WAJT :PR INT :~AIT 0: RETURN 
158: IF Y00AN0 O<l>=SLET 10•0•J:CURSOR J3: 

PRINT "•Zz" 
J59:Y:0:RETURN 
160:FOR 1=0TO S: O<l> =0:NEXT f :CLS :RETURN 
16l :REM SA- LOTTO 
162: "6"0ATA 00, 00, 00, 00. 00, 00, 00, e0, 00, 110, 

00,00 
163:0QTQ 00,ee,00,00.00,00,00,00,00,00.00, 

00 
l 64:o~r~ e0,eo,e0,ea,e0.0~.00, ae,ee.ee,ee, 

00 
16s:0Ar11 ae,00,00,e0,00,0e,00,00,00,00,0e. 

e0 
1ss:oATA 00,00,e0,0e,00.0e,00.e0,00,00,e0, 

e0 
1s1: " '!"DATA 00. ee. 00. 00. 00. 0e. ea. 00. 00. 00. 

00, ea 
168: DATA 00, 00, ee. e0. e0, 00, 00. 00, ee, ee, 00, 

00 
16S:OAr11 00,00,00,00,e0,0e.e0,0~.00,0e,e0, 

a0 
1;i0:0AiA 00,0a,0e,0e,00,00,00,0e,e0,00,0e, 

00 
111:0ATA 00,00,ea,00,e0,e0.00.00.00,00,00, 

e0 
1]2:REM hi ttwoe~-Lotto 
113: "S"DATA 00. 00. 00. 00. 00. e0. 00. 00. 00. 00. 

00,00 
1;i4:0ArA 00,00.00,00,00,00,00,00,00,00,00, 

e0 
17s:oATA 00, 00, 00, e0, 00, 00, 00. 00, 00, 00, 00, 

00 
1;i5:0ATA 00,00, 00,00,00,00, 00,00,00,00,00, 

00 
17]: 0ATA 00, 00,00,00.00,00,00. 00,00,00,00, 

00 . 
l ?8: "w"DATA 00, 00, 00, 00, 00, 00, 00, 00, 00, 00, 

00.00 
l?S: OATA 00,00,00, 00, 00, 00.00.00.00.00,00, 

00 
1e0:0ATA 00, 00,00,00,00,00,00,00, 00,00, ee, 

00 
JS l: O~ TA 00,00,00.00,00,00,00,001 001 00,001 

00 
182: 0A TA 00, ßB,00,00,00,00,00,001 001 00,00, 

00 

DER FRCHVERLRG FLJR _ __________ _, 
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""1-e0_ R_E_M _c-, -b~---....,.,,13'""2:-1 F-x<-1-oR_x_>_3_ou~,~~R}~.~3DRt.1ATLON VORN_ ~~ 
101 REM K l4u& Ni•• Go r o 131 ~ ' 
102 REM M4•d4 1o J2 133: IF X•3AHO Z•I 15,; IJAIT :PRINT : ~J.ir,;,Jo,,,.„ ,.-
103 REM 33' s.„.„ cLs :Ah "q" :O= 1JAIT 0:REfURN TASCHENCOMPUTER 
184 "Z"CLEAR :DIM 10:8S•"l l -20 " : 158: IF Y08AND DU 

~~~ ~i.~<;i;.~~5~< 134 , ~~x~.jANo z= 1 ~~~~~~ ~;~· 1 ' PROGRAMM-
• Louo. Ho A

8
ND f'>JGO IO 10 PRINT " • Z2" SAMMLUNG 

„•4 1 scho; no" 159: Y= 0: RE TURN 
ies:cLs :11A1r 0: 13:\:IF X•3AHD z=2 FU" R DAS 

PRINr "S=I M•2 CLS :AS•"w":O• 160:FQR 1•0!0 9: 0( 
1> =0: NEXT 1: 

N=3 L=· E•S. i0:ei=·11 -20··: RECHT , CLS :RETURN STEUER 
•·: I HPUT Z: IF Z NEX T P 161: REM SA· LOHO 
=SEND i 3&: I F X• 3ANO Z•2 162: "6"0AIA 00, 0 0, 

106: IF Z< IOR Z>4 ANO P>IGOfO 11 08, 00, 00, 00, 00 
GOTO 135 9 , 00, ee, 80, 00. 0 

18,:0=0:0N ZGOfO 1 13,:QN XGOIO 138, 1 0 
es. 110. 11 4, 120 42 16J:OATA 00, 00, 00, 

109:8S•"l-10'':C=9: IJB:CLS :PAUSE C•I 00,00,00,0a,00 
AS='"6'" :US=„So" ; „ Kotsttn"' , 00, 00, 00, 00 
:Q=0:CLS 13S:CLS :FOR 1=0TO 164:0AfA ea,00,00, 

J09:FQR P•010 1: C:CLS :FQR J•0 00,00,00,00,00 
PRINI "S4•" ; 8 • ro S:PRINf 00 00 00 00 
·," t·do-":Goro srR s eu, J>;·· • • • • ~ „ 165:DATA 00,00, 00, 
112 ••; :N(XT ) 00, 00, 00, 00, 00 

IJ0:8S•" l · l 0":C• 9: l 40 :CURSOR 23: ,00,00,00,00 
AS• " S'':US•''Mö" PRINf STRS <I• 166:0A TA 00,00, 00, 
: 0 =0 : CLS l•Q >; 00, 00, 00, 00, 00 

111 : FQR P•0TO 1: l 4 I :IJAJ T :PRI HI : , 00, 00, 00, 00 
PRI NT "Mi =" ;Ss IJA(f 0:HEXT 1: 167:"q"OAIA 00, 00, 
i " laden" GOT0.13J 00 1 001 001 00.00 

112:REsroRE A• 112:FOR 1=0 ro 5 : .00.00.00. 00,0 
113 : FQR 1•0f0 C: CLS :PRINT 0 

FOR J• 0 TO 5 : SI RS (l• J>;" . g 168: DATA 00,00,00, 
READ S< 1, J J: C2 ·loh 1: ";: 00, 00, 00, 00, 00 
N(XT J: N(Xf 1: INPur A() >: • 00, 00, 00, 00 
GOTO 131 NEX T 1:CLS : 169:Dnrn 00, 00, 00, 

114:US•"He":CLS : PRINf "Z7 :";: 00,00,00,00.00 
PRINr "Wi•v••I I NPUr A(6J ,00,00.00,00 
Kaeston:"; : 14 3 :CLS : FOR 1=0f0 170:0ATA 00,00, 00, 

INPUT C:C=C-1: S:PRINf srRs A 00,00,00,00.00 
IF C>9GOTO 114 <I >;" ";:NEXT ,00,00,00,00 

llS:FOR 1=0 f0 c ) :PRINT"·" ; I J l : OATA 00.00,00. 
116: FOR J•0TO 5 : S !FIS rH GJ 00, 00, 00, .00, 00 

CLS : PRINf 144:LS="":CUFISOR 2 '00, 00, 00, 00 
STRS <l•I J;". K 2:PFllN T " Ok :"; l72:REt1 Mi · Lo\\o 
a, " j Jtlj",Za:" : INPUT LS: IF 173: " 8"DATA 00,00, 
; : INPUf B< 1, J) LEF 1 s ( LS, 1 >=" 00, 0B, 00, 00, 00 
:HEXT J H"GOro 142 ,00,00,00,011,0 

11J:CLS :FDR K• 0TO 14S:CLS :FOFI 1•010 0 
5 :PRJ NI SIRS 9 C:FOR J•010 5: 174:0Arn 08,00,00, 
( l, K); '' ••; : 
~EXT K:LS="" : 
CURSOR 18: 
PRINT l•l;".Ok 
: " ;: lt<PUf L S 

110: IF LEF l s (LS, 1 
l•"N"GOfO 116 

119:HEXT l:Goro 13 
l 

120:CLS :PRlNf ·r; 
p: •; :RAHOOn : 
FOR N=I ro ' 

121: A<NJ•RNO 49: IF . 
N• IGOfO 124 

122:FOFI M•l lO N· I: 
I F AU<J•A< n > 
GOTO 12 1 

123: NEXT t1 
124:NEX l N:Z:A(') 
125: 5=0:FOR No l!O 

5 : lF IHt«l )):A 
<NlGOTO 12' 

126:H=A(NJ:A(N): A( 
N+ J):Q(N• l ) .aH: 
S• I 

127:NEXf N 
120: 1F s>0Goro 125 
129: FOR N=ITO 6: 

PRINf SI RS n<N 
>;" ' ' i: NEX T N: 
WAi T :PRINf "· 
"; S fRS Z:Goro 

105 
130: 1J•0:E=0:R• 0 : r = 

0: 0•0:CLS : 
IJA I f 0:0:0:0N 
ZGDTO 108, 110 

131: GOSU8 150: 

FOR K• 0TO 5 80, 00, 80, 00, 00 
146: IF B<I, JJ=AOO , 00, 00, 00, 00 

LET O<I J•O<I >• 175: DATA 00, 00, 00, 
l:PRINf SIRS A 00,00,90,08,90 
(t();"' "j 

14': JF B< 1, JJ=A<6J 
LEI Y•A<6> 

l48:N(Xf K:H(XT J: 
IF Y00PRINT •• 
- '' i SfRS T 

149:PnusE :FOR J=0 
ro s: FOR K=llTO 
S:CLS :PRINf 
STR S (l„l•Q)j„ 
• l<c. : " : CURSOR 
S: PRIHT SfRS 0 
(IJ: GOSUB 158: 
CURSOR 1 1: 
PRINT "Ri" 

150: CUR50R 17 : 
PFl!N f us: PAUSE 

LS l :CLS :WAl f 0: 
f"EXr 1:9„"J I· 
20 " :1F 2•1LE T 
nt • " q 1·: a:1 0: 
GOSUS 155: NEX T 
p 

152 : I F 2•2LE T AS=" 
w":O= l 0 : GOSUB 

. I SS:'HEXT P 
153 : I F P•2EHO 
154 :GOSUB ISS: ENO 
I SS:FOR ~=0 1 0 9: ~= 

ll«D<l>•6>:E• E 
•<D< LJ• S>: R=R• 
<O<J> ir4 ): T ~ T•( 

D< 1>• 3 >: HEXT l 
156:CLS :PRINI 

SJR S \J;" t:6 : „ i 
SfRs O; " YS •Zz: 

, ee, ee, ea, ee 
176: DA TA 00, 00, 00, 

80, 00, 001 00, 00 
, 00, 00, 00, 00 

177 :0ATA 00,00,00, 
00.00.00,00,00 
• 00, 00, 00, 00 

1 ?8: ""' ''Otl TA 00, ea, 
00 ' 00, 00, 00, 00 
t 00, 00, 00, 00. 0 
0 

179: DA TA 00, 00, 00, 
00,00.00,00,00 
1 00, 00, 00, 00 

.180: O<l TA 00, 00, 00, 
00, 00, 00, 00, 00 

. • 00, 00, 00, 00 
181 :QATA 00, 00, 00, 

00, 00, 00, 00, 00 
'00, 00. 00, 00 

182:0A TA 00,00,00, 
00.00.00, 00. 00 
, 00, 00, 00, 00 

PR ! NT "Ko• 1 Uo 
.:2 tJe.:-3 En~4 
·: INPUT X:IF X ";SIRS (E·O>;". 

Flachal Oma.R ,&.rlla 
ISBN 3 · 8Z43Z7-8"'3 
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RLLES FOR SHRRP-CO~PUTER~~~~~~~~-.... 
Ulrich Pamp , Ll ndenst r . 182, 4000 Düsseldorf 

NEW xxxx fU r den PC - 1251 

Als Benu tzer eines Sharp PC-1251 und eines PC - 1500(A) habe 

l ch es schon immer als nanoel empfunden. daß der PC- 1251 

den nerehl HEW xxxx ni c ht kennt . Oaa urch isl es nicht raöo­

l ich. ctner-1 RAH - Bcret c t1 unterhalb des BASJC-oere Jchs fre-i­

zuhal ti)n, um z . B. Assembl e rroutinen sicher im Sr>ctcher 

zu beha l ten. Nun olbt es filr den PC· 12s 1 e ine Lösuno. auch 

wenn mon keine RAH - Erwetterung clnoet>aut hatt 

oas nas chlnenprooraram arbeitet noch folg~nder Ub e rtegung: 

BASIC-Programme werden lm PC-1251 oberhalb des RSV-Berei­

ches, der a m RAM - An fo.no li egt. aboespelchert. Anfang und 

Ende des BASIC-Programms sind t n den Pointern C6E1. 2 und 

C6E3.4 vcrmerkl . Ändert man nun di ese Pointer ouf ne.ue 

<höhere > werte. so bekommt man Platz fUr seine Routinen. 

Leider setzt das e~trlcbssyslem des Computers noch dem 

Aus- und El nscholt~n die Pointer zurUc k . Außeraem wird 

dabei auch noch de r Rsv - eereich gelöscht!. Deshalb muß 

ein Prooram.m, <las s ofort nach dem El n$Chatten aufgerufen 

wird. d re l Dinge a usführen: 

l) Die BASIC- Poi n ter werden hochocsetzt. 

2> Ein evt l. gelade nes OASIC-Prooromm wird edltlürbar 

gemac ht du r ch F inden der Endmarke (FF) und Setzen 

des OASIC- Endpolnlers. 

3> oc r ge l öschte Rsv - oe relch wird au3 einem anderen RAH­

aeretch . wo e r a l s Kopi e lieot. z urUckkoplert . 

oa mein Rechner auf 10 Kbyte erwe l tort i ~t . l l egt das Pro­

gramm direk t nach dem RSV- Bereich. bei mir also von A0,2 

bis A077 . Bel Rechnern ohne Erwei t erung könnte men es aiso 

von 8832 - 0877 legen . Dann müssen e inige Ände rungen durch­

ge führ t we rcien. d ie l c h Im List lno beschri e ben habe. 

Wichti g l st nur. doß man~ noch Einschal ten des Com­

puters o l s Erstes oas Pr ogramm starte t . Danach hal man 

dann sein BASlC-ProoralnlD sowie den RSV-Speiche r zur Ver ­
fügung . 

z ur Proorammbeschre i bu no ve rwe nde lch sowohl die Sharp ­
Hnemonik a l s auch di e Hnemonlk. dt c i m Systemhondbuch für 
den PC- 1251/45 der Herren Peschkc und Kelle r <PKS> ver'"· 
wendet wird. Aus dles~m euch stammt auch d er Hilte l tel l 
meines Programms. d e r ein gelösc hte s OASl C-Progrnawa wieder 
editierba r ~acht. < RE~EW> 

A032• 0278 LD A,78 LI A 78 10- Syte Basic-Start 
A034 10C6El LD X , C6Et LI DP C6El Startpoln tcr Basic 
A0'.17 52 LD (X). A STD 
A038•02A I LD A,AI LIA Al h i - a yte Basl c - Star t 
A03A l0C6E2 LD X, C6E2 LIDP C6E2 Startpol u t or Basic 
A030 52 LD (X).A STD 
A0 3E• 0279 LD A,79 LIA 79 lo-Syte Bas i c-Ende 
A040 tOC6E3 LD X,C6E3 LIDP C6E3 Endpolnter Basic 
A043 52 LO (X),A STD 
A044• 02Al LD A,Al LIA Al hl - Byte Boslc- Ende 
A046 IOC6E4 LD X .C6E4 LlDP C6Elt Endpoloter Doste 
A049 52 l..D <X )• A :no 
A04A IOC6Et LD X,C61!1 LI DP C6El Star tpolnter Basic 
A04D 86 LD P.06 LP 06 In das D- Reglsler 
A04E IA HLD <P>. ( X) KVBD Jaden 
A04F 02EO LO A,EO LIA EO ur~d EO 
A051 26 LD C.D>.A !VS In 0·01 abspeichern 
A0$2 1306 LD Q,06 LIQ 06 ctas o-Reolster 
/\054 84 LO P,04 LP 04 ins s-Reotstcr 
A055 OA 1'1 1..D <P),(Q ) nva laden 
A056 24 LD " · (.5) IXL s lnc r .• <S) _, Akku 
A057 67FF CHP A.FF CPIA FF Ist A• FF ? 
A059 2904 JP HZ,AO:S6 JRHZ A056 wenn n icht. A056 
A058 IOC6E3 LD X, C6E3 LIDP C6E3 Baslc-Endpolnter 
A05E 84 LD P,04 LP 04 mit s 
~051' 10 HEX <P l • CX) EXBD vertauschen <laden) 

Do not sell this PDF !!! 
Heft 34 Seite 45 

ACHTUNG~ 
PC-1500 USER 
Di• ~ten Pr°'r4 ... ClUS 
dee Buch • 101 S.-iel• fuer 
SHARP-Co.,.~..- • Jetz\ oiuf 
Co.s ... \\• l (Buc.l\Hl\e) 

1. Sc.h 1 ff• Vfl'..-nken<S. 4) 
2-Bo.slc••ba. ll es. 7> 
3.D ie 4 cM-s SHA-B4- T•<S.8) 
4.SHARPl<LIC!< <S.16> 

HIEROGLYPHEN 
5-EX 07 
6. Tour <M Ho.noi 
7,Kollblnci•lon 
8.Sl41oe 
9 . L-S.-lel 

10.Fluu. l .... 1'1\or 
11.B<lrr lco.de 
12. TIC- TAC- TOE 

<S. 33> 
($,34) 
($.39) 
(S.44> 
($.48) 
<S.70> 
<S.86> 
<S.88> 

Zu. Pr• l s von 75. - Dt1 1ne1 • 
14% l'IWS\ koennen Sie 
di• Pro1ra..ae Cluf' Cuuti.e 
be i F is che i ..-wrbenl 

'f isGll•I • Ihr S...zi'11 ls \ 
f..,- SHARP--SOf\ ware 1 



Alland more about Sharp PC-1500 at http:/lwww.PC-1500.info 

RLLES FtlR SHRRP-COf.1PUTER ________ _ 
060•02FF LO A.FF LIA FF Io- Byte COPY4iel RSV-1 

A062•039F LO E.9F LIB 9F hl -Byle Copyzlel RSV 
A064 1302 LO 0.02 LIQ 02 Ins D- Rcgister 
A066 86 LD P.06 LP 06 
A067 OA nLD <P>.(Q) nvs 
A068•0277 LD A,77 LIA 
A06A • 03AO LD E,AO LIB 
A06C 1302 LD 0.02 LIO 
A06E 84 LD P ,04 LP 

77 
AO 
02 
04 

laden 
lo- Byte Copyquelle - 1 
hl - Byte Copyquelle 
Ins s - Reotster 

Bet r.: " Blorh~th•us·. Her t 32, s . 6 

Das von Ihnen absedruckte Prosr••• 
Ist eines der bes t en Prosra••e. d ie 
bisher In der In der Zeits chrift 
erschienen sind. Es Ist ohne Abände­
runs aur de• PC-1350 und PC-1360 zu 
verwenden. 

A06F OA nLD (P),(Q) nvB loacn 
A070 0330 LO E.30 LIB 30 
A072 21, LO A. ( •Sl 1 XL 
A073 26 LO C • D) . A J YS 
A07 4 C3 OEC E OECB 

RSV•Längc •) E· Reg. 
und vom s-Regist~r 

tns D· Reoistcr 
RSV · ßerelch kopieren. 

1\07' 2901, JP NZ.A072 JRNZ /\072 
/\077 37 RITT RTN 

Ote mit• versehenen Zei l en müsse,, der Jcwc,lioen spe i c her ­
ausslattuno angepaßt werden. Bei mir folOl ob A078 bts 
AOA? eine Kopie des RSV- Bereichs. danach dann mein Bereich 
fUr Assemblerroutinen. die nun nicht mehr vom BASIC über­
schrieben werden können! 
A078 XX XX XX . .. .. 
bis 
A0A7 xx muß der RSV · Kopiebereich st~hent 

Für den Sharp PC-1!.03 
Systemhandbuch 

ISBN 3-924 327-56·4 

Au tor~ I.L1uc 

Preis 49, - DM 1.w. 1% 1'1i..>r. 
Nach e1nfUhrenden Crundlage·n über Zahlcnsystece, 
Speichertypen und PEEK und POKE folgt die Be­
schreibung des Syatcma (Spe1cherplan,-Aufbau, 
-FunktJ on,- ForDlt v.Basic-~rogratu1en und Stand1r4.­
var!1blen, Codes, Passvort, LCD-Anie1ge-Ansteu­
erung, Ptczo•Sum::.er). 
Hiernach folat eine große Anzahl von Progr1-=.en 
vie Matrizenrechnung, Spielen, div.Xalc~derpro­
graeoe. Sort1erprog.rac=e u.v.11. sovie einigen 
Ptogr t.Ell er t 1 p1. 
Den Anhang bilden ein Literaturverzeichnis, der 
interne Code de1 PC-1403, Hardvarc- Rcset, Abspei­
chern von HaschSnenspracheprogra::oM?n sov1e die 

technischen Daten des CoQputers und de• DStkcttcn-Laufverkes CE- 140 F. 

Anwendungshandbuch zum 
Srorp - PC-1403 

ISBN 3·924 327·6S-3 

Autor: P.L1vatsch 

Preis 49,- DM l„kl. 1% )1..,/~1. 
Oiese1 Anvendun,gs-K1ndbuch schl1e!t die Lücke zv1 ... 
sehen der 8ed1enungsanle1tun.g und den Sysre~- und 
Haschinensprache-Handbüchern und gibt -da~ir de• 
efgenrlichen Anwender die Möglichkeit, den U•g1ng 
aft de• Ta•chencomputer durch einige prak\tsche 
ProgrtcunSerbc1Gptele zu erletchrern. 
Dieses Buch !et glcich$~m für Progr3mr:iicrncultngo 
als nuch fUr Fortgeschri ttene geignet . Eine gewisse 
S1chcrhc1t beim Progra~.mtcr cn, eSne bessere AuG­
nutzung der H~gl i chkeit en des Comput er s uovtc eine 
Anregung zur Ausar bei t ung eigener Progr~ame soll das 
Ziel dSt1c1 Buches sein. 
Rcchnerspczi(ische Eigenschaften sovie der Umg1ng .QSt 
den pertphcren Cerltcn sind ebenso Schverpunkt11hcma d1e•es Buches vte einige 
Progr1C111ter· f.inveisungcn und - Tips, Programce aus den Bereichen Technik. Elektro· 
Technik, Datenverarbeitung , Sptele,Mathemattk, Grafik u.v.a. sowie ein p11r Hard­
vare-Thc•en. Oie Beschreibung des neuen Dt1k111en-L1u!verkes sovie ein Datei-Pro­
gram:a hierzu (1uch Kassettenrekorder) wurden ntcht ausgelassen. 

Jörs Meyer 
Flnster•alderstr. 5 
1000 Be r 1 1 n 26 

"· ~ ' '; ""· ·Pt' 
1 .• 1:. 1 . )~ r-.. \~ . i 

--------------F LSCHEL Gf.1BH 
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:::. ~:: durch lnf ormation Vorn .......... . .......... ... . 
•••••••••• •••• ········-···· 

••• PROGRAMMDATEN ••• 
PROGRAMMLÄNGE 4000 BYTES ( VOR INITIALISIERUNG ) 

14000 BYTES ( NACH INITIALISIERUNG BEI VOLLER 
AUSSCHÖPFUNG ) 

RAM -CARD BK ODER 15 ERFORDERLICH 
PROGRAMM IN BASIC OHNE MASCHI NSPRACHBEFEHLE . DAHER NACH ENT­
SPRECHENDER ÄNDERUNG (DRUCKER,DISPLAY) AUCH AUF ANDEREN PC"S 
LAUFFÄHIG, 
FÜR SPRUNGADRESSEN WERDEN NUR LABELS VERWENDET, WODURCH ÄN­
DERUNGEN ERLEICHTERT SIND. 

••• KAPAZITAET ••• 
EINGABE UND SORTIEREN VON BIS ZU 255 ZEILEN A 3 SPALTEN HIT 
INSGESAMT 37 ZEICHEN. 

••• PROGRAMMBESCHREIBUNG ••• 
WICHT IG : ES DARF NUR DER ERSTSTART MIT RUN ERFOLGEN, DIE 
FOLGESTARTS NUR MIT DEF "S" ! (SONST ·DATENVERLUST) 
NACH START ERSCHEINi DAS MENUEBILD : 

WENN KEINE DATEN GESPEICHERT IR"~lli\r'J'llli!i•!,lll~JQif#l:llj~Jil~~~~illitj"!l'Jlllngll!l'e\llllllfillll,... 
SIND, ERSCHEINT •Neueinqabe• DIS sloRU 6IZEI 7 CAS 8 
( NUR MODUS 1 MÖGLICH ). >Auswo.h 1: *He<.ae1Mo.be• 

MODUS NACH MENUEßILD : 

1 = NEUEINGABE, ALTE DATEN WERDEN GELÖSCHT 
2 = WEITEREINGABE NACH ZULETZT EINGEGEBENER ZEILENNUMMER 
3 = KONTROLL- UND KORREKTURMODUS 
4 = SORTIERMODUS 
5 = DISPLAYANZEIGE DER DATEN IN DER AKTUELLEN REIHE NFOLGE 
6 = DRUCK DER DATEN IN DER AKTUELLEN REIHENFOLGE 
7 = ZEILENREST-ANZEIGE ( WIEVIEL ZEILEN NOCH FREI ) 
8 = CASSETTENBETRIE.B: ABSPEICHERN UND LADEN DER EINGEGEBENEN 

DATEN IN DER AKTUELLEN REIHENFOLGE. 
•••1••• NEUEINGABE 
NACH ENTER SPALTENLÄNGE BESTIMMEN 
VERFÜGBARE SPALTENLÄNGE WIRD ANGE­
ZEIGT (INSGESAMT MAX.37 ZE ICHEN) 

~Pitl'P:·~·«:-·fj\'2 .. e . ma.x. ~ > • 
2.Feld (max. 22> : 14 
3.Fe ld <max. 9> : ? 

ZEILENANZAHL BESTlt'iMEN (MAX,255) 
SPALTENBEZEICHNUNG EINGEBEN 
SPALTENLÄNGE = WORTLÄNGE 
NUN WIRD SPALTENBEZ:EICHNUNG UND 
SPALTENVERTEILUNG IM DISPLAY ANGE-
ZE IGT, WENN OK. ENTER DRÜCKEN, SONST PROGRAMMABBRUCH UND 
VON VORNE NEU BEGINNEN. 
EINGABEMODUS: ES WIRD SPALTE UM 
SPALTE EINGEGEBEN, 
IN DER LETZTEN ZEILE DES EINGABE­
BILDES IST DIE JEWEILS AKTUELLE 
ZEILENNUMMER, SOWI E DIE SPALTEN-

Fischei GmbH. 
D-1000 Ber 1 i n 
? 

1e= 14: 14: 9 

VERTEILUNG ANGEFÜHRT. NACH EINGABE DER 3.SPALTE ERSCHEINT 
DAS NÄCHSTE EINGABEBILD MIT DER NÄCHSTEN ZEILENNUMMER, WENN 
DIE LETZTE INITIALISIERTE ZEILE BESCHRIEBEN IST, ERFOLGT 
DER RÜCKSPRUNG IN DAS MENUE. EINE NACHTRÄGLICHE ERHÖHUNG 

DER ZEILENNUMMERN IST NICHT MOGLICH. WENN IN DER ERSTEN SPALTE 
ALS ERSTES ZEICHEN .@J (KLAMMERAFFE) EINGEGEBEN WIRD, ERFOLGT 
DER RÜCKSPRUNG INS MENUE UND KANN DANN EIN ANDERER MODUS GE­
WÄHLT WERDEN. FALLS DIE EINGABE LÄNGER ALS DIE INITIALISIERTE 
LÄNGE DER SPALTE IST, WIRD DIES BEI DER ABSPEICHERUNG IGNO­
RIERT, D.H , ES WIRD NUR DIE VORGESEHENE LÄtlGE ÜBERNOMMEN. 

•••2••• WEITEREINGA~E 
ES ERSCHEINT DAS NORMALE El:lGABEBILD, ALLERDINGS Mn DER 
NÄCHSTEN LAUFENDEN ZEILENNUMMER, SIND KEINE ZEILEN VERFÜGBAR, 
WIRD ••••z~ILEN VO~L•••• ANGEZEIGT UND NACH ENTER DAS MENUE-
BILD AUSGEGEBEN. 

•••3••• KONTROLL- UND KORREKTURMODUS 
NACH ANWAHL WIRD DIE ZULETZT EIN- parmZTUE'ii!li11itiF!!M*lll 
GEGEBENE ZEILE ZUR KORREKTUR VOR- ab ze i le 2 : ZI.: ? 
GESCHLAGEN, BEI EINGABE EINER AN-
DEREN DIE GEWÄHLTE . 
DIE AUSWAHL.MÖGLICHKEITEN IM KORREK-*?l=l•EK=2"'1<0=~*WE=4: 
TURMODUS SIND FOLGENDE: F1schel GmbH. ,D-1000 Be 

_.,..-... 
c:-:·; h-

':"' .1 (.,,.,:-;, __ 
„• •. 

: ~: ! 
'• ...... , 
......,. ,„. ~ 

~ ~'"':.· „_ ( ..... -- - ... ,,-,,....,,,-- . ,,_ ............ 
·./-"' 
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::. ~ == durch lnf ormation Vorn ......... „ .............. 
•••••••••••••• ········-···· 

• RUC R din 1323 60 29 Zl=l KKEH ZU VORHERIGEM BILD 11.Zei Je: 14: 141 0
EK=2 ES WIRD NUR DIE EBEN GEZEIGTE 

ZEILE ZUR KORREKTUR VORGE-
SCHLAGEN, DANACH FORTSETZUNG MIT NÄCHSTER EINGABE. 

"K0=3 WIE 0 EK, JEDOCH FOLGT DANACH DIE NÄCHSTE ZEILE ZUR 
KORREKTUR USF, AUSSTIEG AUS DEM MODUS MIT EINGABE 
VON13l (KLAMMERAFFE) WIE IM NORMALEN EINGABEMODUS. 

"WE=4 WEITER MIT NÄCHSTER ZEILE VOR UNTERBRUCH 

9 

NOCH ZUM KORREKTURMODUS: DIE HGENTLICHE KORREKTUR WIRD 
MIT DEM EINGABEBILD VORGENOMMEN, JEDOCH STEHT VOR DEM GE­
SPEICHERTEN BEGRIFF EIN "?". WIRD NUR ENTER BETÄTIGT, BLEIBT 
DER GESPEICHERTE BEGRIFF ERHALTEN, WIRD JEDOCH EIN ZEICHEN 
ODER DIE LEERTASTE EINGEGEBEN UND DANACH ENTER BETÄTIGT, 
TRITT DIE NEUE EINGABE ANSTELLE DER VORHERIGEN, AUF DIESE 
ART KÖNNEN SOMIT ZEILEN GELÖSCHT WERDEN. 

•••4••• SORTIEREN 

NACH ANWAHL VON •4• MUß DIE ZU SORTI ERENDE SPALTE AUSGEWÄHLT 
WERDEN. RECHTS UNTEN IM DISPLAY KANN DER FORTGANG DES SOR­
TIERENS BEOBACHTET WERDEN, DA BASIC OHNE MASCHINSPRACHUNTER­
STUTZUNG RELATIV LANGSAM IST, DAUERT DAS SORTIEREN IN VOLLER 
AUSLASTUNG RD.45 MINUTEN, BEI WENIGER EINGABE ENTSPRECHEND 
KURZER. 
DAS SORTIEREN ERFOLGT IN AUFSTEIGENDER REIHENFOLGE. 
DIE RANGFOLGE: FREMDZEICHEN (+,-,• USW. ) ,Z IFFERN, GROß­
BUCHSTABEN, KLEINBUCHSTABEN. SOLLEN ZAHLEN SORTIERT 
WERDEN, MUß DIE ZAHL 1 IN SOVIEL STELLEN EINGEGEBEN 
WERDEN, ALS DIE HÖCHSTE ZAHL STELLEN HAT, ALSO Z.B. 
MIT 001, WENN DIE HÖCHSTE ZAHL 3 STELLEN HAT. 

···s··· DISPLAY 
„•5••• DRUCKER 

DIE DATEN WERDEN IN DER AKTUELLEN REIHENFOLGE AUF DEM 
DISPLAY AUSGEGEBEN BZW, MIT ~EM DRUCKER AUSGEDRUC'KT. 

···7··· ZEILEN 

ANZEIGE DER NOCH VERFUGBAaEN ~REIEN ZEILEN, 

l:CLEAR : REM ' *** SORT IERPROGRAMM *** 
von Pet. er Kien 9199/ 

2: "S"E=0: CLS : PRINT = PRINT : Wi'>IT 
0: USING "MMMM": PRINT "U* So.-t ;o.­
Pr091"'0.mr.n ***" : GOSUB "z 

3:PR!NT "NEU 1 WEI 2 KO 3 SOR 4 DIS 
5 ORU 6 ZEI 7 CAS 9 

4!LINE <38,7) - C38.23): LINE (74,7l-<7 
4o23): LINE (109,7)-(109·23) 

S:M=7: IF 2=0 LET M=l: CURSOR 84: 
PRtNT ••*Ncve in9<Lbe* 

5:CURSOR 72: !NPUT ">Auswah 1: ";M: 
CLS : IF M<1 DR M>B GOTO "S 

7:1F M=2 DR M=3 OR M=4 OR M=5 OR M=6 
OR M=7 ONO 2=0 0EEP 2:M=9 

a:IF M=2 LET X=l1+1: IF X>Z BEEP 2: 
WAIT: CURSOR 24: PRI NT "UU ze;le 
n vo l I ! ****": WAIT 0: GOTO "S 

9: IF M=2 GOTO "f 

10: IF M=3 GOTO "e 
11: IF M=4 GOTO "P 
12: IF M=S OR M=6 GOTO "" 
13: I F M=7 CLS : PRINT "*'*** Ze i l enQnzQ 

h 1 * ***" : GOSU9 ''z": PRlNT "dim~ns 1 
onie,..t: ";z 

1~ : IF M-=7 WAi T : PRlNT '' bes eh,.. i eben 
";11: GOTO ''S 

15: IF M=B GOTO " q 

16: IF M=9 GOSUB "x": GO TO "S 
17:GOSU8 "o": CLS : PRINT ·:uze; lenanz 

ah1: •·;z: GOSUB ''z 
18:USlNG "•U": CURSOR 30: PRINT 01; 

CHRt 124: CURSOR 24: PRINT "Bez.1 "' 
; CHRt 124: CURSOR 35: INPUT OASC0l 

19:CURSOR 54: PRINT 02; CHRS 124: 
CURSOR 48: PR 1 NT ''Bez. 2 " ; CHRs 124 
: CURSOR 59: INPUT 0Bt(0) 

20:CURSOR 78: PRINT 03; CHRt 124: •••g••• CASSETTE . CURSOR 72: PRINT "Bez.3 "; CHR• 124 
DIE DATEN KÖNNEN NACH ANWAHL DES 
HENUEPUNKTES •g• AUF CASSETTE GE­
SPEICHERT ODER VON CASSETTE GE­
LADEN WERDEN „ 
0 SPEICHERN: VOR DEM ABSPEICHERN 
DER DATEN WIRD EIN "STECKBRIEF" 
DER DATEN AUSGEDRUCKT. 
WENN DIE CASSETTE FUR DEN ARBEITS­
VORGANG BEREIT IST, ERFOLGT DAS 
SPEICHERN. 
"LADEN: DIE GESPEICHERTEN DATEN 
KÖNNEN JEDERZEIT WIEDER EINGELADEN 
WERDEN, JEDOCH MUB VORHER DER 
"STECKBRIEF" WIEDER EINGEDATET 
WERDEN, DAMIT EINE ENTSPRECHENDE 
DIMENSIONIERUNG IM SPEICHERBEREICH 
DES RECHNERS ERFOLGEN KANN. 

---···o···---

'*i*fZ*•:i§#l::t~Z:CZIZ'f : CURSOR 93: INPUT OCs C0> 
von Ö.ssette läen 2i: DA•C0>=0A• C0l +LL•<0l: 08•< 0>=DB•<0> + 
auf Cassette sPeicht'l"n 2 LLtC0>:ocsc0l=OC•<0l>LLS<0> 
>Auswahl: 22:oosC0l=OA•C0)+ CHR• 124•0B•C0)• 
Ul*l*Z*lllSi?f:tll•W*I" CHR$ 124+0C$C0> 
t4ssf?tt~ f4:;r SPe{GJ.f?rn 23:CLS : PR INT "** SPo.ltenbeze ichnun9 
bereit . (J n> **"; CHR• 124;00•<0>; CHR• 124: 

WA IT : GOSUB "z": WAIT 0 
G~unddo.ten de,.. AbsPeiche~un9 : 

Lo.en9e SPalte 1: 1 4/No.me 
Lo.en9e SPQlte 2: 14/0,..t 
lae~9e SPo.J~e 3: 9/TeJ/FS 
2ei len dirner."lsionie,..t: 50 
2e L!en _besc!'rje~e'? : 2 

F üR 
1 llREN 

S llARP 
C ONPUTER 
HABEN 
E XPERTEN 

NACHFOLGEND DAS PROGRAM/1LISTING FUR DAS 111**51••@1•1-+11.11.11.•••• 
L EISTUNGSSTARKE 
KNOLLER 

HINWEIS ZUM EINTIPPEN DES PROGRAM/1S: EINIGE ZEILEN KÖNNEN 
WEGEN OBERLÄNGE NICHT IN EINEM EINGEGEBEN WERDEN. WENN DIE 
ENTSPRECHENDE ZEILE VOLL ERSCHEINT, ENTER DRÜCKEN UND REST 
HINZUFÜGEN . 
24:"("' CLS : FOR l=X TO z: GOSUB "9 ": 

IF E=2 LET l=Z: liOTO "u 
25: !F l>=ll LET E=0 
26: IF E<2 OR E>3 LET 11=1 
27: "u" NEXT 1: IF E•2 LET E=0: GOTO "e 
28:GOTO "S 
29i"P" CLS : PRINT "1.SP.:" ;OAtC0): 

CURSOR 24: PRINT "2. SP.: ";oa·sc0l: 
CURSOR 48: PRINT "3. SP.: "; 0Cs<0> 

30:CURSOR 72: !NPUT "So.-i ;e~en von SPa 
l te: ";Os 

31:JF OS<l OR OS >3 GO TO "P" 
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32:A=1:oss= STR• os: CLS : PRINT "•So.­
t :e,..e~ von ~Po.lte "iOSt:"*": GOSUS 
'"z 

33: "n"A=2•A: !F A( =ll GOTO "n 
34:"; "A= [NT ((i'>-1)/2): !F A=0 GOTO "S 
35:FOR K=l TO 11-A: FOR J=K ro 1 STEP 

-A:L=J+A: GOTO 05$ ~ 

36':"1" IF A1s<J><OU<Ll GOTO "'" 
37:GOTO "• 
38: "2" IF A2SCJ><A2S<Ll GOTO "'" 
39: GOTO "s 
40: "3" IF A3tCJ><A3S<Ll GOTO "'" 
41:"s"B1t(0l =A1S(J):A1S(Jl•A1SCL):i'>1$( 
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'":. d hlf . 1 „ :::. ~ - urc n ormat1on vorn ;mmmg~~ 
L>=81.SCB> 

42:82S( 9 )=A2t (J):A2S (j)aA2 S(L):A2t<L >= 
829<9) 

43:83S(9)=A3S(J):A3S(J) •A3S(L):A3t <L >= 
83HB>: NEXT J 

44: ""'" CURSOR 68: PRINT K: NEXT K: 
CURSOR S2: PRINT A: GOTO •; 

45: "r-" CLS : WAl T 0 : PRINT "******* Au 
s9abt ********": GOSUB "z 

46:1F M=6 CURSOR 49: PRtNT "*******Au 
sdr-uck susus•: PR!l<T = LPR!NT : 
PRINT 00$ (8 ) 

47:FOR 1=1 TO 11: GOSUB .,., NEXT 1: 
GOTO "S 

49: "o"A1*( I )•A1S( 1) •LLS(0) :A2SC I ) =A2S C 
I >•LLS(0):A3S( ()cA3t C!l+LLSC8>: 
RETURN 

49: "t" CLS : 12•11: PRINT "UU Ko.-.-eH 
vr'.tnOdu$ ****": GOSU9 •·'%••: CURSOR 48 
: PRINT "ab Zt; lc: " i CHRS 124 

s e:CURSOR 56: PRINT I2: CURSOR 62: 
INPUT " ZI.: ·:I2 

51:1F 12>11 GOTO "e 
52:CLS : FOR I=I2 TO 11 
53: "I" GOSUB "t" : E• B: CURSOR 0: !NPUT 

" lZ 1 =1*EK=2*K0=3tWE: 4: ";E: !F E>4 
GO TO " 1 

54 : !F E=2 LET X=l 2: l • lt: NEXT 1: GOTO 
„ 1 

55: IF E=3 LET X• (: ! a (1: NEXT I: GOTO " 
f 

56: !F E=4 LE T I=l1' 11• x: GOTO "f 
57: !F E=B t<EXT J: GO TO "S 
58: GOTO "e 
59: "k " GCURSOR <6,G >: GPR!NT "3E2A2A22 

003E083E04083E001C222A3A003C0A0A3CB 
03E2A2A1400"; 

60:GPR1NT "3E2A2A22001400000000000M00 
000": LINE C4,G-,)- (411G- 1ltX,B: 
RE TURN 

IS1:"j" US! NG: CURSOR 72: PR INT CHRs 2 
49;1;"ze;1.:": USING "kkN#": IF M=S 
WA IT 

62•CURSOR 81: PRINT 01; CHRS 124:02: 
CHRs 124;03: RETURN 

63: " 9 " CLS :At(0>• "" : G:7:C: 7: GDSUB " k 

•: GOSUB "j" : CURSOR C•2: PRINT Alt 
<I>: CURSOR C: INPUT At (0) 

64: !F At( 0)•"" LET AS(0) •AU (l> 
65: tF ASCB>="i" LET t • Z: GO TO "u 
66:A1S(l>•ASC0>:G=t5:C•31: GOSUB "~" : 

CURSOR C+2: PR INT A2SCJ): CURSOR C: 
INPUT A2SC [) 

67•G=23:C=55: GOSUS "k ": CURSOR C+2: 
PRINT A3s<t >: CURSOR C: INPUT A3s< l 
) 

68: GOSUB "o ": RETURI< 
69: " t "AS( 0 )=At t <I>• CHR• 124•A2S(J)+ 

CHRS 124•A3t<I>: WAtT e : CURSOR 24: 
PRI NT AS <0>: tF M•6 RETURN 

70•GOSU8 " j": RETU RN 
71: "q"C1=0: CLS : GOSUB ">;" : PRINT "vo 

n Co.ssette laden to.vr Co.asettt 

sPt;cher"'n 2 
n : CURSOR 72: !NPUT ")Auswa.h 1: " ;Ci 
'3: !F C1<1 OR C1)2 GOTO "q 
74: C2S="" : !F Ci=1. GOSUB "a. • : C2t=" I ade 

n" :t:Z:Ci=1: GOSU9 ' h 
7S:tF C1=2 ANO Z=e GOSUB •x• : GOTO ·s 
76 : tF C1 =2 LE T C2$ ="sP• ; ehern" 
77:CLS : GOSUB •y··: c s •"J" : CURSOR 24: 

PR !NT "Cassttt~ '"'•" „ ; C2S: INPUT „ 
b e ,...t'it ? ( .il'n) " iCt 

79:CLS: GOSUB „„„ , tF Ct ="J" DR Cs ="J 
" ANO Ci=i GOTO "" 
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79: IF CS="; • OR Cs =• J" ANO C1"2 GOTO • 
V 

80:GOTO "q 
81:"v": LPRINT "Gl"'unddaten de,.. AbsPete 

htr-vn9 : ": LPR INT " LaC!n9e SPo. l te 1 :" 
ö01i "/";OASC0l 

82<LPRINT "Laen9e SPa l lt 2:"i02i "/";OB 
S(0): LPRlNT "L<>en9e S1>0.I t< 3 : " ;03; 
••/"; ocs<e> 

83: L.PRINT ··zei l en d t fl\ens i°" fe,..t: „ ;z: 
LPRlNT „ Ze i len besch,..itb1n : " ; l 1 

84:CURSOR 31: PRINT " U SAVE U " : 

CURSOR 95: PRINT " t " : PRINT •AU( t ) 
,A2t <t»A3t(t),00s( t ): GOTO "S 

85:"w" GOSUB "j" : CURSOR 31' PRINT "** 
LOAD U " : CURSOR 95: PRINT " t " : 

[NPUT ~A1SCt>,A2S(t),A3t(;t.),QQs (t): 
C1• 1: GOTO "S 

86:"<>": CLEAR: CLS :00•37: PR IN T "t L 
o.en9t de"SPo.lttn k=37": GOSUB "z 

87:0• 00-2:01•0: CURSOR 35: PRINT Oi"> 
: ": CURSOR 24: PRIN T "1. F• ld („ax. " 
: CURSOR 45: INPUT 01 

ee:tF 01<1 OR 01>0 CURSOR • S: PRINT . 
" : GOTO "o.•• 

B9:CURSOR 43: PRINT 01 
90:"b":0=00-01- 1:02=0: CURSOR 59: 

PR INT Oö") :": CURSOR ~B: PRINT "2. 
·Ft ld <max.": CURSOR 69: INPUT 02 

91: tF 02<1 DR 02>0 PR INT ": GOTO •· 
b" 

92:CURSOR 67: PRINT 02 
9.3: "c "0=00-01- 02:03=0: CURSOR 93: 

PRINT o; • ) : • : CURSOR 72: PRINT "3. 
Ftld <ma.x. ": CURSOR 93: !NPUT 03 

94:1F 03<1 OR 03 >0 CURSOR 94: PRI NT " 
11 ~ GOTO "c" 

95:CURSOR 91: P.RtNT 03 
96: "d"Z=25S: INPUT "Ze; 1enanzah 1 <255: 

"öZ: tF Z<i OR 2>255 CURSOR 90: 
PRINT " ": CURSOR '2: GOTO "d 

97•0L=01+02+03+2: OIM A1S(Z) t 01•A2SCZ: 
t 02,A3t CZ >t:03 ·AS(0) t 0L 

98:0 1M 81• <8> • 01.B2• <0 >• 02·B3• <0> • D3·D 
A• <0>•01.oes <B>•02.oc• <B>•03,oos <e > 
• DL 

99:X• 11 OtM LLS <0>•35:LLt (0)•" 

RETURN 
100•"x" CLS: Wl> l T 50: CURSOR '24: PRIN T 

"ke ine Oa.tel" 9 esPe i c htl"'\: .i.**** NEU E 
ElNGABE tUU": RETURN 

101: "V" CURSOR 0 : PRINT "UUUt CASSf.T 
TE tU.UU 

102: • z • LINE ( 4,0>-(149· 7>ox.eF: RETURN 
103 : "h " CLS : PRINT • tt tlt Ztö l enGJ'IZ~h l 

ttt •t": GOSUB "z 
t94 : PRlNT "dimens:onit,..I. : ·• ;z: (NPUT 

'' da.von beschritben! "itl: RETURN 

„ „ 
" « „ „ 
" " z 
" „ 
~ 
w .... 
z „ „ 
• „ „ 
X ..... 
z 
"' • « = „ ... „ 
" „ 
"' 0 .... „ 
• « 
z 

Cl) „ ... • z -
" " .... 

• Ir ~ u ct1r.11 cl11e/11 qua l lf l z lcrlc/ 11 : 
... t;o11pulcrrach• ann / r rau rur Sharo-i:aschcnco• oulcr 
- UU r orkauf•ann/ frau • l l s pcz ict lcn K enn t nissen I • 

Ucrc lch Vc r l r l cb und Warkcllns 
... l c llendc \lilarbcil4"r fur Vertr i eb und lila r&ccll111 

St:nd r.11 s• c b i t tc 1 hrc s ehr 1rl11 ehe Uc• crbu111 au d f c 
F i schei G• hll.Kaisc r-Frlcdrl c h · Slr !J4a. I UOO Ucr l lu 12 
lh~w nrbu nc an d 1 c • I·' i sehe 1 C• blU 

Alles für SHARP·ComPuter 

• 

..... 

.... 
"" ... 
..... ... 
:w: 

G: 



Alland more about Sharp PC-1500 at http:/lwww.PC-1500.info 

ALLES FtJR SHARP-C01:1PUTER-------~~ 
PETER KIEN 

PUNKTEZJIHLER UND SPI ELUHR FUR SHARP PC-2500 ausgedach t und ANDERSENOASSE aa 
programmier t von A. 8 o 4 1 o RA z 

Bedienunqsanlei~unq und Hinweise: Alle Fu_nktionen" s ind. I NKEY$ - gesteuert, 
d . h. die Punktione n werde n durch das Drücken und Fe sthalten der besti11111ten 
Taute lohne EHTERI aufge r ufen bzw. bewirkt. Nach St art mit RUH oder DEF s 
die Funktion der Spieluhr bestimnton (keine Uhr-Fixze i t - Zeit s euen).Bei Ver­
wendung der Spieluhr bestimmen, ob der Timer nach jedem Einzelspiel wieder 
zurückgoaetzt wird oder ob dor jeweilige Zeitverbra uc h von der progr ammierten 
Zeit abgezogen und d i e Restze i t stehenbleibt. Wenn Punkte nach jeder Runde 
ausgedruckt worden sollen, bei der Druckabfrage "j" e ingeben, Da nach werden 
dio Na men der Spieler (max . 6 Namen A 12 Ze ichenl e i ngegeben. wenn we niger a ls 
6 Spie l ernamon gespeichert werden, bei der nächs t en Namenseingabe nur ENTER 
rüc ke n . Danach werden die gespeicherten Namen entweder i m Di spla y a nge zeigt 
de r am Drucker a l s Kopf ze i l e für d as Punk t e prot okoll ausgedruckt. Punk t e 

könne n b ia maximal 9999 gezählt werden ( oonat ERROR 7) . Nun folgt noc h oino 
INFO über Spie l beendigung und Timer-Stop, d ie Anze i ge, wer beginnt und nac h 
ENTER d ürfen Sie nur noch spielen . Die Uhr wacht über Zeit und Punkt e. 
Bel dor Ve rwendun9 a ls SCHACHUHR beachteni Druckmodus verhindern ( "n "), im 
Spiel d a nn anstelle der Punkteeingabe nur ENTE R drUc ken und die Zeita n ze i ge 
wechselt a uf d e n nächsten Spiele r . wenn die programmierte Zeit verbraucht i •t, 
wird d i ea optisch und akustisch gemel det. 
Ein Hinweis zu.i Ei nti ppen: Manche Zeilen können wegen Uberiänge nicht in einem 
eingetippt werden. In dem Fa ll so weit eintippen, bis die Zeile vol l erscheint. 
Danach ENTER drUckon und Rest eingeben . Programm1Knge :2130 (mit 'DIM 2487) Bytes 

2:REM PunkttZQthler- fue r 6 SPie l er un 
d SPieluhr ~ 4us 9eddChl v~n Peter K 
; en B1987 

4: "S" CLEAR : CLS : WAi T 0: OIM NS(6l 
*1 2 , ~(Cll, P1<6 ) , M<6) , $(6): I =6: M1=3 

6 : PRINT " * Funkt ion dtr SP it l uhr-* k tin 
e Uhr C1 l Fi xeif\ste l lun9 

r21 
81PR lNT "T; „, „ setzen C3J " : GOSU8 

"Lint 
10: "tT"Ta ASC I NKEY$ - 49: I F T<1 OR Tl 

3 GOTO "• T 
12:CLS: ON r GOTO "Pr-;nl"•"C5tt"•"TSt 

l 

14t „ TSet" PRINT '" *** *' Ze il tttZ!,n *** 
•t~ J ,PRINT "Countdown• Minuten 
„ : GOSUB "Lö n•.: CURSOR 37: INl'UT n 
1 

16:M1• !NT Mt: IF M1<1 DR M1 l99 GOTO " 
TStl 

18t"CSt<" CLS: CURSOR 3: PR INT USl NG 
••1111N"f"Tirner:"; M1i " Min...,ten": GOSUB 
"Line 

20• CURSDR 24 1 PRINT "Ze a je Ru n de n eu 
( 1) ze: t summ •e~un9 ( 2 ] 

22: "tV" U• ASC INKEvt -48: I F U<1 OR U> 
2 GOTO "sU • 

24 : ••p,_;nl" CURSOR 2H U•21: PR I NT "*":O 
Rt •"" : CURSOR 72: PR INT " Score dr-uo 
ktn (J;'n): ? 

26!"' t0 "0Rt • INKEvt : l F ORS="j" OR ORS 
:"J" LET U=1: LPRltH CHRS &18• ··1„·· ; 
Ctll!S &lBt"b" ; CliRS 11: GOTO "Nantt 

29: tF DRt •"n" DR DRS= " N" LET 0=0: GOTO 
"tfof9t 

30: GOTO "sD 
32:"Nolfit" ll~;ING: CIS : FOR J=1 TO t: 

f>~l~'r '"No~e '" i J ; ~5p ; e ier: ••: lNPUT 

"' ( ·') :i•: l l •J : I F Nt (J ) :"" LH ll=J-l:J= l 
~ü: N~XT J: IJAI T 0: CL S : FUR J •1 l'(J l l 

: l fo 0 =1 GOSUB "PrName": NEXT J: 
LPRINT " M0•0• 0o-20 ": LPRINT " (" : 
LPRINT " lt "; GDSUB "In f o 

38: IF 0 =0 WAIT 50: PRHH J;"SP;oler : " 
;N t (J): NEXT J: WAIT 0: CL5 

"'01 " lnfo" PRINT "*** Zoehler- und Uil,.. * 
**Laufendes SP ; el b eenden= 

42:PRtNT '"be: Punktt-Ein9Qbt •-1• t in9 
tbtn :•: WAIT : GOSllS "l ine 

44:"Ne~· CLS: FOR J=1 TO l1:P1<J>•0:M 
<J> • n1-1:S< J>•60: NEXT J: BEEP 1: 
!F T•1 GOTD " Po ;nl · 

~~:PRINT "fuer STOP •*• d,..._.cktn !" : 
GOSUB "L;ne" :, WAIT : PRINT CttRS 249 
;•· "';N s <J) ; " be 9 inn l 

50:"Po;n< " FOR J= l TO 11: CLS : WA l T 0 
1 USING : PRINT J; " SPl• ltr "; C11Rt 
249;" ";tls ( J ) : CURSOR 48: PR I NT 
US tNG "tUt lHUt" f "bisher i 9e " i 

521 PR I NT " Punk <e: ••; P1<J >: CURSOR /2: 
PR lN T "a .... s diese"' SPi e l:": GOSUl:J "C 
oun<e r.-· : GOSUB " PSet " : NEXT J: GOTO 
„Po i n l 

S4:'"Counle f'" WAIT 0: I F T=1 RETURN 
56:CURSOR 25 : PRINT USING •••••;"Restz 

t i t.:'": L l NE (9,8) - (6St15)1X.SF:n:.n1 
-1 :5=60 : IF U=2 LET n=n<J>:S• S<J> 

58:"t1" S•S-t: lF S<0 GOTO " l2 
60:1F 5>=0 GOTO "l3 
62: "l 2"M=n- 1: 5=59 
64:"t3- CURSOR 3 4: PRINT n;s: CURSOR 3 

7 : PRINT " : " : I F I NKEYs ··· ~ " GOTO" 
TRc tvft 

CICl:IF M=0 ANO S=3 L ET 5 =0: CURSOR 3CI: 
PRI NT "'Ze l < Gus " : 9 EEP '5: GOTO "!Re 
su l t 

6B:GOTO "• 1 
'0: "TRe su l <" IF U=1 RE TURN 
'2: BEEP 2 :n<J >=n : 5(J>=S: RE TURN 
'4:"P5o t "P<J l=0: CURSOR 91: I NPUT P<Jl 
76: IF P<J>=-1 LET J=ll : NEXT J: GOTD 

Pr End 
79:PHJ»Pt<J>+P< J>: IF J<l1 DR 0 =0 

f:?ETURN 
ee:w=e: USING "IMll•" : FOR J• 1 TO 11: 

LPRINT ·n· ;w;",·;e: LPRINT •p.• ;P(J 
);•r•;p1(J);• „ :w~W•82 

82:NEXT J: LPR INT •ne.0.0.-12": LPRINT 
'"[": Lf'IHNT "II" : NUURN 

84:''L:~eh L lNE <2, -1 ) - ( 14617),9: 
RtlURN 

ao:''Pr-NU.l'l'U!" LPRl NT "M"; w;",":0: ll'HlNl 
··r•" ; llH J ): w„„14•B2: k E ltJRN 

98: "f'rEnd'" Cl.S : IF 0 =1 LPRIN T "l'Gome 
over": LPRIN T '"M0 1- 25": LPR I Nf '' I 

90:PR INT "**.t 2a E:h l e,... "'nd lJh,.. '*'*'neue 
s SP: e 1 C 1 l andvrc uu,..9uben 

( 2 J 
921PRINT '"End• [3)'"1 GOSUB 

„L;ne 
94:"oU'"U= ASC INKEYt - 48: lf U< 1 OR Ul 

3 GOTO "•U 
96:QN u GOTD "N•~· .·s·.·End 

98: "End" IF 0=1 LPRINT CHRt &18• " 4"• 
CHRt &1 B•"?b 

100: CL5 : END 

,:'1·· .. · 
rnl 
•• 1, : ':;, ;, 1~/ 
-~ 

11
„„„„„-„,.„:::"i"'''' HH;; ; 

____ J~I 
46:CLS : WAIT 0: PRINT " * * * * SP;efbe9 

.....__;_n_n _*_* _**_*_ Na...;c_h_ E;;..N_T.;.ER_ l .;..a•;..;u_r_t ...;Z;.;.• .;..; l;.;.•----------- f' L SC HEL G J';1 BH 
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ALLES FtJR SHRRP-COt:lPUTER. g g g g g g g g g g g g g g g 0 8 ----:g::---::---~-----~0-----„ 
g g g g g 8 0 0 g 0 00 

0 0 

§ 0 
0 

o o o o o g § g 0 °g o 0 0 
0 

0 
00000080 g g g 0

000 0 0000 g 00° 0 
goooo

0

o§o o o o oo 0000 g! oooo8 
00 0 000000 

8 g i i 0 8 g gooo g 
g 00 0 0 0 0 8 2 0 0 
0 0 gggg ggg ggg 0 ggggg g g 1 Befehleerveiterung ftir den PC-1403 

0 0 
0 
0 
0 
0 
0 
0 

;;···1 
1 DISPLAY ist eine Befe~leerveiterung für den PC-1403, welche eich 

hauptsächlich mit dem PRINT-Befehl des Rechners befaßt. DISPLAY 
beinhal tet neun neue Befehle: 

UP -scrollt das Display nach oben LEFT2 -Laufschrift linksherum 

das nach unten RIGHT2 -Laui'schrift rechtsherum 

g tz: 
0 -!;l 
§ ~ 

'"' „ 
-2 
" ... 
"" „ ... DOWN -scrollt Display 

LEFT -scrollt das Display 
RIGHT -ecrollt das Display 

nach Unke 
nach r echte 

FETT -schreibt Zeichen in doppelter 
INVERS -invertiert das Dieplay 

Breite; 

Dae· Progt'SZlllll ist vollständig in Maschinen­
sprache geschrieben, ca. 1KB lang und in 
zwei Versionen lieferbar: V 1 .~ ( c!:E?FP -
&F4!llA) und V 1.32 ( &CPFF - &D4!llA ). 
Wichtig: Der Programmaufrui' erfol gt nur 
Uber .!.!!:!! einzige CALL-Adresse , also kein 
Adressen-Gewirr ! 

Sharp PC 1360 + PEGASUS 
Ein Taschencomputer als astronoml'iChe Beobachtungshilfe 

Mit dem Sharp re 1uo setzen Sie einen det 
t11'1ung-1fjhitsttn Pocbt·CbMfl\ittt dH 
W1hm1rttu etn. GtntuM>wi• die .9roa.n· 
Computer verlUgt dtr PC-1360 übet genü4 

g tnd Speichtrhp11iU1t. um auch proressio­
n.tllt Anwendungsp1ogramme zu ermögli• 
chtn. 
Mi' dor 32'1(8ytt RAM-Karte und dem Zu· 
••timoduf von d • t„K wird der PC·1360 
zum loi1tung11tt rktn Astronomle-Compu­
t.,. Pttt•Ut. Oa1 Modul enthält n eben dem 
roslattnton Ottontr•oor mit 32·1<8yte Soft· 
wart t lnt QUflrzgtlltuorce Edita.ttuhr und 
wird einfach In den zweiten Spticherschacht 
des PC·13&0 eingelegt. 

SE-COND -zwei ter Zeichensatz für !ll - 9 

Zum Lieferumfang gehören auch ein Demo­
Programm, ein Programm zur Parameterän­
derung sowie eine umfangreiche Bedien­
ungsanleitung. 
DISPLAY gibt es !Ur 49 ,-DM (incl. 14,i; 
Mwst . ) aui' einer C15 Computercassette. 

P"11u1 trm6gllcht die Berechnung von 
Ortl· und ztlt1bhingigen Eph•meriden, 
dient daher Im wo1otntlichen d9'f Beobach· 
1ung am ttlronomi.seht n Femro-h.r. Der An· 
w.ndtr fuhn d•• Pt09ramm Ober eine Be­
nuUtrobt,,,~t. Oit Bedienu"9 ist pro­
blemlos und erlotdtrt t eino Computer· 
l:enntn-i1te. 

DM 295, -- in c 1 . Alf 0/o 11w5t. 

In 3 Mlupt.lfUIJIP"I Qeotdnet. ~n 11 
FUnlnk>nen 1ngeb01•n. die über M.nu• 
ftldtt 1nzvw1hl•n sind: 

V1EW 
- Loc•I Mein Time 
- LOcel Coordln1te1 
- EOul!Otltl Coordin1101 + BnuroJ>O<-h 

CALCulato 
- loc1I S idorl•I Time 
- EOuetoritl Coordln1tos f1Ctu•1J 
- Hour ANol• 
- ttOrlion COordln1tet 

uereiy 
- DIR1<1ory 
- GfT 
- SAVE 
- Ollelt 

Oie lot1l1 Stem.tlit l.ST wird von cMn 6e­
oblel'ltt rd1t1n In LMT und LOC abg.a.fttt. 
Orts· und Sternieft weJcMn von der Echueit~ 
uhr syncl'lrOt1l1lert. die 1uch bei abge:ld'Lll· 
tetem Rechner 111.tlv bleibt. 
Oble\:td•te" k6nnen über d1s EOC8·Feld 
d irekt eingegeben ~t mit QET von den 
Obiektdtttltn 91l1dtn w t tde n. Nach cHt 
T ransf ormttlon in d11 EOC·Feld stehen dem 
Anwender die prl.tutlonskorrlglerten. t~ 
por1ntrltchtn ObJoktkoordin1ton In 
- Oekfln1tlon u . Rekt1uon1lori (EOC) 
- Oe\llnetlon u. Stundenwinkel IHANI 
- H6he u . A.rlmut CttOCI 
l'Ur Vertilgung. 
Objektdeteltn k6nn.tn mit SAVE 1rateHt 
oder erQtnn und mit dt1> $}'Jtembefehlen 
ClOADM bzw. CSAVEM auf ~aSHtte 11.1.JO• 
llQOl't ~rdtn.. 
Als 01ttity~n 1teh1n die Ratemdetel mit 
m tximt l 50 KOO«fina tensitzen und die 

pegasus-Modul 
mit Bedienungsan·leitung 

Planl'ten6atail mit 9 p,,.,......_.,...tnn zur 
Verfügung. 
Oie Oble\ 11 ditr Ffnternda1ei l.6nnen mit 
DIA geli1t11 und mh OEL tOlektiv 9elöscht 
weiden. 
Oit P11n.ttnd.ettl U nn w•hlfrti rnil den 
8•hnelem1nten vof'I P11netoiden über· 
schrieben werden. 
Die Po1hlonen von SOflM 1.md Mond wer• 
den m it enl1prechtnden Algorithmen eus 
den 01kullerend1n Bthneltmenten der Erde 
abgelellot. 
Oie 01tat1llung °'' 1t llv1tlenten Größen 
- Orttielt 
- Sternzeit 
- Stundtnwlnl(el 
- Azimut 
ill in SM!tnlochnlk 1u19el ührt. Ober dem 
on.t.f"ten Z.tget wird an elntr bewegl~ 
Skala der Arv•lo-ot>vt1-n. Die Auflö­
sung betragt eine Sov.,,. b.iw. leitrnin.ute.. 

--------------FlSCHEL Gt:lBH 
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durc::h 1 n-E'orm:a. ·t i on v orn 

O. • • p„o,„o_ ,...,.„ ~n PC-~ lt l l t lt 11 1 · 11'1 , ,„. :dl.1<\ 
!(Mlltl\. JOfl•N\ t11 ct1 ... : 1t..n b1•.~•··~„;,b4f'I ....... dt. lt i h ' ' ''&H1Nf ( HIU &t.••·b-' 
$t1 : 1'1ode.- t $ ...,.„," ,...,.„ di• , ,, ;..,,.„,n PC'• 1 ;n; 9, ' '"' t l Clirl t ll\ 

O•?IM ~G l • •fl'MH"""""'•n -••no--acn „ M:Stn. l t ll t )19, " I • llAt,.(te)(a 11 " , ;.,,f.-ttn 
Mit „ d•t 2u otl'l<ß~n Zt i ltn. Cf„ ..._CMOt• ; ,, - JUi.„ t b• • n-

M ! Olrt CUSoe>a Joftt flll l , oNI Cl l l ) PC..CSDD l•lli„ )JN .$t•.,.t • il 11\.Mot iMolk J~, 
)t:r\ICI>•" J.,.......•1n1 <1>• •f, .,._.,.- ro-1. 
•til'tu:u•·na, „.„,„, <J>··,...,. ; ,„ 5S.sC•7tA•t-• 
)f:m<•>•""9 1" Ht.C$)•" J""'i" )69; IF C<l Oll ex. llC:N L(f C• <•·•·t)•" 
ISl: t\t<O>• " Jul; •1nu;n.-...,,_,, , „ * "1 c;.oro 5H 
„:t\t (l)• "St •tt -Ot„•:nU9 >•"0litc>k„" 5„: Ir CClt fHf;N Ll:f Ct <Aol·t>•NI CC•1>; 
811 l"lt(\l>•"~..Ou•"l"I Ul)•"O.z1..tN„„ G.OIO )ff 
„INt<I)• „ \ „,Nt(\)•" 2 " HO())•" 3 • S8t:C•H~···\)• STlt• c 

I NtCJ)• " 4 "IHU4)• " ) • )98lM(IU e: N( )(f A 
111:1-tt<:U•„ 0 " 1Mt(0)•" ' ":Nt ())•" 8 • e1e1~oe Q•I 10 '..1llL...l. 

:Mtf8)'o" ' • 02en.P.lt:INf „ " I VSIMG " J ll" lCUA.tHC• 
llllLPltlHf (Hq t 118• "1" •"1;r: t.PA'UU CA.1HCUA·lHCa u1.JHCUA.4H(t u1, 

CHlt t 118• "2"1 \.PltHH Cl~t l lB•"b": 3Htactlo0) 
1.PltlNT " M$8ot," 1 LPit lN1 " I" GJ&:t.rSJNG' 

114l,Olt ••• 10 2 G$f:N(Xl n1 COSV9 tte 
\\8 1\.,ltOH "M"l, • tl"o"lll LPAINT "Ptt 1C M&:ltf)UT • <J ' IO•)"llt 

M_(MO(lt at " 001: 1r Zt •" J"' fH(M CIOTO 141 
\ 11o i(ICJ 1 &e2: 1r l • •"M" o ttw eoro ''' 
l:ZttLf'lt lMf CMlt• 111···r··c·1 LPRIMf '":lPltlMT .„„„ ••••• „„.„„„„ .„.„ • •. __ „, 

CMll:• 111•"1 " R:CllJftN 
\t1ILPl:tHf (.Hllt t l l t•"•" 'lt:l,,,PttlMl ~· 1\l•"?" •"tio"I (MI) 

1)1: """'1S( " -~(ICl(I " 
\ 4IJ IN"Uf "'t'#1111 •"J'f' 
\„J 1r CV>•l OMO 't' ( • l)t9> r.-:w GOIO 1'9 
1Mi:l((f' ,, C'.010 , •• 

11'11 tf#Ul ""'""' • "I" 
1911 Ir C")•l QfiC) '9<•11> fH(H GOIO l'M ,„: ttCP 21 c;oro ln 
2n10 • 1:r•t:A• I N1 ('t',4 )1l•'f'·Al1 
1411 IF" tl'• I lt*'.N Ltl f•r•\ 
))ll A• INf CY' l l l H l•Y• At \81 
2711 Ir lt( >t ,„, ... 0.010 119 
288: ,,, • \ IA• llh'O'' lfllJ> ll• 'l'·A•it8• 
Jte: tr R•t ruCN L(l f •F•l 
329: IF' "• 2 HilM L(l L•281f: G0f0 ),9 
))9: 1r M• 4 OA M•e O'I " . ' Olt n~11 f H[ N 

l(l 1. •>G1 ooro ,,. 
1itt11.. • :H • 
) 'll Ir ""' h•EN 1.( T W•M•1 1 GOTO lf \l' 
JGe: IF" M• 2 nHO \.•2' Ttl(l'I c.oro 388 
)71: Ir M• ) AMI) \. •21 fH( N \.·( f W•n•t: 

GOTO 4\I 
Jlfl IF' n>J fttl:N CiOTO •te 
)'9: er 1,,„,, fM('M l (T W•fn•3>t2•8. )tcrvs 

h c;.QfO •11 

4Ht N•1 •CrV'l) •I, ' ''"''> 
lf \t: N• INf CWUl •Y•1 
•Jtl f•V• ,„, ,,,.,_ on ,, _,,,,,. u.r ce 

' "M> •C2t n)•V•0„) 
.ue:ll• on <f-'1>111t•f ·A• J 
Slt:1..P1tlMl „ "'I CISING "&&&&&&&&&&"'in 

u n-tH USIMG :•, -; tlSlHG • • „.,„.y 
1 U'l IMO 

5 Hl\.Plt t MI • so l'\o o: n : Oo r„ S."' 
,„:~,.. 

5Jl:F'Oll A•I lO S .1!f!...! 

** KALENDER ** 
Oezembe~ / 1986 

SO Mo Dö n; Do F~ S~ 

* 1 2 3 4 5 6 
7 8 9 10 11 12 13 

14 1 5 16 17 18 19 20 
21 22 23 24 25 26 27 
28 29 30 31 * * * * • * * * * * ---------------------- --

Janvo~ "' 1987 
so Mo D; n; Oo F~ SQ 

------------------------
* 
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25 

* 

* s * 
6 * 

' 
1 

9 
2 3 
9 10 

12 13 14 15 16 17 
19 20 21 22 23 24 
26 27 28 29 30 31 

* * t * 5ittirl)llt 8•\ TO '~ ? ~ _. ~ j iJ iJ -----------~--------

P R E S S E 1 N F 0 R M A T 1 0 N 

Lohn- ynd ElnKo• •enssteuer • it Shaco- I1scheneo• outern 
Eln St euerhandbuch rur Arbeitneh• er. Von Peter Mechnik 
u.Johannes Peche, 121 Selten.DM 49.- ISBN : 3- 924327-48-3 
F ischei C•bH 1987 

Dieses Buch • cndel sich an den steuerl ich noch nicht so bewander­
ten Leser. Es • lrd anhand von Beisp i elen. Schaubildern und Vor­
drucken ein solides Crund• lsscn ver • l l leln. das den Leser In d i e 
Lase verse t z t. seine Sleuerfor• ularc korrekt auszufUllen und alle 
san1 l1en Frasen und Berechnunsen zu• Lohnabzussverfahren und zu• 
lohnsleuerJahresausale lchs- bz• . Elnko••ens leuerveranlasunssver­
rahren zu lösen. Daneben enthilt das Buch Llstln~s von Prosra••en 
rur Sharp-Taschenco• puter rur alle derzeit reitenden Lohn- und 
ElnkO••enslcucrtabe11en und rur die ßercc hnuns des 2U versteuern­
den Elnko••ens. Besonderen Wert hab en die Au t oren auf die Oar ­
stcl luns der steuer l ichen Sysle•allk rclcsl, daa lt der Leser die 
Proira••C auch Inhaltli ch nachvollzlehc:n kann. Da•lt hat er die 
Mösll chkc lt, aus den Llstlnas bei Bedarr Tcl lprosra••e herzuste l ­
len oder die Prosra•ae abzuande rn. Au s der Elnle lluns: 
-wir haben das Buch In drei Kapltcl scslledcrt.naallch Lohnabzuss­
vcrrahren, Elnko••ens teuertabellen und LStJA/ESt 1986. Nur dies 
sind die steuer lichen Dinse, die den Arbeltne h• er Interessieren. 
J edes Kap i tel Ist • il e ine• an den • • lll c hen VÖrdrucken. an Bel­
splelen und Schaubildern auftcbaulen Text versehen. der zu de• 
Je• ell s • • Ende des Kapitels absedruckten Llstlns hlnrührl < ... > 
Wir haben uns aur d i e wesentli~hen Prorra••C beschränkt, d i e zu 
den Kap i t eln passen. Di es sind -LoSl - Tabellen 1986 und 1987, 
Est - Tobel len 1981 <rl lt bis 1985>. 1986 und 1988 <Steuerreror• > 
Daneben das Prorra••· für den lohnsleucrJahrcsausrleich bzw. die 
Elnko•• ensteuerveranlasunr 1986. Allein die Anscha rruns der durch 
d i e Prorr•••c d i eses Buches abcedccklcn Tabellen • Urden ca. 180.­
DM kosten.-

Das Buch 1 st I • Buchhandel, I • Fachhande 1 und d 1 rckt bei• Ver 1 as 
f'lschel C• bH, Kalser-Frledrlch-Str . 54a, 1000 Ber l In 12 erhäl tl Ich 
Der Verlai kann nur schrlrtl lebe Bestcl lunrcn cntreren neh• en. 
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345: lF B•<>B• <S> GOIO 320 
3S0:PRIHT C><S> 
360: IHPUT "Anz.\hl l ''; 0<0,5) 
370:P0Kf C~•H), PEfK CX+H)+0<0,S) 
380•GOTO L70 
400: "EHOE" : CLS 15,S-L 
4L0:SB•01S/1•0 
420tFOR l<l ro s 
~J.0;se~s0•0<0.1>~0<1,1) 

440: Stt:.Sl'hOCB, 1) ~:O< 1~ 1) f:< < 100-D< 2, 1>)/10 
0) 

450 :HEXT l 

460&PR1HT lJSlNG '•1t1tlf1tat••· • • ": „BETR~G < in 
et. MwSt..> 01'1"1SB 

4'ß:PRIHT ""': PRJHT „Betr~ er·halten ? < 
1 "H)"' 

4B01Qt• lNKEYS t Ir Qt•"" GO IO 480 
4811 tF' Qt c.•• ,„ LE'T Y'll GOTO 490 

482•1F a••"H" LET Y<21 GOTO 490 
483:GOIO 480 
490•CLS 
500• CLOSE 1 OPEH 1 CONSOLE 40 
5101LPRIHT CHR• 27; "b" 
520•FOR Z•0 TO L 
530:LPRIHT CHR~ 27;"C5" 
540:1 F Z•l GO IO 620 
550:LPRIHT CHR• 27; "?4" 
560•FOR 1•0· TO 2: LPRINT "tl";20'(; ", " I -2 

0 +1 
570:LPRINT „PPet,.el" Lawat.'ßch" 
S801NEXT l 
5901LPRINT C'HR• 271"?2 " 
S00: LPR1HT "M240,-40" : LPRlHT "PAtn Golfp 

latz 20" 
6051LPRINT "M20, -5jl " : LPRIHT "PTol.<ßZ03 

'1764696" 
6L0:LPRIHT "M240, - 60" : LPRllH "P4 l 00 O"i 

sb-..11''9 29'' ; GOTO 640 
6201LPRIHT CHR• 27:"?2" 
630• LPRll<T " N20 . · 50"' LPRINT "PBo log'' 
640!LPRIHT "tl0, - 70": LPRIHT "0480. -? 0" 
64~:LPRINT "M0,-7J": LPR I NT "0480.-? 3" 
650:LPRIHT ·01'101 -11.0": LPRlNT ·· 1" 
660:LPRIHT CHRt 27; "(')": LPRIH T CHR• 2?; 

„„ 3·· 
6?01rOR 1~0 TO L• LPRIHT "M"l20•li "' . " ;-l 

; t..PRll·H "PRECHHlJNG/ QUl ThJN.6„ 
6801LPRINT "N0, "; -25-t: LPRllH "0480• "; -

25 · 1: HEXT I 
690• LPRIHT CkRt 27; "'?2"1 LPR l lH CHR• 2?: 

"C0" 
?00:LPRI HT "N280. •20"1 LPRINI "P" ; OA"" 

; •• • STR' NR : 
? t0it..PRJNT "M0.-50 "'S LPRlt~ T "J'• 
720:LPR1NT ' 'H20 o0" t LPRI HT "Ph..ier-·'•" .. „ 

4JCl) 

"'J0:FOR 1~2 ro 4 
"'40:LPR1HT "N20, " ;„1~20: LPRlHT ''P" : At(J 

"50:NEXT 1 
' 60: LPRUH "M0, -100" : LPR!HI "J400.0.0. • 

1. -480.0" 
? '10:LPRINT ••rt0. -115„: LPRtHT ·•p tinz . Ar· t. 

·Nr·, tf1„t B. olbo.toi.chr"l\.•nt)'' 
""80: LPR1NT "N0, -J.30": LPRJ"4T "P 

f . Proi~ Ges . PreiY" 
"901LPRINI "N0. - L35"1 LPRHH „ J4B0.0.o •• 

1. -480. 0 '' 
6001LPRINT "N0, •160"1 LPRIHT "'l " 
Rl0•FOR l • L TO s 
020•USIHG "UU": LPR IH T "P";0<0.l);" 

:Bt C)\ ;M ·:cs<l\ 
830•USIHG „„.„U.O" 
8401LPRINT CHRt 27; "?1'' 1 LPRIH I "Ml00• · l 

5'" : LPRlHT „PCinc.l. " • STRt 0<2.l>•""-: 
1'1wSt.. )" 

050• LPRINT CHR• 2?: "?2": ~PRINT "MZ30• · I 
5" : LPRJHT " P":O<lo l) ;'· ":0<0,l)t.0<1 
. () 

860•LPRIHT "t10. -40"1 LPRINT ., I" 
8701NEXT l 

8801LPRIHT "J480,0" 
8901LPRIH T "NO. ·20"1 LPRINT "PHotto~ Ott" 

• SN 
900: LMIH I '·H0, -j~" : Ll'~INT "l>H.St.= Otl;, 

:SB -SH 
~)10:LPRlt~f "t123'5.-20"' : LPRlNf '"PGosatnt.= 

011":58 
~J20:LPR 1N f .,'12.35. -40"': LPRlHf "P=:=-,..===: 

-:.::==~~1:0===·· 

930:1F Y•I LPRHH "1120,-80": LPRIHT " !": 
LPRtt~ r "PBatf'·<ig dankend or-h..,lcon 1··: 
6010 1000 

~J40• LPRIHT "'10, -80"1 LPRIHT " I ": LPRIHT 
.A„ 

'l50•FOR 1 ~ 1 TO 401 LPR !NT •. • „„ HEXT l 
(l60:LPRltiT ' 'PETER LA~IATSCJ.t": LPR\HT "AM 

GOLF'PL<Hl 20, 4l00 DUISBURG 29" 
9'?0: L PR1 N f "Po<st·Stheckfl.on to 424S'.79-431 -

Esso~": l.PRIHI "BLZ 36010043" 
1000•LPRINI CHR• 2?; "b": LPRINT ' ' t10, - 12 

0" : LPRINT "l " 
1010: IP z~e PRlUT " 0,..ueck.e eine 1.tst.e r 

„.e,.. den Bel e9 -A-.isdl"'-•C·"· . „ 
1020• IF l • 0 IF IH•,EY• "- "" GOTO 1020 
L030lCLS 1 HEXT l 
l0401GOIO "RECHHG. " 
llU0: "A" 
ll10:CLS : RES rORE :SH•01SB•01H•0 
1120• CLOSE : OPEN 
Ll30: LPRINT C'<R~ 2?; "b": LPR IHT CHRt 27 

1"(0"1 LPRINI CHRt 27;"?3" 

ll401LPRINT "'10. -60" : LPRIHT " ! ": 
LPRINT "PIAGES- ABSCHLUSS" 

ll501LPRINT C'<R• 27; ''?2" 
116.B:LPRIHr "'M300. -3.0": LPRlH f "Pvom " " 

DA• 
l l?B:LPR IHT "M0, -50" : LPRIHT .. )480,0101 

· l o - 4801 0": LPRlH T "'t10, -90''i 
LPRINI " l" 

1180•H•H+l: REAO B• 
1190• IF B«" ENOE " GOTO "E" 
1200:REAO C~ <0) , 0'1,0),0<2,0) 

1210:0<0,0' "' PEE'K <:<•H) : lF 0<0, 0>-:0 
r;oro i1s0 

12201 LPRIHT CHR• 2?;"C0": USltlG "OH•" 
: t PRlHT "P„ ; OC0,0' 

1230:LPRIHT "P "•Bfl'' " :C"0)1 LPRltU .• 
Ml6S .·20" 

1240:LPRINT CHRt 27; "Cd" 
1250•USIHG „.„„ ••. U" 
L2S0:LPRll''T „P„ ; ll~T <oc0.01 i o< L.0>·t c 10 

a -o c2.01,~ . 5)'100 

12?0:LPRINT "N325, -20": LPRIHT CHRt 27; 
·-c1": LPRIHT "P"•0<0.0HO< 1,0> 

1280!SN~SN• C 0C0, 0>tOCl,0)tC100 ·0C2,0)) ' 

L00>1SB•58t<p<0,0>~0<!,0)) 

1290•LPRINT "N0.-60": LPR INT " l": GOTO 
ll00 

1300: "E" 
l3l0•LPRlliT .. J480,0" ; LPRl lH "M0, -J0"; 

LPRINT '' I" 
13Z0•U51'lG „.„.„ •. „„: LPRIHT "Nl65.0 

l3301LPRIHT CHRt 27;"('4": cPRIH T "P"; 
t UT CS:Hkl00t.5) "100 

l340:LPRINT " N32S. 0"1 LPRINT CHR~ 27; "C: 
i·· : LPRlNT ·· p··;se 

13501LPRIHT CHR• 2?; "C0": LPRIHT "tl0, - 2 
00": LPRIH T "I " 

L360•CLOSE : EHO 
13?0: „ 

1380•" 
L390• " 
2000: OArA "BU-06-8". "Pr· 15004 ·Nasch.sr"' 

• -B1.1ch'•,4g,7 
2010• 0ArA "BU-12-2", "PC -1S00A •Tips ~ '' 

\G~.9 ",49,? 
2 020:0ATA ··eu- 1~-J„, "Er 9aenzv•'lshelt z.P 

C-1500", 15·7 
20-30: OAT.:i „BU-13-0", "H.lr·waro ·Hal'lbvch 

·· .49,7 

2040: 0ATA "Bll-26- 2","0ie bestO•"I Prog"'"Z 
. 1500 " ,49.? 

2050: OATA " BlJ----1''. "PC - 1500-IHTERI< 
·-.59. 7 

2060• OArA " BU-?3- 4 '', " PC - 1403 ·M••ch.spr. 
Buch ·· ,49 ,? 

206'5: DATA "BU -65·3", ··PC· l403-A11wend 1.•n9s 
h andb. ",49, ? 

20?0: 0ATA ··eu-88-4'', ' 'PC-l40l · Af'l'iil&nd1.in9s 
•1.indb. ",39, 7 

2060•0ATA ··eu-11-A", "PC -'1401-Na•«h. spr . 
Suct'l '',49,'J 

2090:0ATA "BlJ -23-8„. ··p('-l4S0 - Ma9Gt\ . sp1·· . 
9ucli ", 4g,? 

2100:0ArA ··su-1s-s··. ··PC-l4)(1(·Masch. tip•~. 
Sain111l9",49, 'J 

2ll0:QAr4 ''Bll· lB- 1 "' ."PC -1450 ·Anwenc.11.1n9~ 
h~ndb. ''. 49,? 

2120•04TA "BU -26 -9" . " PC · l42 l · Bogloi tho r 

1;.. " · lS · 7 
.l LJ0: DA TA "BU -33 - '5''. "PC - L4 <"< - r i p9• r ... i c•. 

s•Pr o9 ·•,49.? 
ll40: 0Af4 '' BU- 56-4 ., • "PC-1403 -Systell'J'land 

bvch „ . J9.? 
2150: "u."S.\lil. 
zz0.a: DATA ··eu-2 L - L •• • "Co111pute,.. -La.<i l,o"' 

" . 4<3.? 
2210:DA TA ''BU- 24-6"'• "Hacl.erhai'\dbuch 

·-.49,? 
2 220: DATA „BU-25-4'" • ''l'1athe. P" o9"• Sal'l'lfl'l\g 

• -B. l '".49,? 
223010ATA '"B0-68-8" 1 ·•f'lut.ho. Pr'09"· Salfl"'\9 

.-e .z" , 49,? 
2240:0ATA "BU-30-0". "r hla•"IZ . "Wi,..t~ch. p ... 

ö9i" . 5 ,)'' ,49.? 
22S0:0ATA "BtJ ·04-1" , " Gt"af il-. -HcV1db1.o1ch 

".49,, 
1260: •• .... s ...... 
J000: 0Af4 "PC - 12S2",„faschonco111put&r lO 

•.B ". 3'38, l4 
J0t0:QAT4 " PC -1403" ..,." raschencofl'lpu te"" 9 

~B ..• 290. 14 
3020:QATei "PC-lJ-60"• "'fö'iChOr"ICOfl'lput.OI" 8 

l. B ·· .499, 14 
30J0:04 T4 "PC-1600" . ·· r„schonco"'PvtO" 16 

l.ß ..• 898.L4 
)040:"u.'3 • .u. 
3L00 :QAT4 "CE-Sl6P", "OlN A4 ·Plot tOr'-"4- f 

ar•b. '•, 698. 14 
Jll0:0Ar4 " CE - l40P". '•? -r;> ... b·tlat•"i < 0 0•'UC.. 

~.o ,... .„S~JS.14 

3l20:0ATA "CE-12SP'', ., fl-1er1110dl"VC~.9,.. 
„ . 229. 14 

JlJ0:0"fA ··cr:-129p··, „ The1„modrvc~.o,... 
., • 299. 14 

3.140: 0" TA. ''RO- ?201i''. ··Oateo ·ReJ.. O•"dOr 
'•. 149. 14 

Jl50: ''u.s.w. 
4000:0ATA ··~A -08-4''• ''K~St>Gt.t.e z. PC-l40L 

·A.H.8" ,J9, l4 
d0l0:QArA "kA- l0-l" „ 'kdSGOt.tO z.PC-1450 

·"·•-t. B" ,49. 14 
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•eze:O•HA ' KA-15 -?". 'K••••t·t-e z.PC-13'58 
-Q.H.8• .49„ l4 

•e~10AfA -~A ·4~-9- . ·~as~•t~o z.PC-ll69 
-<i.11. B".49.14 

•e•e:OAfA -kA-6~-3~ . -~assetto z.PC-1493 
·A.H.9- . 39 . 14 

•85810AfA "01-6'5-3" , 'Oi•~•tto z.PC-1493 
· <1 .11.e·· . 39 , 1• 

110&01 „u.1.w. 
40701" 
6000•0Afl'l "Etillf" , "HI0~",1), 0 
~8 L8 1" 

10000: "Pl"Ol'19 Oll'.f'IO Gewaetw• 9 2 2 

'1l „ 
er 

•• 

J 01•6'·3 Dhh«·• _._PC - 149)-0, \!,_B 
·-~...--· n.ee 11,.uu 

l t.A:~~.:!~~•s•tt•J\:~-1491~:~8 

' au:~.~·-':'-1•e1~nr.1,· 
2 k<l•98-4 ~••H«• t . PC-1491 -<l.11.B 

·-~.--~ 3'3.00 78.ee 
? 81.1 · 18 •1 PC-1450·~·-· 

....... "\-• 49.00 • .)4J,00 
J OU·28·9 PC-l42l·Be9loi<-.« 

.... " ... -" 15.ee •'5.ee 
• eu:!~.~l-~~t.,.- 4\~ßh-.:on 196_99 
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3 eu :.~~.:.s-~ - 1• <:<-~~~r,..1c.111;~0%9 
2 eu· 04 · l r,....,ik·H..-.cib'i,!.Gh ·••'·"" _„ 49. e1:1 CJ.:B. ec 

~A·4$·9 ~•tsette ~.PC-1160·A.~~B 
„„,.~ - ·· 4'3, 00 49, Ou 
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Peter-
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Lawatsch 
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4100 !).., 1 <;\.xt1~9 .i;'°') 

RECHNUNG/QUITTUNG 
2J •0?•8} I l 

'"•"' Fl„111..t 

8vchh....w::th.1nq LESERAffE 
St,t9't\ ~"'" · l 
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80109 
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ll 
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l 01·•65•3 Di ... otto „PC- 1481·~·"·8 
· ·- ··""'-· 3'3.00 11 .00 

~A·65·3 K.t•i:etto _1..PC·l403··~.li.B ._,,tf\ -·· S'j. 00 J,. 00 

t; ou:~.~-.-:c-1•Bl-~~~· 
2 r~A·C8-'4 K•sS-ott• _t..PC·149l·A.~9 

•to.i....,, - .. n.oo 78."" 
' 8U•l8•l PC - 1450 ·--· 

....... '\-· •9. 88 - J4j, 00 
J 9U·28•9 PC·1"2l·Boaleith9ft.c 6 ,.. 

. ..... "\ 1111111. • i~;eQ '"'"""'"" 
• eu:!.~.~l-~°"'P"'t.,...;~~~1;.on 196.00 
2 BU···· l PC-1500-tHfERH 

·-'·"" - ·· 5,.ee 11e.ea 
.l ou::!~.~~ -~c · 14.(<-~~\OT,.. i<·\~~~Oß9 

l eu :~~~.~'-~•r lL!·H:~'(h 98 .00 
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2'56. 28 298. 00 
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l '°'A •80•4 ~~11ttt0 z.PC · l40L·A.M,8 
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.J 0 1 ·G5 · J Di11\ette z.PC- l49J-A,k,0 
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Alland more about Sharp PC-1500 at http:/lwww.PC-1500.info 

RLLES FüR SHRRP-COr.lPUTER ~~~~~~~~~~, 

Bernd Armbruster SCHR:EXBnASCHXNE 
PC-::L26::L Am Förs terecK 2 

7624 Bad - Rippoldsau CE ::L25 

SCriil:El J:tASCHi:NE 
::1:1:11:11:::1 

G'~EJE: PC-12&1 
C€·12S 

FONJCflONEH: 
Das Protr••• stel l t dt.n 
t i nt•\ • ~~t~n Ttt\ oul 
de• D1s~ r o, dtr. A• Cndt 
der 2• •1 • trlo l tt tin 
~usaru'k bis :~• ltt:ttn 
vol lstatnd1t•n i,,01'\, 
N1G1'ltttdru,'C\f MOl'\\tl lt 
werden an atn Antont dtr 
ntutn lt • l t 'tstel lt. 

· Ul'lvOI lstatnd1tt Z~i l 9n 

wtrdtn •1\ < ENTER > 
1eoruc~t . LOtl Gh tn tints 
Zeich~ns ••t < <- >• dtr 
tOn?tn Zti l t MI t < Cl. ) . 
?rotro••tnot- ••t < BPK' > 

lUBETR fEBlt~HJ1E: 
D„ 
PtOitO•• enth-00 1\ tintn 
l'tO.~Gh•non~Pt'OGhttti 1 I• 
GSP· SPe1cher. Desha lb 
vor Loden dts Protro••1: 
• HEU 
- NE:.11 
- tou: 2 
Jtt:t kol'ln dos Protro111• 
••t < CLC~O > 't t odtn• 
und • 11 < OEF A > 
Stcfttt wtrdtn. ~tr 

r.osGh 1nentt 1I wi rd nvn 
in dtn ESP-Berti'h 
'flt~tn. Stort o~n• 
E1n l tstn ••t < DEr 1 ). 

1:0olA 16d6?·8e·SSol' 
16'4tl121l36 

2=DATA 1e2.a2.11.21218 
lh82. 161383 

]:DATA 192188021321814 
9,31.161311 

•: DATA 32141•218182112 
lh6••8t36t 

5:DAT~ 2•2•9•8211 28119 
919811291171887 

6:DATA ,21187•8•12<416<4 
'3t 1831131•84 

?: DATA 12,16•• 18911831 
21126,6•,•·678 

Q:DATA 183115·126•6••2 
88112816•18t788 

9•0AlA 8211616<4 1218716 
'112.1931,92 

t8:DATA 1951124·6412311 
l2· 16t64•21,14 

tt:DATA 8S1t33116•641l• 
8S1812S1<4Q9 

t2:DATA 6St12616<41lSl1l 
71183132112•1782 

tJ:DATA 6•18811<44116118 
2188t2.f132t558 

11:DATA 5212181812<41381 
12811631391 

tSiDATA S181<4l113212164 
1 21919115$4 

t6:1A1A 681128169•21182 
1133121911351856 

t7:DATA 219121881134121 
91517136.782 

18:DATA 38o6Sol2S ·6•·13 
S1 l6164t21S89 

19:0AfA 134183161711211 
64118181<433 

2810ATA 24116tl82188t1 4 
<412402181392 

2t:OATA 8124o30tl281163 
1~11611821460 

221DATA 104187117188t82 
12132181484 

23:DAfA 241 17191131116• 
6<112121237 

24:DATA 911921121164123 
• 12e , 6•. e, sss 

2S:DAfA 21321921161 102• 
86tl44t81•S8 

261DATA 2<4 ,24t1281 l6J,5 
1121t64,4,S25 

27tDATA 12e, 6~ 19t213218 
2tl6t64t389 

28:DATA 2•8711931861126 
•6•122•t67t7SJ . 

29:DATA 821121164123rl6 
'"he.e,3e4 

160•···· JF "E"I <256 
WAIT : USIHo : PRIHT 
• s11t1,htr :r:u i:l•in": 
€HD 

t85:WAIT 8: PRINT • • • • • 
$CHREll•ASCHIHE ••• 

Protr*•• t1nl•stn" 
: UAIT 

118•RESTORE 1: FOR Z•I 
10 29 

!28tREAI A,),C1l1E1Ft61H 
1 J: lf A+l•C• l •E•F•G 
•H()I IEEP 2: PRIHl 
•:..tttl t• l tr 1n ~;z: 
(HI 

138:POKE <16l76•8• Z>1At3 
1C1D1E1F1G1H: HEXT l 

148t•J•: WAil 8: PRINT • 1 

Gros1-/Kl•1ns,hr•1bu 
nt CG/K):•: CALL 44 
t •UZI • JHl([YI 

150•1F 2• • · G· POKE 14018 
18: GOTO 178 

16911F tf••K• POKE 14018 
• t6: GOTO 179 

1651 GOTO 140 
1761CALL 14004: END 

~/ 

AUG E N !u~rrri 
B Ei n S O FT MAR E KAUF 

Pl:L-L iSTtNG ========== 
4000 LIDP 
4003 RTH 
4804 _..:. COP 
4007 LIA 
4089 STD 
<00A LIDPL 
.;eec L!A 
<00t SJD 
40&1= LlDf> 
4012 LIA 
4014 LI 1 
4016 n1.o 
4017 l!O? 
401A ~!A 
491C STD 
4010 CALL 
4828 LIA 
4822 STD 
4923 CALL 
4926 C.All 
4929 TEST 
4028 JPHZ 
482E C'PIA 
4838 J?l 
4833 C:PIA 
4935 JPZ 
4838 CPIA 
403A JPZ 
4830 CALL 
4849 STD 
4941 LIDP 
48H lDD 
4045 INCA 
4946 STD 
4047 CPIA 
484'3 JPHZ 
484C LP 84 
<:94?t LIDP 
48S8 ftY•D 
4851 lP 85 
4052 L!DP 
4055 "YftD 
4856 Ll 1 
4050 DEC I 
4059 JPZ 
40SC OXL 
48SD CP!A 
485F JPHZ 
4862 lP 18 
4863 LIOP 
4866 HVUD 
4067 LDP 
4868 PUSH 
4869 LIA 
4868 ll l 
4060 fll" 
486E CALL 
4971 Lll 
4873 LP 94 

6659 10 66 s0 
37 

4001 10 40 01 
66 02 66 

52 
02 t l 02 
50 02 50 

52 
6650 10 66 58 
20 02 20 
30 00 30 

tf 
2030 10 ?0 30 
80 02 00 

52 
4888 19 •e 88 
f9 82 f9 

52 
C.762 78 C7 62 
1 !3E 73 11 3€ 
98 61 08 
4803 7C 48 03 
eo 67 eo 
4980 ?< 40 80 
02 67 82 
•aa4 7E •e &4 
8F 67 SF 
40D8 7E •e De 
4889 78 48 88 

52 
480? 18 •8 8? 

57 
42 
52 

6' 67 " 
4817 ,7C 48 11 

84 
4802 10 •0 02 

55 
85 

4001 10 •8 81 
55 

19 80 19 
41 

4097 1E 40 97 
25 

20 67 20 
4858 7C 48 58 

90 
6650 10 66 50 

18 
28 
34 

08 82 80 
18 88 18 

IE 
Al05 78 Al 85 
29 88 29 

84 

4974 l:.IA 46 n 49 
4076 €XA• DB 
4077 POP 58 
4078 AD• 44 
4079 1.P 00 80 
407A S8H 4S 
4078 1.IA 66 02 66 
407D lP 05 85 
407€ EXM D8 
407f lP 97 87 
4080 EXM D8 
4881 LI A 50 02 50 
4883 lP 06 86 
4884 EXA• DB 
4085 DX 85 
4086 OV 87 
4887 1Xl 24 
4888 IYS 26 
4889 OECI 41 
4CBA JPNC 4097 7D 43 97 
4880 1.IDP 4862 16 48 62 
4696 LP 86 86 
4991 "VDft 5J 
499? IY 66 
4893 DY 67 
46'4 JP •012 19 •6 12 
48'7 ll I 18 ee 18 
4699 LIOI' 6658 16 66 „ 
499C lP 18 98 
4890 "wo 18 
48'E llA 86 92 88 
•8•6 u 1 18 ea 18 
•0A2 Fll" IE 
49A3 CALL •38S 78 •3 0S 
48A6 LIDP 6668 18 66 68 
48A9 LDD S7 
48AA LIDPL 58 11 56 
•OAC STD S2 
48AD LIA 20 82 28 
40Af lll 18 86 18 
4011 l!DPL SI 11 SI 
4911 FILD IF 
4884 l!DP 4602 16 •0 02 
4987 llA St 92 51 
4089 STD S2 
408A JP 4017 79 40 11 
408D CALL 4000 78 49 08 
40C9 LlA 28 02 20 
40C2 STD 52 . 
40C3 LIDP 66S0 10 66 so 
40C6 LP 10 90 
48C7 Lll 18 86 18 
48C9 ftYWD 18 
40CA CAll Al8S 78 Al 85 
40CD JP 4084 79 40 0~ 
4808 CAl.I. 4888 78 46 86 
4803 l!A 20 82 20 
4805 STD S? 
4806 LIDP 408? 10 40 82 
4809 lOD S7 
480A CP IA 58 67 58 
48DC JPZ 48E8 7E 48 E8 
48Df OECA 43 
48E8 STD S? 
40E1 JP 4817 79 •8 17 

...._ _____________ FLSCHEL Gt.lBH 
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Wc 1u1 Sie di e lc l z lc .\logt ichkci l wahlcu uutJ per Hankilbcr•ci~uns 
xal1lc11 . i s L d i es •il hohen Gebühren vc1·bu 11de11 <aus de• Aus la11d bis 
zu 30. - 1)\1). Au/lc rdc• daucrl c:s s(~hr lang:c bis das Geld bei uus au­
ku••l . d.h. Sie • usscn la11"c warten. bis S i e d ie Ware crhallc11 . da 
wir 11al111•lic.:h c~rsl nach Zahlu1111:st:i11gung l i(~rc rn ko1111cn. Zahlc~n Sie: 
tic r Euroscheck hz•. per Pos lschcckkonlo , so t~11 Lsl. c ~ hcu fur S i c kc i nc 
CcbUhrt!n uud d i c 1. i cft:ruug kiillll auc h xug 1 gt:r abgc• it:kc l l • ·erden. 
Sie crha l lcu dit~ Wa1·c so•ll s c hnell er. llcshalb C•Pfehlcn wir Ihne n 
d i e Vorlcilc zu nulxen uud t~nlwt~der per Euroscheck oder per Posl ­
schcckko11 lo zu zahlen. 

Heft 34 Seite 57 
Do not sell this PDF !!! 

Alles für SHARP-Computer-_..,, 



Alland more about Sharp PC-1500 at http:/lwww.PC-1500.info 
13ESTELLSC H E 1N A SUPl:::H 

\1\ : 
Lief cranschr lfl______________ ---sfiärp Microcomputer •••••• 

Ap21b l Pco411kt 
PC-1500 I AI / 
PC - 1 SOOA l••c:" 1 ••••Pracllallaadbacb t 15811 3-12432·7-0S•,OI> 

VK • 41.- Oll 
PC - tSOOA f1pa- uad Trick• - Haadbwcll tlSB~ 3-124327- 12-2> 

VK • 41.- Dllt 
Eriiazaasalla rt 2Ma PC „ ISOOA Ma•cll laeaaprach•ha1dbach 

-------- t IS:S.N : 3-924327-1 7•3 ) IJK • lS. - DX 
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VK • 48.- DM ' 
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<158> : 3·924327-26-21 VK • 49. - DI 
PC• JSOO l•terft von Schl iekar VK • 59.- DM 
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o - 1000 Ber l in 12 •••••••• 
••••••• Tel. 030/ 3236029 
Mo - Fr 10-18.30, Sa -14 h 

--·-----Schb• achr1f t vnd To1twera rbe1tuea fvr S•arp-Coapuler 
. c ISS.„: 3-924327-37•81 VK • 49. - 0)1 

________ 8aui •&el'l levr- vad 8au1t all kproar••• •••• luo1 (Ur ·sharp-Co• putcr 
<JS8.~: 3-924327- 41-61 VK • 49.- D• 

____ ____ Verae1sua1t•ftsea ~roar•••••••lunc f ür Sharp-Coaputer 
<ISBN : 3-9243 27- 42· 41 VK • 49.- 01 

.„„„„„„„PC • l 401/02 Sya l aahaadbucll <ISBN: 3 -924 327•01 •7 >~K 

PC - 1401 Anaea4uA1ahaadbuch C JSB.~: 3•92 4327-08- 4> 
39.­

___ _____ CAD- und Craph l kpro1r•••••••l unc CCo• puter Ai ded Dea i an J 
Sharp-Coapvter <IS8N:3•924327•44• 01 VK • 49.- DM 

________ Elektrotechnlipro1r aaa1a•a lvn1 für S•arp· Coaputer 
tl SB.~ : 3-924327- 46·11 V~ • 49, - 01 

____ ____ Lohft• uftd Eloko•• •nat eutr a 1t Sharp-Tascheftcoaputerft:Ein St• utr • 
ha• dbuch für Arbe1tneh• •r tlSBN:l-924327-48-31 Vk • 49. - OM 

________ Sharp·Tasche•co• f•lerproa r••• •••• lua1 für das Stc•crrecht 
CIS8~:3-924327·51-3t VK • 49.- DI 

- ------- VK • 39.- D• 
PC - 1401/02 •••c•taeaaprackek• •d••e• t l .s&~: 3-924327-tl- 4> 

·------- VK • 49.- 01 
PC - 14$0 ~• •c• l•e•aprackeka•db•c• tl~; 3-124327•23•8> 

-------- VlC • 49.- 01 

PC - t 40t/02/2l • • •c • 1• e•aprae•epro1r ...._.••• l••a 
-------- <IS8N : 3-924327-16-51 VK • 49.- Oll 

PC • 14$0 A• • e•d••r• • • • db•c• < 1$8.~; 3-124327•11•1> 
-------- Vk • 49.- OM 

PC • 1421 Eka le l tkeft • l t tia i 1•• Pro1r• ••b•l • Pl•I•• 
-------· c ISS„: 3-124327-21-9> VK • 15. - 01 
________ PC - 1401/02/2S Tlpa- uad Tr lc\a - Pro1r•••haedb•c• 
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PC- 1403 Sv1teahaadbucb CISBN: l-924327-56-4> 
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________ PC - 1260/61 •••chl•• • •pr achehaadb•c• 

<ISBN' 3-824327-29-7 >> VK • 49. - DI 

PC - 1&00 . 
________ PC• 1660 Sv1taabandbuch <ISBN: 3-924327•31• 8t 

Vk • 49, - OM 
_____ ___ PC • 1600 An••ftdun1•haodb~ch 

<IS8S:3-924327-5S-6 > VK • 48.- DI 
PC - 1100 

__ ______ PC - 1100 An• eaduna••aftdbuch <IS8H: 3-92 4327• 4$•8> 
VK • 39. • DI 

11 - 700/100 
- -------~2 - 700/800 laac•i•e• •Pr• chehaadbech 4JS8H: 3•124327•07•6> 

Vk •4 9, • O. 
S••rp 1aacbe• c„p•t•r a ll g ... I • 

________ Coa p• terle• l • o• f•r S•arp-Coapa tar CISBH: 3-124321-21-IJ 
V)( • 49, - Oll 

___ __ ..,...._Kacler•a a4bach f•r S.arp.-Co• p•l ertlSBN: 3-924327• 24•$> 
V)(•41.- 0• 

________ •• l~••• t l •pro1r••••••• I••• (~r s•arp-Co. pat•r .•• •• 
CIS&..\ : 3-924327 •25·4> VK • 49.• D• 

________ Jat••• • t1 kpro1r •••••••l••1 fä r S•a rp·Co• pvter. 8a1d 2 
c IS8N : 3-824327-68-1> VX • 49 . - DI 

.• • • ____ _ fin an i• und l1 rlscha ftspro1ra•••~•• lun1 f~r Sh arp·Taachaa-
co• puter \ I SO~: 3·924327-30- 0> VK • 49.- DM 

______ __ Gra(lkha ndbuch fUr Sharp·Coaputer <IS8N : 3-92 4327-04- 1> 
VK • 49. - 01 

________ BASIC - Lfth rbuc~ fur Sharp•Co•puler <t S8S: 3•924327-09-21 
VK • 48.- DM 

________ Soft• ar4 - A•cht <ISBN: 3-924327-03-3> 
VK • 29. - O• 

________ Stat11tlkproir••• 1a1a l uoi lür Sharp-Coaputer 
<IS8S : 3-924327-32-7> VK • 49.- DI 

____ ____ O• l•••r(a1aun1ahandbuch fur Sharp-Ta1che•co aput•r 
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• _______ Mc/Jda lenvcra rbc f l uns • l l Sharp-Taschcncoapu lern 
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Bei e loer 8estellu11 e rbal lea Sie zurücklla1ende 
Hefte Jlllrer • ah l 1rat1st D111elbe 11 lt fll r d t e 
8e•lelluna von Or l11na 1•SHARP H1rd••re. 
Be i Sof taare-8eate l lunaen a tbt •• t• lne Cratlahcfte. 
Bi tte aeben S ie ao. • • Ich• 4 Hefte SI• a \ln1clleft ""' 
•• ~ ehe Hardwar e S i e bestell •• wOchten . 
Hef t Nr. · 

Hard •are 
------- -------------------------------~------- - -------------

Unterschrift: .............•••.. .... Da tu• , 

An alle Auslandskunden ! ! 
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. 

lltno Sir brl ,... lrsttllta 

so fllt•• Sir •tm tlora 
fi 

v1rr1usstbetlt • tt. Sie 

erspart!' sitb dMlt vielr 

un11il tt1r 6rbUhrrn, d1 

r1d1no1tw1rsrnd1111111t Ins •us ltnd sehr vttl 11ehr kosten u11d 111th 

MISt"tllCPI 1•111rr V"t•~t9S sind! Das t11t IU(h do1nn, Mt"" Slt 

r.I. In 5stmrl<h adtr dtr S<l1etlr ltbt•! ( 0ag 1 ) 

CE-MoF 
Pocket Disk Drive 

1 :::: i 11 
___ _____ Da le••betlr •av• i••••dbvc~ fur Sharp-Ta•c•••COa pata r 

1158.~: 3-9,4327-63-71 VK • 49. - OM 
.... ....... .. . ........... . ............ . .......... .... ·········· ... . ········-... . 

--~-----$aw1 f•l1oaaproara•••• •• l• •1 fvr S\arp-Coap•t•r CIS8H:3-924 327·4~-t> 
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~ Vonn ca Ihnen Spaß go,..cht hat, dioao Ausgabe von "Alloo ~Ur . 
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A B 0 N N E M E N T 

Sharp Computer• ~u lesen, u.nd Si• sich auch in Zukuntt durch 
unsere interessant• Zeitachrift über alloa Vioeena~•rte zum 
Thema Sharp Co~p~t•r infon:nieren woll.-n, dann aollten Sie nicht 
lM.nger zögern, •All•• tUr Sharp Comput.r• jetzt im regelm•Digen 
Bezug per Poet zw bestellen. Sichern Sie eich eine lUckenloae 
Inl'ormation und a.chick•n Sie den B•etellabechnitt .,. beaten noch 
heute ab. •Allee !Ur Sharp Co~puter• kommt dann regelalOig jeden 
>tonat ins Haue, o-hno daß Ihn•n zusätzlich• Xooten entotehen. 

Allrz für 
~ 

INl'NESSUll 
Al tcs fur SllAflJl Co•puler 

----Oi e ~e t t.schrlf t. fUr alle l\n11ender und Freunde 'tlon ~HAAP Co•putc r n. 
Urian dc::s SllAHP User Clubs Deutschland. Sitz dcs Clubs Ist tSerlln. 
Kontattadresse Ist die Flschel G•bH. 
Rcd,kL lon Sven ~ l•sia rn 
Che f redakteur : Oipl,-Kf•. Uernd f i sche t 
Vertr i eb Jnland so• l e Osterrclc h und Schwctz 

ller la1sun lon 
Fr i ed ri ch 8eri l us Str. 20. 6200 filesbaden 

' Al tu rnr SllAHP Cooputer· •lrd heraus1e1ebon von der. 
l'ISCllEL 

ßetr l ebs1J.T 1rtschaf l l lchc r Ucratungs- und Proira••lerdlens t ~·bll 
l'e l efon 030/3236029 : llRß 19396. "•tsgerlcht Charlottenbur1 

Ka ts cr Fr1edr1ch Str. ~4a 

1000 Bcrl ln 12 Q1~~A~lf rr ................................ p ................................ „ „ ... „ 
Bt•tellechein Sitte vollatkndig und leebar auatullen, 

unterachreiben und einaenden an Fiachel OabH, 
Kaioer-Friedrieh-Str. 5qa, D-1000 Berlin 12 

~ 

~ 
~ 

Posti 1rokonto '461~3:.1 - 103. Pos t i l roa•t 8erl l n<Nest1, BLZ 10010010 
· ril t cs rur SH"HP Coa putc::r · ersche i nt a• Anfang eines Jeden :.-.onats . 
Bezuispre1se: lnland : Elnzelhert 6.- 0)1, Jahrcsabo 72.- 0.'11 

Europl l sches Ausland: Elnzelhert '/,- 0)!. Jahresabo 84.- 0)1 
Luftpost und Vbersee: Je nach Kos ten und Aufsand 
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Ich abonniere die Zeitachrift •All•• tur Sbarp Co•puter•von 
der nlchaten erreichbaren Auagab• an (Preia pro Jabr 72 DM, 
Aualand 84 DH1 Luttpoatzuachlac 12 DM). 
Daa Abonnement verlllngert eich um ein Jahr zu den dann jeveila 
ctJltig•n Bedingung•n, venn •• nicht 2 Monate vor Ablauf echritt• 
lieh gokUndig& vird. 

Ich beatelle Colgende achon erschienene zx„plare von •All•• 
tur Sharp Computer• (StUckpr•i• 6 I»I, Aualand 7 1»4)• 
Hettnr.a ••• 1 ••• , ••• f ••• f ••• 

Alle Preia• incl. 7 ~ Mvet. 

Der Geaamtbetrag von •••••• I»I 

C liegt bar bei 

C liegt a11 Verrechnungaacheck bei (scbnellate Erledigung) 

c 

c 

vurd• a• ••••••• • auf daa Poatgirokonto der Fieohel O.bH, 
Kontonr, 4615))-10), BLZ 10010010, Poetgiroaat Berlin Uber­
vieaen (Bearbeitung nach Zahlungeein11'n1) 

liegt (nur b•~ kleineren Betr..-en) in Brietaarken oder 
internationalen Antvortacheinen bei. 

Ne.a•, Vorname ••• „ •••••••••••••••• • •• ••• •• •. • • •. • • • •. • • • • • • 

Straße ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

PLZ/Ort • •. • •••• .•••••••••• • ••••• • ••• ••••• • •. • • • •• • • • • • •. •. 

Datt.111,Unterachrl~t ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

tlir iat bekannt, claD ich dieoo Beatellunc innerhalb von 8 Ta1an 
bei der S.etelladreaae viderruten kann. Zur Vah~ der Priet 
c•nUct die recbtseitice Abaendung. Ich beetllltic• die• dvr.cb „1-
n• zweite Unteracbritt. 

Datu.,Unter•chri~t ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
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KUndbar Je•e i ls 8 Wochen vor Ablauf dos Abonnente nze1tr auaes . 
Sollte d i e Zeltschraft aus Gr ündon. die n icht ~o• Verlag zu 
vertrete n sind, nicht sellofert serden tannen, besteht tcln 
Anspruch auf ~achllefcrung oder Erstattung voraus bezahlter 
8ezu1sielder 
ln den Preisen Ist d i e gcs atz l tche Mehrwertsteue r l ni ltohe von 1~ 
entha lten. l n den " bonne•cntprelsen auch d ie Vcrsandt~slcn . 
FUr unverlanct eingesandte .'llanustrlpte besteht koln e llaftung und 
\rcrpfllchtung. Die Einsendung gilt a)s Zuatla•ung z.ua Abdruck. 
Mtt der Annah•e zur Ver~ffcntllchunc er•lrbt der Verlag ~o• 
Verfasse r al l e Recht elnsch l 1epJ1ch der •elloren Verv 1elftltlgung 
zu ce•erb l lchcn l•ecten. Die Zeltschrlft und allo In Ihr entha lte­
nen einzelnen Ucltrlge und Abb i ldunien sind urhc::berrecht l lch 
ieschutzt.Jode Ver•ertuni au~erha lb der enion Grenzen des Urheber­
geaet zcs Ist ohne Zustl ••un, de• Vcrla1es unzu l lsslg und •trafbar. 
Uas iilt Insbesondere f 9r Vervlclfllt lguncen, Obersetiungen. 
Y: l lroverfllaungen und ~l e Einspeicherung In olettronlsche SM•to•e. 
Anzalcen In "/dies für SHARP Cooputer·: 
11 Produktanzeigen 

1• Moeen t gilt die An2e 11enl late voa Dez. 8~. Pre l snachlls:ae 
sind nach HUek aprache •6gl lc h. Slhero• auf Anfr11e. 

21 Anzelce n I• E'ntauf•fUhrer 
In di eser Rubrik •lchen S i e In Ihre• Etnzugsgoblet aur sach 
auf•erk1aa. Bitte fordern Sie • e itere lnfor•atlonen an. 

31 Kloloanz1111n 
Klelnanzetcen koaten 6.- DX pro angefangene 30 Zolc ~entlncl . 'l~ 
1.•t t. 1, de r Betrag ltt per Vorkasse zu entrichten. Die Anze1ie 
ert che lnt dann In der nlchsten erre ichbaren Au11abe ~ 

llCHTIGlll 
- Richten Sie nur schrlftllcho Anfrage n o~er Be 1 toll~n1en an die 

flache l GabH 
- Bitte geben Sie~ die Bezucsguel le <Heftnu••er und Se ite> an 
- Menn bei Produktbesprechungen die Anschrift det Lieferanten 

fehlt. dann richten Si e die Beste l lung an die fl•chel G•bH. 
Bestellungen vo• Ausland nur gegen Vorkaase . 
Fur Schlden durch An•endun,en der Anleitungen oder Prograaae l n 
dieser 2e 1t achr1ft • l rd telne Ge1lhrlel1tung oder Haftung Uber­
noaaen. Gertcht1s tand Ist Berlin. 
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2.s" Pocket"olsk°'örhle1wil11:'128tcäi"b.pacity 
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CE-1650F 
2.5 • Pocket Disk 

CE-140F 

Professioneller Einsatz 

SHARP 

Do not sell this PDF !!! 

CE·140F 2,S·Zoll·Dlskottonlau!Werk 
'.Speicherkapazität 2 x 64 KB· tt -Pin·Schniltstelle 
für Pocket Computer und Drucker • Batterie- und 
Netzteilbetrieb • Anzeige für schwache Baiterien. 
• Das Oiskettenlaulwerk läßt sich an den PC-t360. 
PC-1403 und PC-1425 anschließen. 

auch PC- 1280 und PC- 1475 . 

CE-140F Pocket Disk Drive 

Sharp Mlcrocomputer •••••• 
•••• ••••• •••• Flschel ~bH 
Kalser-Frledrlch-Str. 54 a 
O • 1000 Bert tn 12 •••••••• 
• • • • • • • Tel. 030 / 323 60 29 
Mo- Fr 10-18.00, Sa -14 h 


